
Tipps für Urlaub & Freizeit 

Neuigkeiten aus der Region

Veranstaltungskalender 

bis Anfang September !

Ausbildungsangebote 

Stellenmarkt 

®
Das Magazin der Region 22. Juli –  08. September 2023,  24. Jhg.

®

www.meier-magazin.de  –   Das Informationsportal der Region

Den Sommer  
  in der Region genießen!

Schöne  
  Ferien !
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ROtHeR
KIrChWeIh

11. – 15. AUgUsT
FeStPlAtZ ROtH

www.stadt-roth.de

pRoGrAmM

Sonntag, 13. August
KIrChWeIhMaRkt ab 10.30 Uhr

In der Rother Innenstadt, Sonntag, 13. August 2023 ab 10.30 Uhr. 
Die Geschäfte sind am Nachmittag des Kirchweihsonntags ab 

BIeRmArKeNvOrVeRkAuf
Vom 31.7. – 11.8. in der Tourist-Info Hauptstraße 1, 91154 Roth

Mo. bis Fr.: 09.00 — 12.00 Uhr und 13.00 — 17.00 Uhr

6. August 13:00 – 15:00 Uhr

Preis pro Biermarke 9,40 €. Beim Kauf von 10 Biermarken 
gibt es eine Biermarke gratis. EC-Kartenzahlung möglich. 

Größere Bestellmengen (ab 30 Stück) und 
vierungen bitte direkt über den Festwirt. Tel.: 01520/ 3961519 
oder per E-Mail: info@festzelte-gschrey.de 

Montag, 14. August 2023 
9.00 Uhr TAg dEr VErEiNe & BEtRiEbe

9.30 Uhr  Großer Festzug der Vereine durch die Stadt 
(ab Bahnhofstr.) 

10.15 Uhr  Zünftiger Einmarsch aufs Festgelände mit den
„Steigerwälder Knutschbären“ im Festzelt

11.00 Uhr  Mittagstisch im Festzelt
18.00 Uhr  Kirchweih-Montag-Abschluss mit „The Moonlights“ 

Dienstag, 15. August 2023
14.00 Uhr Start FAmIlIen-NAcHmItTag

14.00 Uhr  Zauber- und Ballonshow von „ERNESTO“
und Kinderschminken im Festzelt 

15.00 Uhr  Kinderbelustigung im Garten der Freikirche Ecclesia
18.00 Uhr Kirchweihausklang mit der Kultband „Dorfbengl“ 
21.45 Uhr Abschlussfeuerwerk

Samstag, 12. August 2023
14.00 Uhr Beginn Festbetrieb
18.00 Uhr  mit dem Ersten Bürger-

meister Andreas Buckreus bei der Rollenden Metzgerei
19.00 Uhr Partyabend mit „Die Stodlrocker“

Sonntag, 13. August 2023 
9.00 Uhr Rother Kirchweihlauf ums Festgelände 
11.30 Uhr  Mittagstisch im Festzelt – Kirchweihknüller: Ein Schnitt-

Maß Bier und ein Mittagessen nach Wahl 15,90€ 
14.00 Uhr  MUsIk für jEdEs ALtEr im Festzelt mit dem 

„Blasorchester Georgensgmünd“ 
17.30 Uhr Zünftiger Abend im Festzelt mit „Klostergold“

öfFnUnGsZeItEn FEsTzElT
Freitag  17.00 –  24.00 Uhr
Samstag  14.00 – 24.00 Uhr
Sonntag  11.00 –  23.00 Uhr

Montag  09.00 –  23.00 Uhr
Dienstag  14.00 –  23.00 Uhr

17.00 Uhr Beginn Kirchweih
17.15 Uhr  Standkonzert im Schlosshof mit Redbrass,

einem Ensemble des Stadtorchesters Roth
17.45 Uhr  Festzug vom Schlosshof zum Festzelt
18.30 Uhr  Bieranstich im Festzelt durch den 

Ersten Bürgermeister Andreas Buckreus 
19.00 Uhr Festzeltbetrieb mit den „Rothsee-Musikanten“

Freitag, 11. August 2023 

SeIt 1531

roth_de
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Weitere Infos online

<  ePaper  |  PDF   

www.meier-magazin.de/lesen 

Alle Ausgaben online

Hinter dem neuen meier Icon finden Sie  
die Adresse der (dem Artikel zugeordneten) 
meier Landingpage, auf der Sie Infos,  
Kontaktdaten und alle weitere Inhalte der  
jeweiligen Quelle (z.B. Verein) finden.  
Weitere Infos zur meier Landingpage unter:  
www.meier-magazin.de/landingpage 

Themenbereiche 
 

04    Inhaltsübersicht & Impressum 
06    Freizeit- & Veranstaltungstipps 
20    Regional Produziert 
22    Urlaub & Mobilität 
24    junge Seiten 
28    Gesundheit, Beauty & Sport 
34    Wandern & Radeln in der Region 
38    Senioren heute 
42    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n 
44    Handwerk(skunst) 
52    Energie 
56    Garten-Saison 2023 
60    tierische Seite 
64    Umweltschutz & Nachhaltigkeit 
66    Bürgerinformationen Wendelstein 
68    Bürgerinformationen Nbg. Süd 
71    Kirchen, Trauer & Erinnerung 
76    Kleinanzeigen 
77     Ausbildung 
80     Stellenmarkt 
82    Immobilien

Liebe   Leserinnen und Leser, 

pünktlich vor den Ferien dürfen wir Ihnen die „große Sommerausgabe“ des  
meier Magazins präsentieren. Und wir möchten einmal mehr allen danken, die  
mit ihren Beiträgen und Aktivitäten einen Beitrag dazu leisten, dass es immer so  
viel zu präsentieren gibt und es sich in unserer Region so schön leben lässt. 
 

Den Sommer in der Region genießen ! 
Wir freuen uns schon riesig, unsere „Sommerpause“ in der Region zu verbringen,  
Kärwas, Feste, Konzerte und Sehenswürdigkeiten zu besuchen, mehr über unsere 
Region zu erfahren, durch unsere Innenstädte zu bummeln, ein bisschen zu  
shoppen und das gastronomische Angebot zu erkunden – das alles ohne Anfahrt, 
Übernachtungskosten und außerdem klimafreundlich. 

Sind Sie auch in der Region unterwegs und möchten auf eine neue Entdeckung  
hinweisen, dann freuen wir uns sehr, wenn Sie einen kleinen Artikel oder eine  
(Foto-)Galerie auf meier-magazin.de einreichen oder uns per Mail schicken. 
 

Jugendredaktion – komm ins Team ! 
Unseren jungen Leser:innen bieten wir ab der kommenden Ausgabe die Möglich-
keit, eigene Themen in die Region zu bringen. Weitere Infos dazu auf Seite 25. 
 

Achtung Brandgefahr, Trockenheit & Starkregen 
Die Hitze und Trockenheit in diesen Wochen sind für Menschen, Tiere und Pflanzen 
gefährlich. Wir haben unter anderem mit der Feuerwehr Nürnberg, der Flugret-
tungsstaffel und dem Kreisbrandrat gesprochen. Ab Seite 48 finden Sie interes-
sante Infos und Hinweise, die Sie bitte auf jeden Fall beachten sollten ! 

Im Anschluss, auf Seite 51, gehts um Ihren Kanalanschluss und ab Seite 56 lesen 
Sie, wie Sie Tiere im Garten und Bäume unterstützen können. Für den „Hitzerat-
geber für vier Pfoten“ auf Seite 63 haben wir mit der Tierhilfe Franken gesprochen.  
 

Energiewende im Mittelstand 
Die meier Redaktion sprach mit Kai Wellmann, Geschäftsführer der Burkhartsmaier 
Holding GmbH & Co. KG über die Erwartungen, persönlichen Erfahrungen und  
Perspektiven für die innovative Nutzung erneuerbarer Energien. Besonders freuen 
wir uns, dass sich Herr Wellmann anderen Mittelständlern zum Informations- und 
Erfahrungsaustausch zur Verfügung stellt. Seite 52. 
 

Neueröffnungen und Übernahmen 
In Schwanstetten hat Familie Hu die Bürger Stub’n übernommen und bietet ab  
sofort eine „fränkisch-chinesisch-mediterrane Fusionsküche“ an (Seite 11).   
Herr Stanek eröffnet im September die „ergoTHERAPIE Gaulnhofen“ (Seite 24)  
und die Kanaltechnik Oberdorfer GmbH steht ab sofort am Standort Wendelstein 
mit Beratung und Service rund um den Kanal zur Verfügung.  

Wir wünschen unseren neuen Partnern einen guten Start und langfristigen Erfolg! 
 

38.000 Besucher im Juni ’23 auf meier-magazin.de 
Seit 2015 gibt es das meier Informationsportal in dieser Form. Seitdem wurde  
und wird es von uns kontinuierlich weiter entwickelt. Wir freuen uns sehr, dass  
sich inzwischen tausende Vereine, BIs, Partein, Gruppierungen, Einrichtungen, 
Unternehmen, Kommunen und Künstler:innen auf dem Portal präsentieren –  
alle aus unserer Region – und natürlich über die stark steigenden Besucherzahlen. 

Mit mehr als 25.000 Seiten bietet meier-magazin.de beste Informations- und  
Recherchemöglichkeiten, wenn es um unsere Region geht – und die Vielfalt wächst 
täglich. Für die nächsten Wochen haben wir wieder einige Erweiterungen geplant, 
von denen alle profitieren sollen. Lassen Sie sich überraschen.  

Und das beste an meier-magazin.de ist und bleibt, dass die dort eingereichten 
Beiträge ggf. auch im gedruckten meier Magazin erscheinen !  

Weitere Infos unter  www.meier-magazin.de/nutzen 

 

Viel Spaß mit dieser Ausgabe und in der Region ! 
 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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FDP Wendelstein setzt auf Jugend und Innovation! 

 
Kanal in Flammen

 
Sambafestival Coburg

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. 
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich 
– als Werbeagentur und Herausgeber. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Beiträge einreichen  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.  
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck   09129 / 289 552   redaktion@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Kunst & Kultur 
06    Veranstaltungskalender 
06    Theater rote Bühne, Nürnberg 
07    ortung 13 - Schwabacher Kunstbiennale 
08    Sommerserenaden, Wendelstein 
10    Kulturfabrik, Roth 
11    Schwanstettener Sommernacht 
18    Nachbericht: Sambafestival Coburg 
21    Karpfenlust am Klosterweiher, Heilsbronn 
42    Tage des offenen Denkmals 
84    Nürnberger Symphoniker

Politik & Bürger-Infos 

Nürnberg Süd 
44    QI RK:  Ist die Rennbahn noch zu retten?  
64    ÖDP:  Stromtrasse Kornburg / Worzeldorf 
68    Dix:  Verkehr und Flächenfraß 
68    ÖDP:  Fahrspuren umwidmen 
69    Goldmann:  Klima in Nbg. / Nachberichte 
69    CSU:  Hortnotprogramm / Rodelberg / Kärwa 
70    FU:  4 Jahre sozial-ökol. Projekte in Worzeldorf 
70     CSU:  Kritik am neuen Stromtrassenverlauf

Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller: 
„Ist die Rennbahn noch zu retten?“

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
37     Partnerschaftsfreunde: Friedensfahrt Wst- Saint Junien 
64    BN: Hochspannungsleitung & Skaterpark 
66    Bürgermeister Werner Langhans informiert 
66     IBgW: Ortsbegehung Klein‘lohe 
67    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat 
67    FDP: …setzt auf Jugend und Innovation! 
 
Allersberg 
53    Grüne: „Nicht unser Müll, aber unser Planet“

Brandgefahr im Sommer – 
Interessante Infos & wichtige Hinweise ! 

Regional 

48    Brandgefahr im Sommer – 
         Interessante Infos & wichtige Hinweise ! 

71    Kirchliche Termine  
         & Familienanzeigen 

76    Kleinanzeigen 

77    Ausbildungsangebote 

80    Stellenmarkt 

82    Immobilien

Kirchweihen & Feste 
02    Kärwa Roth (auch auf Seite 12) 
07    Fest der Nationen, Heilsbronn 
13    Burgfest, Hilpoltstein 
14    Kärwas in Kleinschwarzenlohe & Neuses 
15    Bürgerfest, Schwabach 
16    Kärwa Schwand 
18    Kerwa Leerstetten 
18    Trachtenbörse, Greding 
19    Kärwa Limbach 
46    Michaelimarkt, Hilpoltstein  

 
Bürgerfest, Schwabach

Vereinsfeste & -Events 
06    Sommerfest, FFW Klein’lohe 
08    Kanal in Flammen, Röthenbach b. St.W. 
09    Grillfest, FFW Sperberslohe 
09    Grillfest, FFW Leerstetten 
35    Duathlon, Radler-Club 1913 Wendelstein 
46    Nachbericht: Museumsfest in Wendelstein

© Thaut Images - Fotolia.com 
© MO - Fotolia.com 
© .shock / stock.adobe.com 
© W. Zikas - Fotolia.com 
© Robert Kneschke - Fotolia.com 

<  Bildquellen      
Titelbild: © Merpics / stock.adobe.com  

© VTT Studio / stock.adobe.com 
© VRD - Fotolia.com 
© berdsigns /stock.adobe.com 
© fottoo -  / stock.adobe.com  
© chinatiger - Fotolia.com 
© Stefan Körber - Fotolia.com 
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< Erscheinungstermine   <  Redaktionsschluss              
c  09. September                                   30. August 

c  07. Oktober                                          27. September 

c  04. November                                    25. Oktober 

Alle Erscheinungstermine 2023:   
www.meier-magazin.de/termine2023 

< Infos zu Redaktionsschluss & Themen

www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.000   
• ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

• über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach, 
Schwabach.

Kirchliche Termine – Offene Nachtkirche
Mit Drache Hilpolt auf Klimarettungstour –  
Interaktive Klimaschutz-Handy-Schnitzeljagd

Energiewende im Mittelstand – Burkhartsmaier  
Firmengruppe holt sich die Sonne ins Haus 

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin 
und Internetportal finden Sie unter 
www.meier-magazin.de

Wassertränken helfen Tieren im Garten

Garten, Natur, Tiere 
56    LBV: Wassertränken helfen Tieren im Garten 
57    SC: Bäume brauchen unsere Hilfe 
58    LBV: Sanfte Riesen summen durch Bayern 
59    „Gelbes Band“ bei Wendelst. Obstbäumen 
60    Therapiehunde: So fördern Sie die Intelligenz 
61    Tiere suchen ein Zuhause 
63    Hitze-Ratgeber für vier Pfoten

Kinder & Jugend 
10    Baby- und Kinderbasar, Katzwang 
10    Sommerferien-Leseclub, Schwabach 
24    Mit Drache Hilpolt auf Klimarettungstour 
25    Musik-Ensembles der Waldorfschule Wst. 
25    Komm zur meier Jugendredaktion 
27    50 Jahre Kindertagesstätte Arche 
27    Ohne Auto in die Schule 
27    Erlebnis-Rallye in der Baumschule 
31    Kleidertreff Waldhalle macht Ferien 
42    Ehrenamtliche Sprachvermittler gesucht 
77    Ausbildungsangebote (auch 29) 

10 Jahre Pfadfinder in Schwanstetten-Rednitzhembach 

Wir sind Mitglied im BNW. 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Gesundheit & Senioren 

23    Zahnschmerzen im Urlaub 

28    Vier Schritte für sofort prallere,  
        glattere, genährte Haut (PR) 

29    Lymph- und Phlebologie Tag (PR) 
38    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

39    Seniorenbeirat Schwanstetten 

39    Hilfe für Trauernde, Rummelsberg 
40    VdK Kornburg-Worzeldorf 
71    Kirchliche Termine  

Weitere Freizeit-Tipps 
06    500 Trommeln Mitmachkonzert   
10    Open Air Kino, Schwabach 

16    Zuverlässige Heimweg-Begleitung 

34    Wandertermine von FAV & DAV (auch 36) 

41    Brandgefahr im Sommer 

42    „Roth bei Nacht“ – Abendführungen 

43    Kinderführungen „Späher & Spione“  
        durch die Nürnberger Unterwelten 

71    Verschiedene Angebote unserer Kirchen  

Zuverlässige Heimweg-Begleiter gesucht?

Tipps & Infos 
20    Produkt des Monats: Milchprodukte 

22    Überholen auf der Landstraße  

23    Zahnschmerzen im Urlaub 

28    Vier Schritte für sofort prallere,  
        glattere, genährte Haut (PR) 

29    Lymph- und Phlebologie Tag (PR) 

51    Ist Ihr Abwasserkanal intakt? 
52    Energiewende im Mittelstand 

54    Klimafreundlich Heizen und Kühlen 

80    Stellenmarkt 

82    Immobilien: Lage und Barrierefreiheit

Aus dem Vereinsleben 
26    Pfadfinder Schwanstetten-Rednitzhembach: 10 Jähriges  
30    TSV Wst.:  Handballer in BOL / Kirchweih 
22    ZSSG Schützen Katzwang: Ehrung d. Vereinsmeister 
32    TSV 1927 Röthenbach: Stockschützen suchen Mit- 
         spieler / Aktuelles der Luftsportabteilung 
32    Veteranen- und Soldatenverein e.V. 1874 Wst: Neuauf- 
          bruch beim Wendelsteiner Schützenverein  
33    SG Kornburg: Neuer Bürgerkönig 
33    SV Leerstetten: Trainerteam für 2023/24  
41     Verein FFW Leerstetten: Jahreshauptversammlung
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Drinnen und 
Draußen 

Freizeit- und  
Veranstaltungstipps

Schwarzenbruck 

500 Trommeln Mitmachkonzert   
Mario Argandona von der Trommelwelt  

Einladung zum 500 Trommeln Mitmachkonzert!  
Mario Argandona von der Trom-
melwelt kommt an die „Kultur- 
und Begegnungsstätte Villa-
Flaire“ und bringt 500 Trommeln 
mit! 

Alle können mitmachen, kleine 
und große Menschen – Trommeln 
kann jeder! Mario zeigt euch wie 
es geht - und dann spürt, wie es 
klingt, wenn 500 Menschen zu-
sammen trommeln!  
Alle Einnahmen gehen als Spende 
an den Aufbau der „Kultur- und 
Begegnungsstätte Villa-Flaire“! Der Verein Laissez-Faire e.V. errichtet eine nicht-
gewinnorientierte Kultur- und Begegnungsstätte in Schwarzenbruck/ Pfeiffer-
hütte. Mit einer Vielzahl an Projekten soll dort ein Ort für alle entstehen! Auf  
unserer Homepage www.villa-flaire.org könnt Ihr mehr über dieses großartige 
Projekt erfahren. Argandona Trommelwelt kommt extra an die „Villa-Flaire“, um 
uns zu unterstützen! Mit Argandona Trommelwelt erleben Familien und alle  
kleinen und großen Menschen eine einzigartige, interaktive und unvergessliche 
Trommelabenteuerreise rund um die Welt. 500 Trommeln stehen für Euch bereit, 
alle trommeln mit! Am 22.07.2023 treffen wir uns ab 13 Uhr an der Villa-Flaire.  
Das 1. Mitmach-Trommelkonzert findet von 14 bis 15 Uhr statt, nach einer Pause 
mit Getränken und Verköstigung geht es von 16 bis 17 Uhr weiter mit dem  
2. Mitmach-Trommelkonzert. Bringt euch eine Decke mit, wir trommeln auf der 
Festwiese. 
i Wo: Salachweg 8, 90592 Schwarzenbruck, Veranstalter: Laissez-Faire e.V., 
Salachweg 8, Schwarzenbruck, www.villa-flaire.orgwww.trommelwelt.de      
Eintritt: Kinder 5 € - Erwachsene 7,50 € - Familien 20 €, 
Info: Lena Schenk, lena@laissez-faire.org  09128-4002204/ 0172-6004900  
 

Sa. 22.07. 
Beginn: 13 Uhr 

Kleinschwarzenlohe 

Sommerfest 
der FFW Kleinschwarzenlohe 

Dieses Jahr wieder mit Sau vom Grill. 

Für die musikalische Unterstützung  
sorgen unsere Wendelsteiner Jungs  
„Die Muhackl” und für die Bar haben  
wir uns Unterstützung von Pizza & Eis  
Il Salentino geholt. 
i Wo: Feuerwehrhof Freiwillige Feuer-
wehr Kleinschwarzenlohe, Rieterstraße 2B, 
Wendelstein / Kleinschwarzenlohe  
Veranstalter: FFW Kleinschwarzenlohe   
 

Sa. 22.07. 
15 bis 23 Uhr 

meier_aug23.qxp_Layout 1  18.07.23  20:20  Seite 6



7

Stadt Schwabach, Kulturamt 

    ortung 13 - Schwabacher Kunstbiennale im Zeichen des Goldes 
5.8. – 20.08.2023 
Innenstadt Schwabach und Stadtmuseum 
 
Im August ist es soweit – Schwabachs Innenstadt wird wieder zum Kunst-
parcours: Die überregional bekannte Kunstbiennale „ortung – Im Zeichen 
des Goldes“ nimmt mit ihrem Motto Bezug auf das traditionelle Gold-
schlägerhandwerk in der Stadt und findet dieses Jahr bereits zum drei-
zehnten Mal statt. Ihr besonderer Charme liegt in der Präsentation der 
Kunstwerke, denn für ortung werden öffentliche Plätze, Kellergewölbe, 
Grünflächen, Kirchen, Galerien, alte Ladengeschäfte oder Privaträume zu 
Ausstellungsorten. Die Besucherinnen und Besucher werden auf eine 
künstlerische Entdeckungsreise geschickt, auf der sie sich begeistern und 
inspirieren lassen können von der Kreativität und Vielfalt der aktuellen 
Kunstszene.  
 
Insgesamt 28 teilnehmende Künstlerinnen und Künstler verschiedener 
Sparten öffnen mit ihren Arbeiten neue und überraschende Kunstper-
spektiven. An 33 Orten quer durch die Altstadt sowie im Stadtmuseum 
sind die Kunststationen von ortung 13 eingeplant. Neben bekannten 
Räumen wie der Alten Mälzerei, der Synagoge und der Stadtkirche wer-
den auch neue Stationen an der Wegstrecke überraschen wie zum Bei-
spiel der Markgrafensaal oder ein ehemaliges Ladengeschäft in der Fried-
richstraße. 
 
Der Parcours kann entweder selbst erkundet werden oder im Rahmen 
einer der zahlreichen täglich stattfindenden Führungen, die ein abwechs-
lungsreiches Angebot für die unterschiedlichen Zielgruppen bieten. Ge-
leitet werden sie von qualifizierten Kunsthistorikerinnen und Kunsthis-
torikern sowie von akademisch ausgebildeten Kunstvermittlern und 
Kunstvermittlerinnen. 
 
Karten sind ab Juli erhältlich online über www.reservix.de, im Bürgerbüro 
Schwabach, beim Schwabacher Tagblatt, im Ticket-Paradise im ORO-Ein-
kaufszentrum und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen.  
 
Alle Informationen unter www.schwabach.de/ortung 
 

Carolin Forkel, Kulturelle Projekte   < 

 meier-magazin.de/schwabach-kultur 
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Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

    Fest der Nationen am Klosterweiher 
So. 23.07.   |  10 - 18 Uhr   
Feiern Sie mit uns die Vielseitigkeit von 
Heilsbronn. In Heilsbronn finden Sie 
knapp 65 unterschiedliche Nationalitä-
ten. Beim Fest der Nationen am 23. Juli 
von 10.00 bis 18.00 Uhr feiert Heils-
bronn seine Vielfalt am Klosterweiher.  
 

Gehen Sie auf eine kleine Weltreise und entdecken Sie die unterschiedlichen 
Kulturen und Gebräuche. Freuen Sie sich auf eine Begegnung mit Äthiopien, 
Frankreich, Israel, Italien, Pakistan, Syrien, Türkei, Ukraine und vielen weiteren 
Ländern. Probieren Sie die Köstlichkeiten und kulinarischen Spezialitäten der 
Regionen. Für jeden Geschmack ist etwas dabei, über deftige Fleischgericht 
bis hin zu süßen oder auch veganen Gerichten, einen türkischen Tee oder 
Kaffee aus Äthiopien. Außerdem erwartet Sie ein breitgefächertes Bühnen-
programm mit Melodien und Klängen verschiedener Länder und sportlichen 
Darbietungen wie Ropeskipping oder Irish Dance. Für die kleinen Besucher 
gibt es Märchenstunden aus aller Welt und tolle Aktionen wie Kinderschmin-
ken oder Glitzertattoos. Ein weiteres Highlight ist der Kunsthandwerkermarkt, 
der zum Stöbern einlädt. Von Kleidung über Seife bis hin zu Objekten aus 
Edelstahl ist alles dabei und natürlich auch selbst hergestellt. Wer es etwas 
ruhiger mag, kann eine entspannte Kanufahrt machen und sich das Fest der 
Nationen mit seinem bunten Treiben vom Weiher aus anschauen.  
 

Es ist ein Fest, um sich auszutauschen, zu informieren und zu integrieren.  
Wir wünschen viel Spaß beim diesjährigen Fest der Nationen 2023! 
i Wo: Klosterweiher, Heilsbronn,  Das Programm und weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.meier-magazin.de/link/326 

Katja Seidl   < 

4
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Roth 

Raiffeisen-Sommerserenade 
im Rother Stadtgarten 

Unsere beliebte Raiffeisen-
Sommerserenade: sie bringen 
Ihr Picknick mit, wir liefern die 
Musik dazu! 

Immer wieder schön und ein be-
sonders Sommer-Ereignis ist die 
Raiffeisen-Sommerserenade im 
Rother Stadtgarten. Am 23.Juli 
heißt es Picknickkorb packen 
und Decke neben der Seebühne 
ausbreiten. Für die muntere Ge-
sellschaft ist das Publikum da, das Stadtorchester liefert ab 19 Uhr die passende 
Musik dazu. Highlights aus dem aktuellen Musical werden da noch einmal zu 
hören sein. Auch die Sängerinnen und Sänger der Musicalcompany sind bei der 
Sommerserenade wieder mit dabei. Dazu kommt eine Vorausschau auf den nächs-
ten Höhepunkt im Orchesterjahr. Im Oktober macht sich das Stadtorchester mal 
wieder auf die Reise nach Bozen. Die ersten Stücke, die für diesen musikalischen 
Ausflug einstudiert werden, sind schon bei der Sommerserenade zu hören.  
Der Eintritt ist frei. 
i Wo: Lohgartenweg 16, Roth, Veranstalter: Orchesterschule der Stadt Roth.  
 

Sommerserenade 2022

So. 23.07. 
19 bis 21 Uhr 

Nürnberg 

Swing Jazz Sessions - Open Air 
Open Air Tanzabend 

Im lauschigen Innenhof des Theaters rote Bühne 
und der Tanzfabrik lockt live Swingmusik zu 
einem Open Air Tanzabend, den es in Nürnberg 
so nur hier gibt.  

Seit Februar eine monatliche Veranstaltung für alle 
die Lindy Hop , Balboa, Charleston, Shag und ähn-
liches lieben, oder einfach nur bei einem kühlen Ge-
tränk dem Treiben zuschauen möchten und sich 
für Jazzmusik begeistern. 
Wer gekleidet kommt im Stil der 20er-40er Jahre 
erhält zur Begrüßung einen gratis Sekt oder Saft! 
Ab 20.00 spielt die Hausband mit Michael Stahl / Christoph Kuntz (Piano), Max 
Stadler / Winnie Neumann (Bass), Gerhard Schmidt / Georg Haselbek (Sax), Julia 
Kempken (Voc.), Klaus Bleis / Horst Faigle / Uwe Hitschfel (Drums) 
Ab ca. 21.00 offene Session für alle Musiker*innen, die Swingmusik lieben (Eintritt, 
Getränke und Snacks sind für euch frei). Ende: ca. 24.00 Uhr. 
Tipp: Lindy Hop- sowie Solo-Charleston-Kurse und -Workshops können über 
diewww.tanzfabrik-nuernberg.de/ gebucht werden 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nbg, Tanzworkshop um 19 
Uhr, Sessionbeginn ab 21 Uhr, Eintritt: 8 € (Workshop: zzgl. 5 €) – nur Abendkasse  
 

Di. 01.08. 
20 bis 24 Uhr 

Spielplatz an der Grundschule, Röthenbach St. W. 

Kanal in Flammen 
 

Am Samstag, den 29. Juli 2023 findet auch dieses Jahr wieder das traditionelle 
Kanalfest der Freiwilligen Feuerwehr Röthenbach St./W. statt. Veranstaltungs-
ort ist wie gewohnt das Areal rund um den Spielplatz hinter der Grundschule 
in Röthenbach. 

Ab 14 Uhr können Sie es sich bei heißem Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
richtig gut gehen lassen. Gegen Abend werden Sie die Floriansjünger mit Lecke-
reien vom Grill und Spieß verwöhnen. Während sich die Eltern unter schattigen 
Bäumen am alten Ludwigskanal in gemütlicher Atmosphäre entspannen können, 
ist für die »Kleinen« reichlich viel geboten. Einer der Höhepunkte ist das zu Wasser 
lassen der selbstgebauten Lichterschiffchen am Kanal nach Einbruch der Dämme-
rung. Bevor Sie zum gelungenen Ausklang des Abends das große Uferfeuerwerk  
bestaunen, empfehlen wir einen Abstecher in die beliebte „Hafenbar“. Auf Ihr  
Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Röthenbach bei Sankt Wolfgang. 
i Wo: Spielplatz an der Grundschule, Röthenbach St. W.,  
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Röthenbach bei St. Wolfgang,   
 

Sa. 29.07. 
14 bis 23 Uhr 

Markt Wendelstein 

Sommerserenaden  
am Badhausplatz 
Der Wendelsteiner Badhausplatz verwandelt sich an den Sonntagen 
im August in ein Freiluft-Wohnzimmer! Die Marktgemeinde  
Wendelstein läd auch in diesem Jahr wieder alle Daheimgebliebenen 
herzlich ein. Sonntags im August, um 17 Uhr für eine Stunde auf 
dem Badhausplatz Kultur zu genießen. 
 
Zum Auftakt gibt es am Sonntag den 6. August „Musikalische Stern-
schnuppen“ mit Hermann Lahm und Michael Steinl. Wir freuen uns, 
dass wir nach ein paar Jahren Pause, die beiden bekannten Wendel-
steiner wieder für ein Konzert gewinnen konnten. Lassen Sie sich 
überraschen. Sicher hören Sie auch einige Melodien aus bekannten 
Operetten, machen einen kleinen Spaziergang durch den Wiener 
Wald und hören Melodien zum mitsingen. Denn: „Singen bringt 
Freude“. 
 

Am Sonntag  den 13. August gibt es amüsante Kurzgeschichten 
unter dem Titel Wendelsteiner Dorfleben „- Heiteres - Ernstes -  
Kriminelles –„ aus der Feder von Hans Pfähler und Mitglieder der 
Schreibwerkstatt, gewürzt mit musikalischen Verschnaufpausen von 
Hermann Lahm. Es ist schon Tradition am Badhausplatz, dass sich die 
lokale Kulturszene an einem Sonntag ein Stelldichein gibt.  
 

VAUDEVILLE BLUES MEETS 
BOOGIE WOOGIE kommen 
am Sonntag den 20. August 
nach Wendelstein. Scarlett 
Andrews, Vocal, und Chris-
tian Christl, Piano, stehen 
seit über zehn Jahren  
gemeinsam auf der Bühne. 
Christian Christl und sein 
Vintage Blues & Boogie 
Piano sind weit über die 
Grenzen Europas hinaus  
bekannt. 2017 wurde er um 
seine Verdienste für das 
Boogie-Woogie Piano auch 
mit dem German Boogie 
Woogie Award ausgezeichnet. 
 

Zum Abschluß der OpenAir Saison auf den Badhausplatz gibt es am 
Sonntag den 27. August bekannten Melodien aus Musical, Film und 
Operette mit Katrin Küsswetter. Katrin Küsswetter tritt regelmäßig 
auf weltweit bedeutenden Bühnen auf. Sie war u.a. zu Gast im  
Rahmen der Bachwoche Ansbach, beim Bachfest Stuttgart, den Tagen 
für Alte Musik Innsbruck und über mehrere Spielzeiten bei den  
Bayreuther Festspielen.  
 

i Der Eintritt ist frei, Beginn: 17 Uhr 
Es sind nur begrenzt Sitzmöglichkeiten vorhanden.   <

Christian Christl und Scarlett Andrews 
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Roth 

The Folkettes + Gents 
Fun, Folk & Fairytales 

Schmissiger Irish und Schottish Folk und Fol-
kabilly mit witzigen Geschichten. 

The Folkettes, Stefanie Lohse-Coors und Luna 
Mittig servieren handgemachten irischen, 
schottischen und weiteren Folk und Folkabilly 
mit viel Humor, Spielfreude und interessanten 
Geschichten. Unterstützt werden sie von den 
„Gents“ Arnold Graef am Kontrabass und Gerd 
Krüger an Akkordeon, Gitarre und Gesang. Ihre besondere Spezialität sind launige 
Anekdoten und interessante Hintergrundgeschichten zu den Songs. Die wunder-
bare Seeterasse der „Weiherwirtin” bietet die perfekte Kulisse für eine wunderbaren 
folkigen Sommerabend. Der Eintritt ist frei! -Spenden - gerne großzügig - in den 
Hut sind herzlich willkommen. Reservierung empfohlen! 
i Wo: Gaststätte Waldsee, Badstr. 23 | Roth / Wallesau  www.weiherwirtin.de  
 

Roth 

Kit Armstrong & Michael Wollny  
Zwei „Tastenlöwen“ in der Kulturfabrik 

Im Rahmen des Fränkischen Sommers treffen bei 
uns zwei „Tastenlöwen“ aufeinander: Kit Armstrong, 
der Artist in Residence des diesjährigen Fränki-
schen Sommers und sein Kollege, der 1978 in 
Schweinfurt geborene Jazzpianist Michael Wollny. 

Beide Pianisten sind preisgekrönt: Wollny erhielt 
unter anderem den Jazzpreis der Nürnberger Nach-
richten, den Kulturpreis der Stadt Schweinfurt, den 
Bayerischen Kunstförderpreis, den Preis der Deut-
schen Schallplattenkritik und den Bayerischen Kunst-
preis. Armstrong ist hingegen Preisträger des Leonard Bernstein Awards, war Erster 
beim Bad Kissinger Klavierolymp und ist neben weiteren Auszeichnungen Träger 
des Beethoven-Rings der Bonner Gesellschaft Bürger für Beethoven. Doch an  
diesem Abend spielen keine Rivalen, sondern Partner, die zusammen und jeder 
für sich über Ikonen der Klassik- und Jazzliteratur improvisieren werden. Zwei  
Flügel, zwei Köpfe, vier Hände und große Lust darauf, sich von bekannten  
Melodien zu eigenen Improvisationen inspirieren zu lassen. 
i  Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, Eintritt: 29 € / 22 €  
Tickets: www.eventim.de   

Fr. 18.08. 
19 bis 21 Uhr 

Fr. 18.08. 
19 bis 23:30 Uhr 

Michael Wollny

©
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Wendelstein 

Grillfest der FFW Sperberslohe  
mit Kinderfest 

Die FFW Sperberslohe lädt alle zu 
Ihrem diesjährigen Grillfest recht herz-
lich ein. 

Die FFW Sperberslohe lädt alle zu Ihrem 
diesjährigen Grillfest recht herzlich ein. 
Wie in jedem Jahr sorgen die Feuerwehr-
kameraden/-innen für gute Unterhal-
tung und das leibliche Wohl. Das be-
liebte Kinderfest findet ab 14:00 Uhr 
statt. Bei lustigen Spielen winken tolle 
Preise und jede Menge Spaß! Bereits heute freut sich die FFW Sperberslohe darauf, 
alle Gäste im Festzelt am Feuerwehrhaus begrüßen zu dürfen. 
i Veranstalter: FFW Sperberslohe, Allersberger Straße 3, Wendelstein  
 

Schwanstetten 

Grillfest 2023 
Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten 

Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr 
Leerstetten lädt Sie recht herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
i Wo: Schwabacher Straße 12,  
Schwanstetten  
Veranstalter: Verein der Freiwilligen Feuer-
wehr Leerstetten.  
 

Sa. 19.08. 
Beginn: 17 Uhr 

Sa. 05.08. 
Beginn: 17 Uhr 
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Kulturfabrik Roth 

    Mit Hochkaräter*innen  
    in die neue Spielzeit 
Die neue Spielzeit der Kulturfabrik beginnt mit vielen Programm- 
Highlights: Neben Kabarett- und Comedystars sind im September und  
Oktober u.a. der Liedermacher Konstantin Wecker und die Kult-A-Cappella 
Formation Naturally 7 aus New York zu Gast. 
 
Kult-Liedermacher Konstantin 
Wecker präsentiert am 24. Sep-
tember sein Programm „Solo zu 
zweit mit Jo Barnickel“. Der 
Münchner Musiker setzt sich 
bei diesem abendlichen Streif-
zug durch sein über 50-jähriges 
Schaffen auch weiterhin für 
eine Welt ohne Waffen und 
Grenzen ein. 
 
Am 5. Oktober präsentiert die 
„Supergruppe“ der Neunziger 
FLOOK einen Sound, der eine 
ganze Generation junger Musiker*innen inspirierte, bevor es am 19. Oktober 
mit einem musikalischen Highlight der Spitzenklasse weitergeht:  
Die A Cappella Band Naturally 7 aus New York macht auf ihrer „@ the Movies 
Tour 2023“ in der Kulturfabrik Station. 
 
Zum 19. Kabarettherbst besuchen uns:  
 

Martin Frank (ausverkauft),  
Helmut A. Binser (06.10.),  
Eva Karl Faltermeier (13.10.),  
Michael Altinger (15.10.),  
Lars Redlich (21.10.)  

Matthias Egersdörfer (25.11.),  
Christine Eixenberger (30.11.),  
Mundstuhl (08.12.),  
Abdelkarim (09.12.)  
und Django Asül (17.12.) 

 
Anna Knitl   < 

Konstantin Wecker »Solo zu zweit« | 24.09.
© Thomas Karsten

4
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Wendelstein 

awoRockers OPEN AIR Konzert 
Beat-Blues-Rock 

Livemusik mit den awoRockers 

i Wo: Im Haus der Begegnung, AWO Mehrgeneratio-
nenhaus, Frankenstr. 25, Wendelstein/Kleinschwarzenlohe 
Eintritt frei. Einlass: ab 18 Uhr 
  

Sa. 26.08. 
Beginn: 19 Uhr 

Schwabach 

Openair - Kino im Eichwasen 
Umsonst und draußen 

„Thilda und die beste Band der Welt” - ein 
Roadmovie für Jung und Alt - gastiert im 
im Hof des katholischen Gemeindezen-
trums im Eichwasen. Das Bürgerforum 
lädt für Samstag, den 9. September ab 
19.30 Uhr (Filmstart 20 Uhr) zum Freiluft-
kino ein. 

Im Film wollen die beiden besten Freunde 
Grim und Aksel Musikgeschichte schrei-
ben. Doch das ist ganz schön schwierig: 
Zwar wurde ihre Band Los Bando Immor-
tale soeben zur norwegischen Rock-Cham-
pionship eingeladen, doch es gibt ein Pro-
blem: Ihrer Band fehlt ein Bassist. Beim 
Casting taucht dann aber dummerweise 
nur Thilda auf; allerdings nicht mit einem 
Bass, sondern mit ihrem Cello auf. Die bei-
den Jungs sind wenig begeistert, aber das Mädchen beweist ihnen schnell, dass 
man auch auf dem vermeintlich uncoolen Streichinstrument ordentlich rocken 
kann und so brechen sie gemeinsam in Richtung Festival auf und ein verrückter 
Roadtrip beginnt. 
i Wo: Franz-Xaver-Schuster-Str. 66, 91126 Schwabach  
Veranstalter: Bürgerforum Eichwasen  
 

Sa. 09.09. 
19:30 bis 21:45 Uhr 

Nürnberg 

Baby- und Kinderbasar  
des AWO Ortsvereins 

Am 17.09.23 findet zum ersten Mal der Baby- 
und Kinderbasar im Hof des AWO Bürger-
treffs in Katzwang statt. 

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen 
und Besucher. Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. Bei schlechtem Wetter findet der Basar 
in den Innenräumen statt. 
i Wo: Johannes-Brahms-Straße 6, Nürnberg, Veranstalter: AWO Ortsverein Kat-
zwang-Kornburg e.V., Für Verkäufer: Anmeldung bei Katharina Bluhme per Mail 
basar@ina.flohwer.de, Pro Tisch (1,40 m): 9 € oder 6 € mit Kuchenspende, Pro mit-
gebrachter Kleiderstange: 4 €  

So. 17.09. 
10 bis 13 Uhr 

Stadt Schwabach 

    Lesen was geht –  
im Sommerferien-Leseclub 
Angebot der Stadtbibliothek 
„Lesen was geht!“ ist auch in diesem Jahr wieder die launige Parole der  
Sommerferien-Aktion der Stadtbibliothek Schwabach. Brandneu ist, dass es 
beim Sommerferien-Leseclub erstmalig zwei Clubs mit unterschiedlichem 
Programm gibt, den Kids-Club für Grundschüler und den Teens-Club für 
Fünft- bis Achtklässler. Hier gilt wie gewohnt die Klassenstufe vor den Ferien. 
Los geht es am Di., 25. Juli und am 12. September endet der Lese-Spaß. 
Es stehen wieder aktuelle, fantastische, fesselnde oder fröhliche Bücher bereit. 
Und noch einiges mehr: Unter anderem sind eine Smartphone-Rallye und 
ein Buchcasting für die Großen und für die Jüngeren die Kidsrallye „Fabel -
wesen“ geplant. Am Ende warten dann auf alle erfolgreichen Teilnehmenden 
ab Mitte September die Abschlussveranstaltungen mit Urkunden-Übergabe, 
ABC-Parcours und Comic-Workshop. 
i Anmeldung und Start der Buchausleihe ist ab Dienstag, 25. Juli in der 
Stadt-bibliothek, Königsplatz 29a. Weitere Informationen zum Aktionspro-
gramm: www.schwabach.de/stadtbibliothek 

Marion Pufahl   <

 meier-magazin.de/kulturfabrik-roth
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Markt Schwanstetten 

    8. Schwanstettener Sommernacht am 28. Juli 2023 
Open-Air-Konzert auf der Marktfläche vor dem Rathaus Schwanstetten 
 
Genießen Sie einen stimmungsvollen Abend am Freitag, 28. Juli 2023, ab 
19.30 Uhr mit außergewöhnlichen Musiktalenten. Der Markt Schwanstetten 
konnte wieder drei absolut hörens- und sehenswerte, aber auch komplett 
unterschiedliche Bands aus der Region für einen Auftritt gewinnen. Die 
Schwanstettener Vereine werden sich auch in diesem Jahr bestens um die 
Bewirtung der Gäste kümmern und haben verschiedenste Getränke und Le-
ckereien im Angebot. Auf der Marktfläche sind Biertischgarnituren aufge-
stellt. Das Sitzplatzangebot ist begrenzt, deshalb können gerne eigene 
Klappstühle oder Picknickdecken mitgebracht werden. 
 
19.30 Uhr: machART 
Anspruchsvolle Musik. Authentisch 
– stillvoll – handgemacht 
machART - das sind Christine Rebele 
und Matthias Lohwasser. Ihr Reper-
toire umfasst verschiedenste Musik-
richtungen – von stilvollen Jazz- und 
Soulballaden, Rock ’n‘ Roll der 50er 
und 60er, „funky music“ der 70er, 
Pop/Rock der 80er und 90er bis hin 
zu aktuellen Charthits.  
 
20.30 Uhr: The Crown Jewels 
Starke Stimmen, Frauenpower pur 
und jede Menge Country Musik 
The Crown Jewels bestehen aus Mo-
nika Romanovska (Gesang / Geige / 
Mandoline / Gitarre / Percussion) und 
Steffi Glässer (Gesang / Gitarre / Bass 
/ Kickbox). Absolut virtuos gespielte 
Country Fiddle ist garantiert! Das Re-
pertoire der Crown Jewels besteht 
überwiegend aus traditionellen 
Countrysongs, von Jonny Cash bis 
Dixie Chicks. Darüber hinaus haben 
sie auch immer etwas Rock`n`Roll, 
Rock und Eigenes dabei. Zwei perfekt 
harmonierende Stimmen, solider instrumentaler Hintergrund, professionel-
les Entertainment, Frauenpower pur und jede Menge Spaß! 
 

21.45 Uhr: Giftwood 
Hörenswerter Songwri-
ter-Rock. Melodiös und 
lyrisch, eingängig und 
tiefgründig 
Giftwood nennt sich die 
Band um die beiden Sin-
ger-Songwriter Jörg Sza-
meitat und Mike Kolb. Die 
zwei Cousins machen seit 
einem Vierteljahrhundert 
zusammen Musik, singen 
zweistimmig und greifen 
in die Gitarrensaiten. Be-
gleitet und bereichert werden sie dabei von Wolfgang Völkl mit Klavier und 
Akkordeon sowie Bassist Wutschgo und Schlagzeuger Wolfgang März. Die 
folkig rockenden Kompositionen von Kolb und Szameitat bekommen so ihre 
präzise groovenden und exotisch gefärbten Arrangements. 
 
Mit freundlicher  
Unterstützung durch:  
Förderverein Grundschule „Bunte Mitte“ e.V., Freundeskreis La Haye Du Puits 
e.V., Further Köhlerfreunde e.V., Liedertafel 1862 Schwand e.V., Schwander 
Carnevals Club e.V., Siona Irish Dance e.V., SV 1960 Leerstetten e.V. 

 
Stefanie Weidner, Kulturamt   <

The Crown Jewels  |   20.30 Uhr

4

machArt  |  19.30 Uhr

 Giftwood  |   21.45 Uhr     © Anja Szameitat
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Traditioneller  
    Kirchweihhut 

© Julian Karch, Markt Thalmässing

Landratsamt Roth - Tourismus & Kultur 

„Veranstaltungskalender“   
und „Kirchweihkalender“ 
 

Für die Sommermonate die perfekten  
Begleiter: Veranstaltungstipps und  
Freizeitspaß auf einem Blick! 
 
Die beliebten Broschüren des Landkreises Roth 
Veranstaltungskalender und Kirchweihkalender 
bieten einen umfassenden Überblick der wichtigs-
ten Ereignisse im Landkreis.   
Besonders in den Sommermonaten finden an 
allen Ecken vielfältige Feste, Konzerte und Freizeit -
angebote statt und es werden Wanderungen und 
Stadtführungen angeboten. Ein Grund mehr, die 
Sommerzeit und den „Urlaub zu Hause” mit diesen 

praktischen Ratge-
bern zu planen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

i Die Broschüren sind in den Städten, Gemeinden 
und Märkten oder beim Landratsamt Roth kostenlos 
erhältlich. Auf der Homepage des Landratsamtes  
unter www.urlaub-roth.de können die Dokumente 
ebenfalls heruntergeladen oder telefonisch unter 
09171 / 81 - 1329 bestellt werden – oder Sie scannen 
den QR-Code. 

Stefanie Ryschka   < 

4

Stadt Roth 

    Kirchweih-Gaudi in Roth 
Vom 11. bis 15. August startet die Rother Kirchweih.  
Fünf Tage lang wird auf dem Festplatz gelacht, getanzt und gefeiert.  
 
Nach dem Standkonzert des Rother Stadt-
orchesters im Schlosshof am Freitag ab 17 
Uhr und dem anschließenden Eröffnungs-
festzug widmet sich Bürgermeister Andreas 
Buckreus traditionell dem Bieranstich im 
Festzelt. Im Anschluss sorgen die „Rothsee-
Musikanten“ bei den Besuchern für erstklas-
sige Stimmung beim Kirchweih-Auftakt. 
 
Verschiedene Fahrgeschäfte wie zum Bei-
spiel das Überkopf-Hochfahrgeschäft 
„Avenger Royal“, der Breakdancer „Star-
Dancer“ und das Karussell „Bayern Wippe“ 
bieten aktionsreiche Abwechslung. Auch 
für die kleinen Gäste ist unter anderem mit 
einem Kindersportkarussell und einem 
„Mini Ufo Jet“ einiges geboten. 
 
Ein reichhaltiges kulinarisches Angebot lädt 
mit verschiedenen Imbissbetrieben und 
süßen Leckereien zum Verweilen ein. Im 
großen Festzelt sorgt die Festwirtsfamilie 
Gschrey mit ihrem Team und den kühlen 
Getränken der Privatbrauerei Hofmühl für 
das leibliche Wohl der Gäste. 
 
Der Sonntag beginnt traditionell um 9:00 Uhr mit dem Kirchweihlauf rund um das Fest -
gelände, bevor um 10:30 Uhr der bewährte Kirchweihmarkt in der Rother Innenstadt zum 
Flanieren einlädt. Spezialangebote gibt es dann beim Mittagstisch und anschließendem  
Senioren-Nachmittag für die Lebenserfahreneren. 
 
Ab 17:30 startet der zünftige Abend im Festzelt mit der stets beliebten Band „Klostergold“. 
Der Montag als Tag der Betriebe und Vereine beginnt mit dem beliebten großen Vereins-
umzug durch die Stadt. Rund vierzig Vereine und Verbände nehmen jedes Jahr daran teil 
und ziehen von der Bahnhofstraße, über den Marktplatz hin zum Festplatz. Alle Vereine 
haben noch bis 19. Juli die Möglichkeit, sich unter www.stadt-roth.de/kirchweih für den 
Umzug anzumelden. 
 
Nach dem Festzug durch die Stadt laden im Festzelt die „Steigerwälder Knutschbären“ die 
Gäste zum Schunkeln und Feiern ein, bevor am Abend die „Moonlights“ für einen runden 
Abschluss des Kirchweihmontags sorgen. 
 
Zum Familien-Nachmittag lädt ab 14:00 Uhr der Dienstag mit vergünstigten Fahrpreisen, 
Kinderschminken und einem Besuch des Ballonkünstlers „ERNESTO“ im Festzelt. Ab 15 Uhr 
startet auch die „Kinderbelustigung“ im Garten der Evangelischen Freikirche Ecclesia, bevor 
um 21:45 Uhr der Himmel durch das Hochfeuerwerk in vielen bunten Farben erstrahlt. Die 
Kultband „Dorfbengl“ begleitet am Abend diesen letzten Kirchweihtag mit Musik im  
Festzelt und sorgt für einen perfekten musikalischen Abschluss eines ausgelassenen Fest-
wochenendes. 
 
i Weitere Informationen sind unter www.stadt-roth.de/kirchweih zu finden. 
 
Geänderte Dienstzeiten im Rathaus 
Aufgrund der Kirchweih sind die Dienststellen der Stadt Roth am Montag, 14. August den 
ganzen Tag und am Dienstag, 15. August ab 12:00 Uhr geschlossen. Die Bevölkerung wird 
gebeten, ihre Gebäude zur Kirchweih mit Fahnenschmuck und Blumen zu versehen. 
 
Biermarken-Vorverkauf und Reservierungen 
Am Montag, 31. Juli beginnt der Vorverkauf für die Bier- und Getränkemarken zur Rother 
Kirchweih. Bis 11. August können die Marken zum Preis von 9,40 Euro zu den regulären  
Öffnungszeiten der Tourist-Information im Schloss Ratibor erworben werden. Beim Kauf von 
10 Stück gibt es eine Biermarke gratis dazu. EC-Kartenzahlung möglich. Für alle, die unter 
der Woche verhindert sind, bietet die Tourist-Information der Stadt Roth am Sonntag, 6.  
August die Möglichkeit, die Biermarken zwischen 13 und 15 Uhr zu ergattern. 
Firmen und Vereine, die größere Mengen bestellen wollen (ab 30 Stück), können sich direkt 
an den Festwirtbetrieb Gschrey wenden. 
 
Biermarkenbestellungen und Reservierungen unter: 
Tel.: 01520/ 3961519, E-Mail: info@festzelte-gschrey.de 
Eine Reservierung der Tische ist an allen fünf Veranstaltungstagen möglich. 
 

Anja Nelson, Sachgebietsleitung Bildung und Kultur   <

Pferdegespann vor dem Schloss 
© Salvatore Giurdanella

 meier-magazin.de/roth-tourismus-kultur
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Stadt Hilpoltstein 

   Das Burgfest Hilpoltstein 
Von Freitag, 4. bis Montag, 7. August  
in der Altstadt und auf dem Festplatz in Hilpoltstein. 
 

Ein Volksfest für die ganze Familie: Seit fast 100 Jahren feiert Hilpoltstein 
sein Burgfest mit tausenden Gästen aus nah und fern. Sehenswert: Eine 
ganze Stadt schlüpft am Sonntag in Gewänder des frühen 17. Jahrhun-
derts, um in der Altstadt den prunkvollen Einzug ihrer Pfalzgräfin gebüh-
rend zu feiern. 
 

Und schon ab Freitag erleben Sie die ganz besondere Atmosphäre des 
Hilpoltsteiner Burgfests. Ein buntes Rahmenprogramm mit Trödelmarkt, 
Ausstellungen, Sautrogrennen und natürlich dem Trubel mit Fahrge-
schäften und Attraktionen auf dem Festplatz umgeben das große Fest-
spiel mit Umzug zu Ehren der Pfalzgräfin Dorothea Maria! 
 

 i  Nähere Informationen: www.hilpoltstein.de/burgfest oder in der 
Tourist-Information (Mo & Do 9 -17 Uhr, Die, Mi, Fr 9 -13 Uhr, Sa 10- 14 
Uhr), Tel. 09174 978-505. 
 

Das ganze Programm vom Burgfest sowie weitere Termine und Infos 
aus Hilpoltstein finden Sie unter  meier-magazin.de/hilpoltstein 
 
Mareike Ibinger, Amt für Kultur & Tourismus  <

4
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   Kleinschwarzenloher Kirchweih vom 18. - 21. August 2023 

Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
 

Liebe Gäste und Freunde  
der Kleinschwarzenloher Kärwa, 
 
Vom 18. bis 21. August heißt es in Kleinschwarzen-
lohe wieder „Die Kärwa ist kumma, die Kärwa is dou“. 
Darauf freuen sich nicht nur die Kärwaboum und -
madli.  
 

Im Festzelt bei der Rangauhalle sorgt die Festwirts-
familie Steinbauer für erfrischende Getränke und schmackhafte Gaumen-
genüsse. Stimmungsvolle musikalische Unterhaltung ist ebenfalls orga-
nisiert.  
 

Am Festplatz bei der Rangauhalle bieten die Fahrgeschäfte und Kirch-
weihbuden Kurzweil für Klein und Groß. Garant für ein zünftiges Brauch-
tumsfest sind die Kleinschwarzenloher Kärwaboum und -madli. Sie  
halten lieb gewonnene Kirchweihbräuche hoch und bringen neue Ideen 
mit ein.   
 

Die Kärwaboum und -madli werden am Freitag um 16.30 Uhr das „Fässla“ 
vom Vorjahr ausgraben. Im Anschluss an den Kärwa-Einzug ins Festzelt 
erfolgt um 18 Uhr der offizielle Bieranstich. Am Samstag sind die Kärwa-
boum beim Baumaufstellen voll gefordert. Der Fichtenbaum wird um  
16 Uhr am Festgelände ins Lot gebracht. Sie dürfen sich dieses schweiß-
treibende Spektakel nicht entgehen lassen!  
 

Der Kirchweihsonntag beginnt um 10 Uhr mit dem Festgottesdienst in 
der Allerheiligen-Kirche. Im Festzelt steht anschließend ein Frühschop-
pen auf dem Programm. Der nachmittägliche Kirchweihumzug startet 
um 14 Uhr. Am Montag gibt es ab 15.00 Uhr ein spezielles Kinder -
programm. Abends werden die Preise des Kirchweihschießens der  
Kleinschwarzenloher Schützen an die glücklichen Gewinner verteilt.  
Die Kärwa-Jugend wird kurz vor Mitternacht das „Kärwafässla 2023“  
begraben. 
 

Die Kärwa in „Klaschwärzala“ hat wieder einiges zu bieten. Kommen  
Sie vorbei und feiern Sie mit. Ich wünsche Ihnen viel Spaß und schöne, 
unterhaltsame Stunden. 
 

Herzlichst Ihr Werner Langhans, Erster Bürgermeister   <

Markt Wendelstein 

    Kirchweih Neuses 2023 vom 2. bis 4. September 2023 
Grußwort des Ersten Bürgermeisters  
 

Liebe Freunde der Neuseser Kärwa, 
 
die Neuseser Dorfkirchweih beschließt die Kirch-
weihsaison in der Marktgemeinde Wendelstein. 
 
Die Kärwa mit dem Festzelt wird in bewährter Weise 
und mit hohem Engagement vom Verein „Fränkische 
Brauchtumspflege Neuses e.V.“ organisiert. Dafür 
danke ich dem fleißigen Helferteam um Vorsitzen-

den Maximilian Quaschner. Jeden Abend sorgt die musikalische Unter-
haltung für beste Stimmung im Kärwa-Zelt. Gutes aus Küche und Keller 
wird auch im Landgasthof „Zum Weißen Ross“ serviert.  
 
Die Kärwa in Neuses startet traditionell am Samstag um 15 Uhr mit den 
traditionellen Umzug durch den Ort. Im Anschluss daran wird der neue 
Kirchweihbaum in die Senkrechte gestellt. Ab 16.30 Uhr zeigt die Volks-
tanzgruppe des Brauchtumsvereins einige flotte Tänzchen. Anschließend 
erfolgt der obligatorische Bieranstich. 
 

Der Kirchweihsonntag beginnt um 9.30 Uhr mit dem Gottesdienst im 
Festzelt. Danach gibt es einen stimmungsvollen Weißwurstfrühschop-
pen. Zur Mittagszeit warten Spezialitäten aus dem Holzbackofen auf 
hungrige Gäste. Nachmittags ist Kaffee und Kuchen angesagt. Besonders 
beliebt ist das „Spanferkelessen“ am Montagabend. 
 
Freuen Sie sich auf drei abwechslungsreiche Kirchweihtage in Neuses. 
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit.  
 
Lassen Sie sich von der tollen Stimmung anstecken. Genießen Sie die 
gute fränkische Küche. 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Ihr Werner Langhans, Erster Bürgermeister   <

4

4

 meier-magazin.de/markt-wendelstein
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Verkehrsverein Schwabach e.V.  

   Bürgerfest Schwabach 2023 
21.- 23.07.   |   Drei Tage volles Programm 
Das große Fest im Herzen der schönen Stadt Schwabach.  
 

Herzlich willkommen! 
 
Alle freuen sich wieder auf 
das große Fest der Bürger in 
in der Gold schlägerstadt – 
wie immer am letzten  
Wochenende vor Beginn der 
Bayerischen Schulferien.  
 
Viel wird wieder beim 
Schwabacher Bürgerfest  
geboten:  
 

 
Drei Tage abwechslungsrei-
ches Programm, organisiert 
von Angelika Preinl, Hartmut 
Hetzelein und Rudi Nobis als 
Veranstaltung des Verkehrs-
vereins in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Schwabach.  
 
 

Freitag beginnt das Programm um 16 Uhr, Samstag um 11 Uhr,  
Sonntag um 9.30 Uhr. 
 

Das aktuelle Programm zum Bürgerfest: www.buergerfest-schwabach.de 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim großen Bürgerfest in der wunderschö-
nen Schwabacher Altstadt und wünschen viele vergnügliche Stunden. 
 

Boris Wendisch    <

Bürgerfest am Abend 

Highlight am Sonntag: Pino Barone 

© Verkehrsverein SC / Kurt Preinl

© Verkehrsverein SC / Kurt Preinl

4
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    Kärwa Schwand vom 11. bis 14. August 2023 
Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste und Besucher, 
 
mit Ihren Familien und Freunden lade ich Sie im 
Namen des Marktgemeinderats und der Verwal-
tung sehr herzlich zur Schwander Kärwa ein. 

 
Besuchen und feiern Sie mit uns vom 11. bis 14. August 2023 unsere tra-
ditionelle Kirchweih in Schwand. Auch dieses Jahr haben unsere Kärwa-
Buam und Kärwa-Madli, die Altkärwa-Buam, „die Schwarzen Rosen“, die 
Gastronomen, Schausteller und vor allem die Brauchtumsfreunde 
Schwand wieder ein abwechslungsreiches Programm für Groß und Klein 
zusammengestellt. 
 
Zum Auftakt am Freitagabend startet der große Kirchweihumzug um 19 
Uhr mit den örtlichen Vereinen und Organisationen vom Margaretenhof 
bis zur „Feiermeile“ im Altort, in der Rother Straße und Rosengasse, wo 
ich den Holzhammer zum Bieranstich schwingen werde. 
 
Beim Festumzug können wir neben unserem Partnerschaftsverein 
„Freundeskreis La Haye du Puits“ diesmal eine größere Delegation aus 
unserer gleichnamigen Partnergemeinde in Frankreich begrüßen. Hin-
tergrund ist, dass heuer das 35-jährige Bestehen der deutsch-französi-
schen Partnerschaft gefeiert werden kann. Es wird für unsere Freunde 
aus der Normandie bestimmt ein einmaliges Erlebnis, uriges fränkisches 
Kirchweihbrauchtum live genießen zu dürfen.

 
Besonders einladen darf ich Sie zum Kirchweihgottesdienst mit Pfarrer 
Hermann Thoma am Sonntag um 9:30 Uhr in die Johanneskirche. Das 
wird bestimmt für die Kärwa-Buam und Kärwa-Madli ein echter Härtetest 
werden, hellwach der spirituellen und launigen Predigt unseres Pfarrers 
zu lauschen. 
 
Das sollte aber gut gelingen, denn der Posaunenchor Schwand sorgt für 
die musikalische Umrahmung und wird anschließend beim Hotel &  
Restaurant „Der Schwan“ zum zünftigen Frühschoppen aufspielen. 
 
Die Brauchtumsfreunde warten erneut mit vielen Attraktionen auf: Fahr-
geschäfte wie der beliebte Autoscooter und Kinderkarussell sowie Ver-
kaufsstände mit leckeren Köstlichkeiten laden zum Bummeln und Ver-
weilen ein. Am Kirchweihsonntag und -montag können Sie sich am viel-
fältigen Angebot an selbstgebackenen Kuchen der evangelischen Kir-
chengemeinde bei der Feuerwehrwache Schwand laben. 
 
Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten, die mit ihrem Einsatz und 
Engagement auch in diesem Jahr wieder zum Gelingen der Schwander 
Kirchweih beitragen. Bitte kommen Sie vorbei, um Freunde und  
Bekannte zu treffen und sich von der fröhlichen Stimmung anstecken zu 
lassen. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien unbeschwerte und unterhalt same 
Stunden, bei guten Gesprächen und gutem Essen, auf unserer  
Schwander Kirchweih. 
 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Robert Pfann, 1. Bürgermeister   <
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Zuverlässige Heimweg-Begleitung gesucht? 
Wer kennt es nicht. Die Feier war lustig und nun geht es nach Hause.  
Die Freunde müssen alle in andere Richtungen und man selbst hat ja eigentlich gar nicht weit… 
 
… eigentlich ... aber dann wird einem doch etwas mulmig. Der Weg 
durch den Park, der tagsüber so hübsch durchs Grün führt, ist nun dunkel 
und in den Büschen raschelt es seltsam. Das Bahnabteil ist menschenleer, 
nur da hinten sitzt jemand, der einem komisch vorkommt, die Gasse, 
durch die man laufen muss, hallt vom Klappern der eigenen Schuhe und 
etwas weiter hinten läuft noch jemand, der bis vor Kurzem gar nicht da 
war. 
 
Alles unangenehme Situationen, in welchen man sich plötzlich  
mutterseelenallein fühlt und sich wünscht, es wäre da noch jemand 
an seiner Seite. 
 
Diesen „Jemand" gibt es. Er oder sie sitzt am Heimwegtelefon. Die Berliner 
Nummer sollten sich alle ins Handy speichern, die ab und zu abends  
alleine unterwegs sind. In den Abendstunden sind dort, am Ende der  
anderen Leitung, ab 21 Uhr ehrenamtliche Helfer erreichbar, die den  
Anrufer oder die Anruferin im Gespräch begleiten. Plötzlich ist man nicht  

 
 
 
mehr alleine, sondern kann mit jemanden sprechen, seine Ängste  
mitteilen, oder einfach nur ein gutes Telefonat mit einem Menschen  
führen, der einem Sicherheit auf dem Heimweg bietet. 

 
030 12074182  

- deutschlandweit eine gute Idee ! 
 
 
i Heimwegtelefon e. V. 
Ehrenamtliche Tätigkeit - Deine Begleitung auf dem Heimweg 
Tel. 030 12074182 / deutschlandweit  
So-Do: 21 – 24 Uhr / Fr + Sa: 21 – 03 Uhr 
youtu.be/8ZRUWwJyGk0 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

© leungchopan / stock.adobe.com 
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       Kerwa Leerstetten vom 25. bis 28. August 2023  
Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste aus nah und fern,  
 
das Kirchweihwochenende vom 25. bis 28. August 
in Leerstetten steht vor der Tür. So mancher wird 
sich denken, ist denn schon wieder ein Jahr vorbei! 
 

Ja, es ist wieder so weit, denn der vierte Sonntag im August ist unzer-
trennlich mit der Kerwa in unserem Leerstetten verbunden. Die Kirch-
weih ist wie der Sonntag in Gottes Schöpfung der Ruhetag im sonst so 
hektischen Jahreslauf. Die Kirchweihtage geben uns Raum und Zeit, ein 
paar Tage Auszeit zu nehmen. Die Kerwa ist aber auch ein Fest, um mit 
Verwandten und Freunden fröhlich zu feiern und es sich richtig gut 
gehen zu lassen. 
 
Um das leibliche Wohl der Gäste wird sich heuer zum ersten Mal das  
Festwirtsehepaar Guiliana und Marco Steinbauer aus Wendelstein küm-
mern. Mit ihrem Team werden sie im Festzelt auf dem Kirchenplatz vor 
der Kulturscheune für das typisch-fränkische Kirchweihflair sorgen. 
Neben Livemusik und Kerwabar werden die Steinbauers auch einen  
Grillprofi mitbringen, der vor allem am Sonntag für den Gaumengenuss 
sorgen wird. Dank der evangelischen Kirchengemeinde darf der Garten 
des Gemeindehauses auch in diesem Jahr wieder für die Kirchweih mit-
genutzt werden. 
 
An dieser Stelle danke ich den (Alt-)Kerwaboum sehr herzlich. Ihnen 
haben wir es nämlich zu verdanken, dass die Eheleute Steinbauer über-
zeugt werden konnten, die Leerstettener Kirchweih zu stemmen. 
 
Da sieht man mal wieder, dass die Kerwaboum der Motor der Leerstet-
tener Kerwa sind. Und wie es sich für einen Motor gehört, verschaffen 
sich die Brauchtumspfleger mit ihren zünftigen Kirchweihliedern  
lautstark Gehör und sorgen dabei für Heiterkeit. 
 
Sie sind es auch, die die Kirchweihtradition in all ihren Facetten hochhal-
ten. Das beginnt mit dem Anführen des Festzuges und Einzug ins Bierzelt 
am Freitagabend, den Kerwabaum am Samstagnachmittag aufstellen – 
ist schon beeindruckend zu sehen, wie sie das mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung an Kraft, Konzentration und Präzision wuppen. Und 
zum Abschluss wird am Montagabend mit den Kerwamadli beim  
Betzenaustanzen kräftig das Tanzbein geschwungen, was heuer erstmals 
auf dem Feuerwehrhof in Leerstetten stattfindet. 
 
Am Kirchweihsonntag lade ich Sie auf das Herzlichste zum Festgottes-
dienst in der Peter und Paulskirche um 9:30 Uhr ein. Mal schauen, ob  
Pfarrer Wilfried Vogt von der Kanzel mit einem Seidla Bier wieder eine 
launige Predigt zum Nachdenken hält. Kommen Sie und freuen Sie  
sich auch über den Einzug der Kerwaboum und Kerwamadli sowie der 
Vereinsabordnungen, zumal auch der Posaunenchor Leerstetten für eine 
gekonnte musikalische Umrahmung sorgen wird. 

 
Abschließend danke ich allen Beteiligten, selbstverständlich auch den 
Schaustellern und Fieranten, die mit ihrem Engagement unbeschwerte 
Kirchweihtage ermöglichen. 
 

Allen Besuchern wünsche ich schon heute viel Spaß, unterhaltsame Stun-
den und eine friedliche Kirchweih in Leerstetten, bei hoffentlich schönem 
Wetter. 
 

Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Robert Pfann, 1. Bürgermeister  <
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© Sambaco

© Sambaco

Lions Club Greding 

    Trachtenbörse 2023 in Greding am 02. und 03. September 
Der Lions Club Greding beteiligt sich dieses Jahr mit der Unterstüt-
zung durch die Kolpingsfamilie Greding wieder mit der Trachtenbörse 
am Trachtenmarkt. Wie schon in bekannter Art und Weise können dort 
im Pfarrheim, Badergasse 1, gebrauchte Trachten verkauft und ge-
kauft werden. 
 
Der Einbehalt von 25% kommt wie jedes Jahr zu 100% verschiedenen re-
gionalen, sozialen Projekten zu Gute. Damit man seine gebrauchten 
Trachten, Hüte, Schuhe und Accessoires verkaufen kann, braucht jeder 
Verkäufer eine Anbieternummer. Diese kann er sich telefonisch unter der 
Nummer 08463/642315, per Mail unter trachtenboerse@lions-greding.de 
oder persönlich in der Alten Stadtapotheke besorgen.  
Danach kann man in aller Ruhe seine Ware zu Hause mit den notwen -
digen Etiketten versehen und diese mit einer reißfesten Schnur an den 
jeweiligen Artikeln befestigen. 
 
Die Trachtenbörse findet am Samstag den 02.09. und Sonntag den 
03.09.23 jeweils von 10 bis 18 Uhr statt. 
 

i Weitere Infos gibt es unter www.meier-magazin.de/link/325 
 

Stilla Schalk für das Hilfswerk des Lions Club Greding   < 

4

Coburg lud zum größten Sambafestival au-
ßerhalb Brasiliens ein. Vom 14. bis 16.07.2023 
fand das berühmte Event statt, das seit 1992 
die hübsche Coburger Innenstadt an einem 
Sommerwochenende zur „Coburger Cabana“  
werden lässt. Rund 3.000 Mitwirkende aus 
etwa 70 Sambaschulen gaben sich ein Stell-
dichein. 
 
Tropisch heiß, die Temperaturen in Frankens 
Samba-City. Langsam füllen sich am frühen 
Freitagabend gegen 17 Uhr die Straßen,  
Hinterhöfe und Plätze und hier und da  
tauchen die ersten Trommelgruppen auf.  
Coburg hat sich für den Ansturm von rund 
150.000 Gästen gewappnet, die für das  
riesige Festival erwartet werden. 
 
 

 
Zwischen den Hauptbühnen an Schlossplatz und 
Marktplatz schlendern schon die ersten Besucher-
grüppchen. Mit einem Tagesticket zum Preis von 23 € 
oder dem 3-Tagespass zum Preis von 33 € ist man 
dabei und kann beliebig zwischen den insgesamt 5 
Bühnen und 4 Spielflächen pendeln und staunen. 
 
Anmutige Sambaschönheiten aus Südamerika, 
durchtrainierte Capoeira-Tänzer und Sambaschulen 
aus aller Welt – schillernd, bunt und voller Lebens-
freude – ein Genuss für die Sinne. 
Überall wird ausgelassen gefeiert und zu den mitrei-
ßenden Trommelklängen in Coburgs Straßen getanzt. 
Von Schweden bis Polen, von Ghana bis Ungarn,  
Sambaschulen gibt es auf der ganzen Welt und in  
Coburg treffen sie sich ein Mal im Jahr, um mit  
Trommeldarbietungen, Musik-, Show- und Tanzein -
lagen ihr Können zu beweisen und gemeinsam zu  
feiern. Ein Ereignis, das für Lebensfreude, Toleranz,  
Frieden sowie musikalische und kulturelle Vielfalt steht. 
 
Schirmherr, Ministerpräsident Markus Söder, ist am 
Samstagabend zu Gast auf der Bühne am Schlossplatz. 
Und auch wenn es zu seinen Grußworten plötzlich  
regnet und die Zuschauerreihen sich dort kurzfristig 

merklich lichten, dem allgemeinen Sambafieber 
konnte der fast tropische Schauer mit Regenbogenfi-
nale zunächst nicht viel anhaben. Doch aufgrund einer 
Unwetterwarnung wurden die Bühnen beim Samba-
Festival am Samstagabend kurz vor Mitternacht ge-
räumt. Um 23.45 Uhr war für diesen Festivaltag Schluss 
mit den Darbietungen. 
 
Weiter ging es dann am Sonntag mit einem bunten  
Familienprogramm. Was seit diesem Jahr fehlte, war 
der große Samba-Umzug, den Festivalbesucher aus 
den Vor-Corona-Jahren kannten. Die Veranstalter  
entschieden sich stattdessen, die Highlights des  
Festivals auf die Bühnen zu holen. 
 
Wer in diesem Jahr das schillernde Ereignis verpasst 
hat, der kann sich auf das zweite Juliwochenende 2024 
und eine Fortsetzung an der „Coburger Cabana“ jetzt 
schon freuen. 
 
i Weitere Informationen: www.samba-festival.de 
Fotos Festival 2023: 
www.samba-festival.de/samba-2023-von-aichberger/ 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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Sambafestival Coburg – ein Wochenende mit heißen  
Rhythmen und viel Temperament

meier Redakteurin Anja Albrecht,  
am Freitag auf dem Festival 

© Jürgen Beyer

© Sambaco
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Limbacher Kärwaboum und Madli 

    Limbacher Kärwa vom 03.08. bis 07.08.2023 
 
Donnerstag, 03.08.2023 
 

19:30 UHR   Rocknacht im Festzelt mit »EXTASY« (Einlass ab 18:30 Uhr)  
 
Freitag, 04.08.2023 
 

17:00 UHR   Kirchweihplatz und großer Biergarten geöffnet  
19:00 UHR   Bierzeltöffnung – Ordentlich Stimmung mit »MEMBERS« 
20:00 UHR   Traditioneller Bieranstich durch Oberbürgermeister Peter Reiß 
 
Samstag, 05.08.2023 
 

14:00 UHR   Kirchweihbetrieb. Festzelt und Biergarten geöffnet  
15:00 UHR   Einholen der Kirchweihbäume    
16:00 UHR   Aufstellen des Kirchweihbaumes durch die Kärwaboum  
                       am Feuerwehrhaus, für Getränke ist gesorgt  
19:00 UHR   Sensationeller Stimmungsabend mit »KLOSTERGOLD« 
 
Sonntag, 06.08.2023 
 

10:00 UHR    Gottesdienst im Festzelt  
10:45 UHR    Aufstellen des Kirchweihbaumes durch die Kärwazwerge  
                       und Schrazn am Festzelt  
13.00 UHR    Bunter Familiennachmittag auf dem Festplatz  
                       Bilderausstellung »Limbacher Kärwa« von den Kindern  
                       des St. Monika Kindergartens  
14.30 UHR    Dorfrundfahrt der Kärwaboum mit »Fässlasuchen«  
18:00 UHR    Heiterkeit am Kärwasonntag mit »Die Bressdli« 
20:00 UHR    Verlosung mit erstklassigen Preisen

 
Montag, 07.08.2023 
 

15:00 UHR   Kirchweibetrieb: Festzelt und Biergarten geöffnet.  
                       Großer Kindernachmittag mit ermäßigten Fahrpreisen  
                       und Angeboten im Zelt.  
19 UHR         Zünftiger Kärwaausklang  
                       mit der Band »ROTHSEE MUSIKANTEN« 
 
»Vergnügungspark für Jung und Alt« 
Es laden ein: Die Limbacher Kärwaboum und Madli,  
die Schausteller sowie der Festwirt und die Brauerei Herrnbräu. 
 
i Wo: Festplatz Schwabach Limbach, Limbacher Straße, Schwabach 
Gut erreichbar mit der S-Bahn S2 Nürnberg-Roth. Bahnhof Schwabach-Lim-
bach aussteigen. Auch mit den Schwabacher Buslinien erreichbar.  
Weitere Informationen: www.facebook.com/kaerwa.limbach  
www.instagramm.com/limbachkaerwa 

Stefan Miehling, Pressewart   <

© Privat

 meier-magazin.de/limbacher-kaerwa
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    Heimische Milch 
   und Milchprodukte 
Landkreis Roth – Der Landkreis Roth ist die Heimat von gut 11.500 Milch-

kühen, die in etwas mehr als 200 Betrieben von Nord bis Süd gehalten 

werden. Der Anbau des Futters, die Versorgung der Tiere und das tägliche 

Melken sind mit viel Arbeit verbunden. Viele Betriebe suchen bei der 

Milchvermarktung nach Alternativen, die sie von den Preisvorgaben der 

Märkte ein Stück unabhängiger machen und vermarkten einen Teil der 

Milch selbst. Oft ist daraus ein zweites Standbein entstanden, das den 

Fortbestand der Betriebe sichern kann und ein zusätzliches Einkommen 

schafft. Im Produkt des Monats „Heimische Milch und Milchprodukte“  

informiert die Wirtschaftsförderung im Landkreis Roth in Zusammen -

arbeit mit der Stadt Schwabach über die Vielfalt und Vorteile regionaler 

Milch und Milchprodukte.  
 
 
Milch aus dem Landkreis Roth 
 

Unsere Landwirtinnen und Landwirte tun alles, um ein einwandfreies 
und geschmacklich hochklassiges Produkt zu erzeugen. Bei der Futter-
gewinnung wird auf regionale Herkunft und lokale Kreisläufe geachtet. 
Beim Thema Nachhaltigkeit kann heimische Milch auf jeden Fall punkten, 
denn die Transportwege sind kurz und durch die Mehrwegverpackungen 
kann viel Verpackungsmüll eingespart werden. Neben Milch in Hofläden 
oder vom Lieferservice können Kundinnen und Kunden bei derzeit  
insgesamt sieben Milchtankstellen frische Milch ab Hof beziehen.  
 
Kühe werden durch den Methanausstoß häufig als „Klimakiller“ bezeich-
net, doch das Gras und Heu unserer Wiesen kann lediglich von Wieder-
käuern wie Rindern, Schafen oder Ziegen zu wertvollem Eiweiß um -
gesetzt werden. Auch Tiere in Weidehaltung, wie sie auch bei uns immer 
häufiger zu sehen ist, leisten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der  
Kulturlandschaft und der Biodiversität.  
 
Besonders deutlich wird dies auch auf den sogenannten Wässerwiesen 
des Rednitztals. „Seit Jahrhunderten werden diese von der Landwirt-
schaft in einem ausgeklügelten System bewässert. Nur so können auf 
den trockenen Sandböden grüne Wiesen erhalten werden. Als soge-
nannte „Kaltluftenstehungsgebiete“ und für die Naherholung sind sie 
von großer Bedeutung. Die Wässergräben sind wertvolle Biotope,  
die Wässerwiesen ein gedeckter Tisch für Störche, die dort im Sommer 
zu Dutzenden zu beobachten sind“, erklärt Andreas Barthel vom  
Landschaftspflegeverband Schwabach. „Ohne Milchviehbetriebe wäre 
der Erhalt dieser Wässersysteme sehr schwierig“. 
 
Käse aus dem Landkreis Roth 
 

Auch regionalen Käse - von der Milch bis zum fertigen Produkt alles  
Original Regional - bieten zahlreiche Direktvermarktungsbetriebe an. Von 
Frischkäse über Schnitt- und Hartkäse reicht die Produktpalette, häufig 
sogar auch in Bio-Qualität. Auch Heumilchkäse gibt es regional, wie etwa 
am Betrieb von Georg und Gerlinde Burger aus Rohr. „Heumilch muss  
insbesondere bei der Fütterung der Tiere strenge Kriterien erfüllen und 
auf Silage wird komplett verzichtet“, fasst Georg Burger die Besonder -
heiten von Heumilch zusammen. 

Einige Betriebe haben sich auch auf die Vermarktung von Schafs-  
und Ziegenkäse spezialisiert. Selbst eine mobile Käserei ist im Landkreis 
unterwegs: Judith und Christian Scheuerlein aus Hagsbronn haben sich 
damit einen lange gehegten Wunsch erfüllt, wie sie selbst sagen, und 
können nun für andere Betriebe vor Ort Käse herstellen. Zur Reifung wird 
der Käse bei den Scheuerleins gelagert, um dann in den Hofläden  
verkauft zu werden. 
 
Eis aus regionalen Zutaten 
 

Bei industriell hergestelltem Eis greift die Industrie tief in die Trickkiste. 
Viele Zusatzstoffe, insbesondere Farbstoffe und Aromen sind darin  
enthalten. Unseren regionalen Eis-Produzenten ist es wichtig, das hoch-
wertige Ausgangsprodukt Milch nur mit den besten und echten Zutaten 
zu veredeln. Am Werzingerhof in Wernfels etwa wird überwiegend  
regionales Obst nach Saison wie Kirschen oder Zwetschgen verarbeitet. 
Die kurzen Wege sprechen für heimisches Eis, da ein Großteil der Zutaten 
aus der Region stammt und der energieintensive Transport beschränkt 
sich auf oft nur wenige Kilometer.   8
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Kühe in Weidehaltung leisten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der  
Kulturlandschaft und der Biodiversität. Heimische Milch punktet durch ihren 
Geschmack und die kurzen Wege.

Regionales Eis schmeckt 
nicht nur – es kommt im 
Gegensatz zu industriell 
hergestelltem Eis auch 
ohne Farbstoffe und  
Aromen aus. 

& Fair
Landratsamt Roth 

Produkt des Monats 
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Landratsamt Roth  <

1 l Milch 
1 Pr. Salz 
60 g Zucker 
¼ Vanillestange 
oder 2 TL Vanillezucker 

80 g Stärkemehl 
80-100 g Schokolade, 

zartbitter (Fair Trade) 
 

 
 

Zubereitung:  
 

Vanillestange klopfen, der Länge nach spalten und das Mark  
herausschaben, Schokolade in grobe Stücke brechen, Vanillemark, 
Schokolade, Salz und Zucker mit 900 ml Milch in einem Topf  
erwärmen. Stärkemehl mit der zurück behaltenen Milch glatt  
rühren, in die warme Milch einrühren und unter ständigem  
Rühren kochen, bis die Masse einmal aufpufft. Vom Herd nehmen, 
in eine Schüssel umfüllen, erkalten lassen und nach Belieben mit 
steif geschlagener Sahne, Kompott oder Fruchtsoße servieren. 
 

Tipp: Schmeckt so lecker, dass wir empfehlen die doppelte Menge 
zuzubereiten. Gewürze wie Zimt, Nelken, Kardamom oder eine 
Prise Ingwer geben dem Pudding eine neue Geschmacksrichtung. 
Das Rezept eignet sich auch wunderbar, um verschiedene  
Schokoladenreste zu verarbeiten.

Schokoflammeri  
(Schokoladenpudding)

Zutaten

21

4

Zahlreiche Betriebe in der Region 
 

Überzeugen Sie sich bei Ihrem nächsten Einkauf im Hofladen selbst von 
der hohen Qualität und der Vielfalt regionaler Milchprodukte. Für die  
bevorstehenden Sommerferien haben wir noch einen besonderen Tipp 
für Familien: Besuchen Sie, wenn die Temperaturen  
steigen, einen unserer heimischen Eisproduzenten und 
gönnen Sie sich eine echt original-regionale Erfrischung. 
Die Geschmacksauswahl ist groß und kreativ –  
da ist für jeden was dabei.  
 

i Weitere Infos zum Thema „Heimische Milch und Milchprodukte“  
sowie regionale Spezialitäten erhalten Sie beim Landratsamt Roth,  
Wirtschaftsförderung unter der Telefonnummer 09171 / 81-1495 oder 
per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de sowie im  
Internet www.landratsamt-roth.de/originalregional 
 

Andrea Persson, Wirtschaftsförderung   <

 meier-magazin.de/landratsamt-roth 

Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

    Karpfenlust am Klosterweiher  
Sa. 09.09.  |  10 bis 17 Uhr 
 
Eröffnung der Karpfensaison! 
 

Feiern Sie mit uns die Eröffnung 
der Karpfensaison! Wir laden Sie 
ganz herzlich zur „Heilsbronner 
Karpfenlust am Klosterweiher“ 
am Samstag, den 9. September 
2023 von 10 bis 17 Uhr ein. 
 

An diesem Tag haben Sie die Chance, das Abfischen des Klosterweihers live 
mitzuerleben. Genießen Sie die Livemusik der Heilsbronner Musikanten und 
der Band „Nürnberger Shanty Piraten“ sowie das einzigartige Ambiente des 
Klosterweihers. Lassen Sie sich dabei köstliche Karpfenvariationen und süße 
Leckereien sowie unseren „Karpfenlüstling“ schmecken.  
 

Das dunkle Vollbier wurde extra für die „Karpfenlust“ gebraut und schmeckt 
leicht süßlich, wobei der malzige, leicht herbe Abgang Lust auf mehr macht. 
Neben Bier und Fischspezialitäten haben Sie aber auch die Möglichkeit, die 
köstlichen regionalen Produkte einiger Direktvermarkter kennenzulernen 
sowie liebevoll gestaltetes Handwerk der Kunsthandwerker zu entdecken.  
 

Für Ihre Kinder bietet der Kinderpavillon Spaß und Wissenswertes – ob  
beim Karpfen-Quiz oder beim „Abfischen des Kloster-Pools“. Alle Beteiligten 
sowie das Veranstalterteam freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und Fischfreunde, die einen Tag lang die Karpfenregion Heilsbronn 
und seine Geschichte entdecken wollen. 
 

i Wo: Klosterweiher, Alte Poststraße, Heilsbronn  
Katja Seidl   <
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Ab in den Urlaub
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TÜV SÜD 

Überholen auf der Landstraße „Im Zweifel nie“  
 

Auf Landstraßen verunglücken bundesweit mehr Menschen tödlich 
als auf Autobahnen und Innerortsstraßen zusammen. Neben nicht  
angepasster Geschwindigkeit sind es häufig Fehler beim Überholen, 
durch die immer wieder Unfälle mit schweren Folgen verursacht  
werden. „Grundsätzlich sollte man sorgsam abwägen, ob Überholen 
überhaupt Sinn macht“, gibt Marcellus Kaup von TÜV SÜD zu beden-
ken: „Der Zeitgewinn, der durch häufiges Überholen erzielt werden 
kann, ist gering.  
 
Testfahrten auf Landstraßen haben laut dem Deutschen Verkehrssi-
cherheitsrat ergeben, dass sich die Fahrtzeit auf einer Strecke von  
20 Kilometern selbst durch aggressives Überholen bei jeder sich  
bietenden Gelegenheit lediglich um durchschnittlich 1,5 Minuten  
verkürzen ließ.“ 
 

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes werden jährlich Jahr mehr 
als 13.000 Unfälle mit Personenschäden auf das Konto „Fehlverhalten der 
Fahrzeugführer“ beim Überholen gebucht. Darüber hinaus dürften  
zahlreiche weitere Unfälle ebenfalls mit Überholmanövern in Verbindung 
stehen, zum Beispiel wenn ein Fahrzeug nach einem Überholvorgang ins 
Schleudern gerät und von der Fahrbahn abkommt. 
 
Rechtlich ist die Lage eindeutig. Überholen darf nur, wer übersehen kann, 
dass während des gesamten Überholvorgangs jede Behinderung und 
jede Gefährdung des Gegenverkehrs ausgeschlossen ist. Im Klartext: Der 
Überholende muss eine Sichtweite besitzen, die mindestens so lang ist 
wie der für den Überholvorgang benötigte Weg, zuzüglich der Strecke, 
die ein entgegenkommendes Fahrzeug während dieser Zeit zurücklegt. 
 
Bestehen geringste Zweifel, gefahrlos überholen zu können, muss der 
Versuch unterlassen werden. Die für das Überholen benötigte Strecke 
wird nach den Beobachtungen des DVR häufig unterschätzt:  
 
Um einen mit 70 Kilometer pro Stunde (km/h) fahrenden Lkw auf der 
Landstraße zu überholen, benötigt ein Pkw-Fahrer unter Ausschöpfen 
der erlaubten Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h eine Strecke von 
etwa 350 Metern, wenn er vor und nach dem Überholvorgang die  
vorgeschriebenen Sicherheitsabstände zum Überholten einhält.  
 
Da er immer damit rechnen muss, dass während des Überholens Gegen-
verkehr auftaucht, muss er mindestens die doppelte Strecke, also 700 
Meter, einsehen können, wenn das Überholmanöver nicht zum unkal -
kulierbaren Vabanque-Spiel werden soll. 
 
„Bei unklarer Verkehrslage, vor unübersichtlichen Stellen, bei Aqua -
planinggefahr, schlechter Witterung oder ungenügender Sicht sollte 
grundsätzlich nicht überholt werden“, appelliert Marcellus Kaup von TÜV 
SÜD. Das gleiche gilt, wenn unklar ist, ob nach dem Überholen eine Lücke 
zum Wiedereinscheren vorhanden ist.  
 
„Im Zweifel nie“ lautet also die Devise, mit der lebensgefährliche Situa-
tionen auf der Landstraße verhindert werden. 

Vincenzo Lucà  <
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Zahnschmerzen im Urlaub! 
Zahnschmerzen können sehr unangenehm sein, besonders wenn man 
nicht zu Hause und der Zahnarzt des Vertrauens hunderte Kilometer weit 
entfernt ist. Folgend finden Sie unsere Tipps für schmerzende Zähne, 
Zahnunfall und den Zahnarztbesuch auf Reisen. 

Was mache ich bei Zahnschmerzen im Urlaub?

In erster Linie heißt es Ruhe bewahren. Zahnschmerzen können ganz 
unterschiedliche Ursachen haben. Oftmals handelt es sich auch nur um 
eine vorübergehende Irritation. 

Herausgebrochene Füllung: Unter der Voraussetzung, dass keine Be-
schwerden bestehen, reicht eine Behandlung nach dem Urlaub aus. Bei 
starken Schmerzen empfiehlt es sich, sofort zu einem Zahnarzt zu gehen. 
Das gilt auch, wenn sich eine Zahnkrone löst oder ein Zahnunfall passiert ist. 

Leichte Zahnschmerzen: Verzichten Sie auf Alkohol, Zigaretten, Kaffee 
sowie sportliche Aktivitäten und vermeiden Sie Hitze. Kühlende Um-
schläge können Schwellungen lindern, leichte Schmerzmittel die Zeit 
bis zum Zahnarztbesuch zu Hause überbrücken. Reichen diese Sofort-
maßnahmen nicht aus oder werden die Schmerzen stärker, sollte ein 
Zahnarzt vor Ort aufgesucht werden.

Zahnfleischbluten: Jetzt ist eine gute Mundhygiene besonders wichtig. 
Putzen Sie sanft aber gründlich und regelmäßig die Zähne. Verwenden 
Sie zusätzlich eine Mundspülung mit dem Wirkstoff Chlorhexidin.

Notfall-Tipps bei Zahnschmerzen im Urlaub

Die nachstehenden Erste-Hilfe-Maßnahmen sind nur als Linderung von 
Schmerzen oder Schwellung bis zur notwendigen Behandlung zu verste-
hen. Die Tipps ersetzen keine eine Diagnose oder notwendige Therapie. 
Bei starken, langanhaltenden Schmerzen suchen Sie bitte einen örtlichen 
Zahnarzt auf, um die genaue Ursache diagnostizieren zu lassen.

Schmerzmittel: Nehmen Sie ein rezeptfreies Schmerzmittel wie Ibuprofen 
oder Paracetamol ein, um die Schmerzen zu lindern. Lesen Sie jedoch vor 
der Einnahme die Anweisungen und beachten Sie eventuelle Warnhinweise.

Mundspülungen: Spülen Sie Ihren Mund mit lauwarmem Salzwasser oder 
einer antiseptischen Mundspülung aus der Apotheke. Dies kann vorüber-
gehend die Schmerzen lindern und die Mundhöhle reinigen.

Kühlen: Falls Ihre Zahnschmerzen mit Schwellungen einhergehen, können 
Sie vorsichtig eine kalte Kompresse oder einen Eisbeutel auf die betroffene 
Stelle halten. Wickeln Sie das Eis in ein dünnes Tuch, um Hautschäden zu 
vermeiden.

Zahnschmerzgel: In der Apotheke gibt es spezielle  
Zahnschmerzgele, die lokal aufgetragen werden können, um 
für vorübergehende Schmerzlinderung zu sorgen.

Vermeiden Sie heiße und kalte Speisen: Vermeiden Sie  
Lebensmittel und Getränke, die extrem heiß oder kalt sind, da 
sie die Schmerzen verstärken könnten.

Ein Zahnarztbesuch im Urlaub

Informieren Sie sich vorab, wie es um die zahnärztliche Ver-
sorgung am Urlaubsziel bestellt ist. Wenn Sie vor Ort einen 
Zahnarzt aufsuchen, erkundigen Sie sich am besten vor der 
Behandlung nach den zu erwartenden Kosten. Rechnungen 
müssen in aller Regel bar gezahlt werden. Die Erstattung durch 
Ihre Krankenkasse oder -versicherung erfolgt nicht in jedem 
Fall. Fragen Sie bei Ihrer Kasse bzw. Versicherung nach, wie der  
Versicherungsschutz in Ihrem Urlaubsland aussieht. Absolut 
notwendig: Lassen Sie sich vom behandelnden Zahnarzt vor 
Ort eine Quittung geben (auf Deutsch ausgestellt, zumindest 

aber auf Englisch).

Wir wünschen Ihnen einen schönen, 

erholsamen Urlaub!

Wir beraten Sie gerne persönlich.

Dr. Bernd Raab, M.Sc.; Master of Sience 
in Parodontologie und Implantatthe-
rapie DG PARO/Dresden International 
University

ANZEIGE

Mit Herz und  
Verstand aus  
einer Hand

 Behandlung auf Augenhöhe 

 Freundliches und zuvorkommendes Team 

 Innovative und sanfte Zahnmedizin

Gesunde Zähne sind unsere 
Leidenschaft.
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jungeSeiten 
         extra für euch !

Klimaschutz Landkreis Roth 

Mit Drache Hilpolt auf Klimarettungstour 
Interaktive Klimaschutz-Handy-Schnitzeljagd des Landkreises Roth 
hält abwechslungsreiche Auf gaben parat! 
 
Mit Drache Hilpolt auf Klimarettungstour 
 
Sechs Wochen Sommerferien! Schon wieder Schwimmbad 
oder Eisdiele – oder mal etwas ganz anderes? Vielleicht mal 
eine Schnitzeljagd mit dem Handy? Mitten in Hilpoltstein habt Ihr hierzu die Gelegenheit. Schon 
gewusst, dass das Schulzentrum in Hilpoltstein mit Hackschnitzeln aus heimischen Wäldern  
beheizt wird und was die Grundschule dort mit Fair Trade zu tun hat? Noch nicht? Dann macht 
doch gemeinsam mit Hilpolt den Actionbound durch Hilpoltstein und entdeckt garantiert 
Neues und Interessantes, egal ob alleine, in der Familie oder mit Freunden. 
 

Stellt euch der Herausfor-
derung, verschiedene Orte 
zu finden und Aufgaben 
rund um die Themen  
Ernährung und Mobilität, 
Energie und Konsum zu 
lösen.  
 
Dabei werden nicht einfach 
nur Stationen abgearbeitet,  
sondern ihr begebt euch 
auf eine Reise mit dem  
Drachen Hilpolt.  
 
Durch das Format der  
Rallye sind die Touren sehr  
spielerisch und bleiben von 
Anfang bis Ende spannend 
– unter anderem auch 
durch die Motivation  
möglichst viele Punkte zu 
sammeln.  

 
Die Touren können von Erwachsenen, Jugendlichen und Familien 
ab dem Grundschulalter selbstständig durchgeführt werden.  
Erforderlich ist ein Smartphone oder Tablet mit der kostenfreien 
Actionbound-App sowie ein Zettel mit Stift! 
 
Dauer: circa 2 Stunden  
Länge des Rundwegs: circa 5 km  
Startpunkt: Marktplatz Hilpoltstein. 
 
Weitere Infos sowie den QR-Code zum Start  
gibt es unter: www.landratsamt-roth.de/klimabildung 
 

Irina Falck, Wirtschaftsförderung - Klimaschutz   <

 

Was hat Drache Hilpolt hier im Wald  
für ein Gebäude gefunden? 

© Landratsamt Roth

Eine Flugrunde mit Drache  
Hilpolt durch Hilpoltstein –  
abwechslungsreich, spannend, 
Neues entdecken! 

 meier-magazin.de/klimaschutz-landkreis-roth
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Waldorfschulverein Wendelstein e.V. 

Wippende Füße bei schwungvollen Auftritten 
Drei Musik-Ensembles der Waldorfschule Wendelstein überzeugen bei Schulkonzerten 
 
Wendelstein, 2.7.2023 – Drei musikalische Ensem-
bles kann die Wendelsteiner Waldorfschule auf 
weisen: Unterstufenorchester, Schulband und Ju-
gendorchester. Alle drei standen nun bei einem 
abendlichen Schulkonzert und einer Sonntags-
Matinee auf der Bühne.  
 

Das Unterstufenorchester, das dieses Jahr Kinder der 
dritten, vierten und fünften Klassen in sich vereint, er-
öffnete die Aufführungen mit zwei Stücken, die im 
Laufe des Schuljahres erarbeitet worden waren. Durch 
die Erfahrung der Größeren unter ihnen aus dem letz-
ten Jahr entstand eine gute Mischung aus Neueinstei-
gern in Bezug auf gemeinsames Musizieren und 
schon erworbener Sicherheit, was ein sehr wertvolles 
Miteinander in der Gruppe bedingt hat. Trotz der Auf-
regung vor den Auftritten gelang es den Kindern, 
klang- und schwungvoll zu spielen und den Zuhörern 
ihre Freude daran zu vermitteln. 
 

Die sich anschließende Schulband verbreitete mit vier 
tollen Songs gute Stimmung im Saal – man konnte 
mitwippende Füße und Oberkörper im Publikum be-
obachten und in den Bann der Musik gezogene Ge-
sichter… die beim Keyboard zusammenlaufenden 
Fäden bildeten ein motiviertes Netz aus Gesang und 
instrumentaler Begleitung, sodass ein stilistisch klarer 
Mittelteil des Konzerts gesichert war. 
 

Den dritten Teil bestritt das Jugendorchester, mit großer Spannweite in der Zusammensetzung: vom jüngsten 
Musiker aus der fünften Klasse mit dem größten Instrument, einem Kontrabass, bis zum frisch gebackenen 
Abiturienten als Unterstützung. Es gab einen bunten Strauß verschiedenster Stücke zu hören, darunter einen 
Block ukrainische Musik, die im Juli noch einmal in Wendelstein bei einem ukrainischen Fest erklingen darf. 
 
Des Weiteren hörte das begeisterte Publikum Musik unterschiedlichster Stilepochen, zum Teil mit großen  
Solo-Einlagen der Ersten Geigerin, die souverän und klangvoll den Saal erfüllten. Auf dem Programm standen 
auch die wunderbare Kombination von Klavier mit Orchester sowie peppige Filmmusik, etwa aus dem  
Madasgascar-Zeichentrick. Durch diese Vielseitigkeit zeigten sich alle SchülerInnen von ihrer besten Seite, das 
Publikum honorierte mit lautem langanhaltendem Applaus jedes einzelne Stück und am Ende das gesamte 
Konzert. www.waldorfschule-wendelstein.de 

Cornelia Kallinich   < 

Sängerinnen der Schulband mit Orchester

GeigenspielerInnen des Schulorchesters 
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meier® Magazin / Redaktion 

Komm ins Team der meier Jugendredaktion 
 

Du bist im meier Verbreitungsgebiet zu Hause, noch keine 18 Jahre alt und an Kulturellem, Regionalem oder Politischem 
interessiert – hast außerdem Spaß am Recherchieren und Texten? Dann bist Du richtig in unserer meier Jugendredaktion. 
 
Ab der Septemberausgabe wird es in jedem Heft eine Seite geben, in 
der wir einen Vertreter, eine Vertreterin oder ein Team der Jugend- 
redaktion zu Wort kommen lassen. 
 
Du kannst eigene Themen einbringen, oder in Absprache mit der 
meier Redaktion wichtige Themen aus dem Landkreis begleiten. Dazu 
wird es regelmäßige Redaktionsbesprechungen online geben, in  
welchen das Leitthema der nächsten Ausgabe gemeinsam festgelegt 
wird. 
 
Bewirb Dich um einen Posten in unserer Jugendredaktion und werde 
Teil unseres Teams. 
 
Was wir uns von Dir wünschen: 
 

• Du bist aufgeschlossen und hast großes Interesse  
an den wichtigen Themen in Deiner Region 

• Du möchtest etwas über redaktionelle Arbeit lernen 

• Du bist zuverlässig und hast keine Mühe damit,  
Redaktionstermine einzuhalten 

• Dir fällt es leicht, mit Menschen zu sprechen,  
um mehr über DEIN Thema zu erfahren 

• Du bist textsicher, hast ein Gespür für Sprache  
und kannst gut formulierte Artikel verfassen 

 

Wenn Du denkst: „genau mein Ding“, dann freuen wir uns auf Deine  
Bewerbung. Erzähle uns, warum genau DU Jugendredakteur/in beim 
meier Magazin werden musst. 
 
i Bewerbung mit Anschreiben, Hobbys und Lebenslauf an  
 

Anja Albrecht,  a.albrecht@meier-magazin.de 
 
Die „Septemberausgabe“ erscheint am 09. September,  
Redaktionsschluss ist am 30. August. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

 meier-magazin.de/waldorfschule-wendelstein
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

10 Jahre Pfadfinder in Schwanstetten-Rednitzhembach 
 

Der Pfadfinderstamm DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach „Die Weltentdecker“ feierten am Freitag, 
16.06.2023 sein 10-jähriges Bestehen. Rund 300 Personen nahmen die Einladung zum großen Festakt, der um 
18 Uhr mit einem Festgottesdienst in der katholischen Kirche „Hl. Dreifaltigkeit“ in Schwanstetten begann, an. 
 

Die Stammesvorsitzenden Richard Seidler und Johannes 
Gebert freuten sich über die vielen Gäste. Insbesondere 
war es schön, dass der 1. Bürgermeister der Marktge-
meinde Schwanstetten, Robert Pfann, der 3. Bürgermeister 
der Gemeinde Rednitzhembach, Volker Schaffer, die Diöze-
sanvorsitzenden der DPSG Eichstätt, Maximilian Griesbeck 
und Carina Meier, eine Delegation des Patenstammes St. 
Nikolaus aus Wendelstein, Sebastian Rumpf stellvertretend 
für den Pfarrgemeinderat der kath. Pfarrei Rednitzhem-
bach-Schwanstetten sowie der evangelische Pfarrer der 
Kirchengemeinde Schwand, Hermann Thoma, als Ehren-
gäste begrüßt werden konnten. Zudem kam noch eine  
Abordnung des BdP-Stammes Shir-Khan Georgensgmünd. 
Bei der Begrüßung ging Richard Seidler insbesondere auf 
die Entwicklung des Pfadfinderstammes ein. Am 
21.06.2013 startete man mit einer Hand voll Personen, die 
Verantwortung als Leiterinnen und Leiter übernehmen 
wollten und mit rund 20 Kindern und Jugendlichen, die re-
gelmäßig an den Pfadfinderstunden teilnahmen. Nach 2 
Jahren waren es schon doppelt so viele. Deshalb wurde die 
anfängliche Pfadfindersiedlung am 26.04.2015 in einem 
Festakt zum eigenständigen Stamm erhoben. Mittlerweile 
hat der Stamm 12 Pfadfinderleiterinnen und -leiter und ins-
gesamt 105 aktive Mitglieder. 
 
Die Heilige Messe wurde von Pfarrkurat Bernhard Kroll ze-
lebriert, der kurzfristig als Hauptzelebrant eingesprungen 
ist, nachdem Gründungs- und Ehrenkurat, Pfarrer Tobias 
Scholz, aus gesundheitlichen Gründen leider absagen 
musste. Nachdem Pfarrer Scholz jedoch bereits eine Pre-
digt ausgearbeitet hatte, wurde diese von Richard Seidler 
verlesen. Sehr gefreut haben sich die Pfadfinder, dass Pfar-
rer Hermann Thoma im Zeichen der ökumenischen Ver-
bundenheit in der Messe die Lesung vortrug. Musikalisch 
wurde die Messe von einem extra für das Jubiläum gegrün-
deten Projektchor der DPSG Schwanstetten, unter der Lei-
tung von Ruth Iff aus Rednitzhembach, untermalt. Zur fest-
lichen, musikalischen Umrahmung trugen aber auch noch 
Markus Renz an der Orgel sowie Leonie Seidler an der 
Querflöte bei. 
 
Die Messe wurde inhaltlich komplett von den Pfadfindern 
vorbereitet. Die acht Fürbitten wurden mit den acht Grund-
sätzen des Pfadfindergesetzes verknüpft. Zu jedem Grund-
satz hat ein Pfadfinder bzw. eine Pfadfinderin ein persönli-
ches Erlebnis aus den letzten 10 Jahren formuliert. In der 
Predigt wurde insbesondere auf den Namen „Die Weltent-
decker“ und auf die Entwicklung des Pfadfinderstammes 
eingegangen. Um die Welt zu entdecken muss man mitt-
lerweile nicht mehr verreisen. Man kann sich heute schnell 
mal über das Smartphone in eine Web-Cam im Amazonas-
Regenwald einklinken und schauen, was da los ist. Aber so 
gut Tablet, Smartphone und PC auch sind: Die Gefahr ist, 
dass man die REALE Welt aus dem Blick verliert. Bei den 
Pfadfindern wird die reale Welt entdeckt, die Gott uns ge-
schenkt hat und viel Schönes zu bieten hat. Pfr. Scholz for-
derte in seiner Predigt dazu auf, die Welt mit allen Sinnen 
zu entdecken und sich nicht nur hinter Tablet und 
Smartphone zu verstecken. 
 
Nach dem Festgottesdienst freuten sich die Pfadfinder und 
ihre Gäste noch über die Grußworte und Geschenke der 
oben genannten Ehrengäste. 1. Bürgermeister Robert 
Pfann zitierte in seinem Grußwort Lord Robert Baden-Po-
well, den Gründer der Pfadfinderbewegung mit den Wor-
ten „Der Ehrgeiz Gutes zu tu, ist der einzige Ehrgeiz der 
zählt und der dazu beiträgt Glück zu erlangen.“ Er lobte die 
beeindruckende Erfolgsgeschichte des Stammes. Mittler-
weile werde in fünf verschiedenen Altersgruppen von 4 bis 
20 Jahren jungen Menschen das Motto der Pfadfinder 
„Jeden Tag eine gute Tat“ vermittelt, so Robert Pfann. „Das 
große Ziel der Pfadfinderarbeit ist es, die jungen Leute zu 

stärken und sie zu befähigen, ihre Talente auszuschöpfen, 
dass sie als verantwortungsbewusste Menschen die Welt 
mitgestalten können.“ Er bedankte sich bei allen Verant-
wortlichen des Stammes, die durch ihre hervorragende Ar-
beit wohl der Grund für den großen Zulauf an Kindern, Ju-
gendlichen und Heranwachsenden sind. Am Ende des offi-
ziellen Teils sangen alle gemeinsam das Pfadfinderlied 
„Flinke Hände, flinke Füße.“ 
 
Und weil ein Gottesdienst mit anschließenden Grußworten 
nicht gerade kurz ist, freuten sich alle Gäste im Anschluss 
auf das Fest im Innenhof des Kirchenzentrums. Die Pfadis 
und Rover versorgten die Gäste mit Bratwurstweggla und 
Getränken. Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder sowie 
deren Eltern trugen mit verschiedenen Speisen dazu bei, 
dass es ein hervorragendes Beilagen- und Nachspeisenbuf-
fet gab. Alle Gäste waren natürlich zum Essen eingeladen. 
 
Mit fünf Aktiv-Stationen war auch für Spiel und Spaß ge-
sorgt. So gab es ein Wikingerschachturnier, eine Fotosta-
tion, Pfannkuchenbacken am Lagerfeuer, eine Hängemat-
ten- und Schwedenstuhl-Chillout-Area sowie eine Station 
an der Pfadfinderknoten gebastelt wurden. Um 22 Uhr war 
dann offizielles Ende. Gemeinsam mit allen Gästen wurde 
im Abschlusskreis das Lied „Nehmt Abschied Brüder“ ge-
sungen. Bei dem ein oder anderen erzeugte das eine woh-
lige Gänsehaut. 
 
Als nur noch die Pfadis und Rover sowie Leiterinnen und 
Leiter da waren, legten sechs Pfadfinder am Lagerfeuer 
noch ihr feierliches Rover-Versprechen ab. Danach wurde 
noch ein wenig in kleiner Runde zusammengesessen und 
anschließend aufgeräumt. Gegen 2 Uhr nachts gingen alle 
Verantwortlichen glücklich über das gelungene Fest nach-
hause. 
 
Getreu dem Leitspruch „Dankbar rückwärts, mutig vor-
wärts, gläubig aufwärts!“ bedankt sich die DPSG Schwans-
tetten-Rednitzhembach bei allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die in den vergangenen Jahren mit ange-
packt haben. Es war und ist nicht einfach in der heutigen 
Zeit Kinder- und Jugendarbeit neu aufzubauen und konti-
nuierlich, mit hoher Qualität, rein ehrenamtlich zu betrei-
ben. Aber es war auch noch nie so wichtig unseren Kindern 
und Jugendlichen einen Ort zu geben, an dem sie Gemein-
schaft erleben und Werte vermittelt bekommen; eine Ge-
meinschaft, wo jede und jeder mit den von Gott gegebe-
nen Stärken und Schwächen angenommen ist und sich 
wertgeschätzt fühlt.  
 
Bei der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach wird auf res-
pektvollen Umgang und auf das Einstehen füreinander ge-
achtet. Verantwortung gegenüber einem selbst, gegen-
über dem Nächsten und gegenüber Gott wird gelehrt und 
gelebt – bedeutungsvolle Anker, die für das ganze Leben 
tragen und Halt geben. Der Stamm „Die Weltentdecker“ 
bittet weiterhin um Unterstützung und positive Beglei-
tung, damit die erfolgreiche (Aufbau)Arbeit weiter fortge-
setzt werden kann. 
 
i Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach: 
Richard Seidler (Stammesvorsitzender),  
Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de 
Johannes Gebert (Stammesvorsitzender),  
Tel. 09170/98925, E-Mail: jo.co1@web.de 
Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: dpsg.de 
 

Richard Seidler, Stammesvorsitzender der DPSG  
Schwanstetten-Rednitzhembach   <

Sechs Pfadis legten an diesem Abend ihr 
feierliches Rover-Versprechen ab und sind 
seitdem Rover.

Einer der 
wichtigsten 
Jobs: Die  
Griller der 
Bratwürste 
und die  
Getränke- 
ausgabe.

Neben Wikingerschach, Hängematten- 
und Schwedenstuhl-Chillout-Area, Station 
zum Binden von Pfadfinderknoten und 
einer Fotostation war das Backen von 
Pfannkuchen auf offenem Feuer ein High-
light für die Kinder und Jugendlichen.

Die Stammesvorsitzenden, Richard Seidler 
und Johannes Gebert, freuten sich über die 
vielen Gäste.

Ein Festgottesdienst mit anschließenden 
Grußworten bildete das Herzstück des Fest-
aktes. Pfarrkurat Bernhard Kroll zelebrierte 
die Heilige Messe und trug das Evangelium 
vor. 

©
 Jü

rg
en

 K
öh

n
©

 Jü
rg

en
 K

öh
n

©
 Jü

rg
en

 K
öh

n
©

 Jü
rg

en
 K

öh
n

©
 Jü

rg
en

 K
öh

n
©

 R
ic

ha
rd

 S
ei

dl
er

Beim traditionellen Abschlusskreis der 
Pfadfinder wurde um 22 Uhr mit dem Lied 
„Nehmt Abschied Brüder“ offiziell der Fest-
akt beendet.

 meier-magazin.de/dpsgschwanstettenrednitzhembach
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Grundschule Schwanstetten 

Ohne Auto in die Schule 
Die Grundschule Schwanstetten beteiligte sich an bundesweiter  
Aktion. Viele Schülerinnen und Schüler haben im Zeitraum vom 20.03. 
bis 19.05.2023 wieder auf Elterntaxis verzichtet und sind zu Fuß oder 
mit dem Tretroller zur Schule gekommen. 
 
Über 110.000 Kinder aus zehn Bundesländern haben an einem der größ-
ten Schulprojekte in Deutschland für mehr Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltschutz auf dem Schulweg teilgenommen. Die Herausforderung: 
Innerhalb von sechs Wochen mindestens 20-mal in die Schule zu kom-
men, ohne von den Eltern im Auto gebracht zu werden. Ob mit dem Rad, 
dem Tretroller oder zu Fuß – Hauptsache das Auto blieb in der Garage. 
 
„Es freut uns sehr zu sehen, wie viele motivierte Kinder fleißig ihre  
Unterschriften gesammelt haben, um schlussendlich erfolgreich an der 
Aktion teilzunehmen“, so der Projektleiter Thomas Gansert vom SpoSpiTo 
(Sporteln, Spielen, Toben) -Team. 
 
Das Bild zeigt einen Teil der erfolgreichen Teilnehmer der Grundschule 
Schwanstetten und den glücklichen Gewinner eines Scooters. Das  
Schulteam Schwanstetten bedankt sich auch heuer wieder beim Förder-
verein „Bunte Mitte“ der Grundschule Schwanstetten e. V. für die finan-
zielle Unterstützung. Alle teilnehmenden Kinder erhielten in diesem Jahr 
sogar einen Hausaufgabengutschein von ihren Klassenlehrerinnen. 
Bleibt zu hoffen, dass viele Kinder weiterhin Freude daran haben, zu Fuß 
oder mit dem Roller in die Schule zu kommen. 
 
Toller Nebeneffekt ist, dass die Umwelt auch noch geschont wird und die 
Grundschule Schwanstetten mit dieser Aktion etwas für den Klimaschutz 
unternehmen konnte. Denn jeder Weg, der nicht mit dem Auto zurück-
gelegt wird, verringert den Verkehr und damit auch die Umweltver-
schmutzung. 

Doris Fürst, Lehrerin   < 

Evang. Pfarramt Wendelstein 

50 Jahre Kindertagesstätte Arche 
„Werdet wie die Kinder“ – unter diesem Motto stand der Gottesdienst 
beim Arche Fest. Dieser bildete den Auftakt für ein sehr schönes und  
abwechslungsreiches Jubiläum. Dieser Satz weist auf eine Aussage Jesu 
hin, der das Vertrauen, das Kinder mitbringen oder auch ihre Lebens-
freude für uns Erwachsene als vorbildlich versteht. 
 

Zusammen mit dem Posaunenchor und dem Kantor Stefan Glaßer konnte 
im Gottesdienst auch viel gesungen werden. Gleich im Anschluss zeigten 
die Kinder eine kleine Zeitreise durch die 5 Jahrzehnte und erinnerten an 
Spiele und Musik der jeweiligen Zeit. Am Schluss stimmten alle in das Lied 
„Happy Birthday“ mit ein. Bürgermeister Langhans gratulierte ebenfalls zum 
Geburtstag und wies auf die gute Zusammenarbeit zwischen Kommune, 
Kirchengemeinde und der Einrichtung Arche. Pfarrerin Büttner bedankte 
sich bei dem engagierten Kita-Arche Team. Dies wurde von langem Applaus 
begleitet. 
Mit Geduld ausgestattet wurden dann auch alle satt und die Kinder konnten 
sich vielen Spielangeboten widmen. Das Umweltteam der Kirchenge-
meinde sammelte Brillen und Handys ein und begleitete den Eine Welt 
Stand. Der Dank von Pfarrerin Büttner ging dann an alle Helferinnen und 
Helfer. Mit dem Erlös des Festes können Spielgeräte für den Kindergarten 
angeschafft werden. 

Alexandra Büttner, Pfarrerin   <

© Karin Breitenmoser 
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

All about beauty PR-Anzeige 

Vier Schritte für sofort prallere,  
glattere, genährte Haut 
Die neue GlowSolution Reverse Needling Behandlung ist eine bahnbrechende  
Methode zur Erschaffung sofort prallerer, strahlender Haut, frei von unerwünschten 
Nebenwirkungen und Ausfallzeit. 
 
In vier revolutionären Behandlungsschritten verbindet GlowSolution die Kraft von High-End  
Technologie MADE IN GERMANY mit der Wirkung von funktionalen Wirkstoffflüssigkeiten (Liquids) 
zu dem Gefühl einer Spa-Anwendung. Jeder Behandlungsschritt ist ein wahres Multitalent für  
den perfekten Glow. Zusätzlich wird eine spezielle Lichttherapie eingesetzt, um Pigmentflecken 
zu reduzieren und das Hautbild zu verbessern.  
 

Schritt 1: Glow Reinigung  
Tiefenreinigung: Die sanfte, gründliche Abreinigung mit Cleansing-Liquid.  
 

Schritt 2: Glow Peeling  
Verfeinern & Klären: Ein nie da gewesenes Intensivpolishing mit Peeling-Liquid.  
 

Schritt 3: Reverse Needling  
Brandneues, weltweit einzigartiges Glow-Needling mit DIP-Technologie (dynamic-intake-perfora-
tion) und automatischer, permanenter Wirkstoffzufuhr aus dem Needling-Handstück.  
 

Schritt 4: Glow Push-Up  
Dynamische Impulsmassage: Eine innovative Gewebe- und Gesichtsfaszien-Massage in zwei Schritten,  
kombiniert mit Zufuhr von Wirkstoff-Liquids.  
 

 

Einsatzbereiche 
 

• müde, gestresste Haut  
• störende Fältchen & Linien 
• unreine, unebene, fleckige Haut  
• feuchtigkeitsarme Haut 
• Pigmentflecken  
• „verstopfte“ Poren 
• sonnengeschädigte Haut  
• fahle, nicht ausreichend versorgte Haut (besonders bei Rauchern) 
 

Die Haut nach dem Glow Solution Reverse Needling  
 

• Sofortiger Push-up-Effekt: prallere, glattere Haut.  
• frischer, strahlender Teint 
• Weichzeichner-Effekt:  
  Hautverfeinerung, Reduktion von Pigmentflecken, Faltenreduktion 
• 4 Wirkstoff-Liquids + individuelles Serum =  
  maximale Pflege und bis in die Tiefe genährte Haut 
• Behandlung aller 3 Hautschichten, von Epidermis bis Subcutis 
• SMAS*-Massage  
  (*superfizielles muskuloaponeurotisches System („Gesichtsfaszie”),   
  trägt zur Stabilität des Hautgewebes und der Konturen bei) 
• Fibroblasten-Stimulation (teilungsaktive Zellen des Bindegewebes) 
• Steigerung der Durchblutung und des Zellstoffwechsels 
 

Die Behandlung ist auch als Kur möglich und sinnvoll.  
 

Einführungsangebot:   € 149  (sonst € 179), gültig bis 15.09.2023.  
Dauer der Behandlung ca. 60 Minuten. 
 

i Weitere Infos: www.allaboutbeauty-schwabach.de  
oder im Institut. 
 

All about beauty   <
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Draxler Sanitätshaus e. K. PR-Anzeige 

Der zweite Lymph- und Phlebologie Tag, 
ein rundum gelungenes Event 
Der zweite Schwabacher Lymph- und Phlebologie Tag am 17.06.2023  
im Draxler Sanitätshaus e. K. war ein voller Erfolg. 
 
Dank des guten Wetters konnten die Informationsstände der 
teilnehmenden Anbieter auf dem Außengeländer der Firma 
Draxler präsentiert werden. Vielseitige Fachvorträge, guter Rat 
und willkommene Unterstützung wurden dort angeboten 
und auch für das leibliche Wohl war gesorgt. 
 

Die Physio- und Lymphtherapeutin Yvonne Rother von der 
Therapie Company, Schwabach stand für Fragen „Rund um 
Lymphatische Erkrankungen“ zur Verfügung und informierte 
über Möglichkeiten der manuellen Entstauungstherapie. 
 

Dr. med. Christian Möllenhoff aus dem Gelenk- und Gefäßzen-
trum Schwabach bot einen hochinteressanten Fachvortrag 
mit anschließender Frage- und Antwortrunde an und stellte 
dabei zwei medizinischen Kollegen vor: Herrn Bernhard  
Silbermann, Gefäßchirurgie und Herrn Dr. med. Frank Neu, Hand- und 
Plastische Chirurgie. Aufgrund der großen Nachfrage wurde der Vortrag 
zu einem zweiten Termin am selben Tag nochmals angeboten. 
 

Nach dem Motto „MIR reicht's, ICH geh hüpfen" durften Besucher mit 
Sarah Kirchner die Fitness-Trampoline vom moveCenter Schwabach testen.  
 

Am Präsentationsstand der Firma medi gab es Informationen über  
medizinische Kompressionsstrümpfe und verschiedene Versorgungs-
möglichkeiten. 
 

Bei der Firma FMT Hydropress konnten die Gäste „Intermittierende pneu-
matische Kompressionsgeräte“ für eine Therapie zu Hause kennenlernen 
und sich über die Möglichkeit einer professionellen Therapie von venö-
sen oder lymphatischen Staukrankheiten der Extremitäten informieren.  
 

Und natürlich durfte an diesem Tag auch der Infostand der Lymphselbst-
hilfe e. V., begleitet von Frau Tamara Plank, nicht fehlen. 
 

Ein rundum gelungener Tag mit viel Zuspruch seitens der Besucher - bei 
der Firma Draxler ist man sich sicher. So ein informativer Termin muss 
bald Wiederholung finden. 
 
 

Über die Firma Draxler Sanitätshaus e.K. 
 

Draxler Sanitätshaus e.K. – mehr als nur ein Sanitätshaus. Wir sind Ihr  
Partner für Gesundheit und Wohlbefinden. Unser Ziel ist es, Ihre Lebens-
qualität durch persönliche Betreuung und individuelle Lösungen zu  
steigern. 
 

Unsere Mission ist es, unseren Kunden die bestmögliche Versorgung zu 
bieten. Dies gelingt uns durch unser engagiertes Fachteam, das wir stetig 
weiterbilden. Unsere Mitarbeiter sind so immer auf dem neuesten Stand 
der Technik und kennen die besten Praktiken unserer Branche. 
 

Wir glauben fest an die enorme Bedeutung von guten Beziehungen. Es 
ist uns wichtig, den persönlichen Kontakt zu unseren Kunden und  
Partnern zu pflegen. Wir hören zu, verstehen und reagieren auf die indi-
viduellen Bedürfnisse und Wünsche unserer Kundinnen und Kunden. 
 

Wir sind stolz auf unsere Unabhängigkeit als Familienunternehmen. Mit 
dieser Struktur können wir flexibel sein und uns schnell an Veränderun-
gen anpassen, um unseren Kunden den bestmöglichen Service zu  
bieten. 
 

Unsere Werte sind Integrität, Respekt, Innovation und Exzellenz. Dies  
leitet uns in allem, was wir tun, wie wir unsere Kunden behandeln und 
welche Produkte und Dienstleistungen wir anbieten. 
 

Bei Draxler Sanitätshaus e.K. sind wir bestrebt, eine positive Verbesserung 
im Leben unserer Kundinnen und Kunden herbeizuführen. „Wir sind hier, 
um Sie zu unterstützen und Ihnen zu helfen, ein gesundes, aktives und 
erfülltes Leben zu führen.“ 
 
 
 
 

 
 
 

 
Wir bilden aus ! 
 

Für den Ausbildungsbeginn September 2023 und 2024 bieten wir  
Ausbildungen zum bzw. zur Orthopädietechniker /-in, Orthopädieschuh-
macher /-in und Sanitätsfachverkäufer /-in an ! 
 

Weitere Infos unter www.sh-draxler.de   < 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

i Draxler Sanitätshaus e. K.   < 
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TSV Wendelstein – Handballabteilung 

Alle Jahre wieder - Wendelsteiner Kirchweih im Handballerhof 
Einmal mehr fand am letzten Juni-Wochenende endlich wieder die Wendelsteiner Kirchweih statt - und aus alter Tradition durfte auch diesmal 
der Handballerhof nicht fehlen und öffnete pünktlich am Kärwa-Freitag seine Pforten. 
 

Die Vorfreude war riesengroß und die Wetteraussichten weitgehend gut, 
somit war alles angerichtet für ein schönes Fest. Wie immer werkelten 
zahlreiche ehrenamtliche Helfer, Eltern und Spieler vier Tage lang fleißig, 
um für die bestmögliche Stimmung bei den Gästen und das leibliche 
Wohl zu sorgen. 
 
Tolle, stimmungsvolle Abende bzw. Tage mit Leckereien aus der Brauerei 
Felsenbräu und der Metzgerei Böhm wurden auch in diesem Jahr wieder 
durch peppige Livemusik perfekt abgerundet. Sonntags zum Frühschop-
pen durften sich die erste Herrenmannschaft und die männliche  
A-Jugend über die Ehrung zur Meisterschaft freuen. Die erste Herren-
mannschaft stieg ungeschlagen wieder in die Bezirksoberliga auf und 
darf sich nächstes Jahr in der höchsten Liga Mittelfrankens unter Beweis 
stellen. Die männliche A-Jugend errang in der Bezirksoberliga den ersten 

Platz. Eine stolze Abteilungsleitung gratulierte am Sonntag Früh zu  
diesen sportlichen Leistungen. Natürlich ging auch diesmal nichts ohne 
eine perfekte Organisation durch den Förderverein, der im Jahr 1 nach 
der Ära Erich Röthenbacher in große Fußstapfen treten musste, die  
Aufgabe aber mit Bravour gemeistert hat. Zeit zum Ausruhen gibt es 
indes wenig, steht mit den Wendelsteiner Handballtagen demnächst ein 
weiteres Großevent ins Haus. 
 
Der erwirtschaftete Erlös im Handballerhof kommt auch in diesem Jahr 
ausschließlich dem Förderverein Handball zugute. Die TSV-Handballer 
bedanken sich bei den vielen Gästen, die uns für vier Tage harte Arbeit 
belohnt haben sowie allen Helfern - Servus und bis zum nächsten Jahr! 
 

Andreas Hönig, Öffentlichkeitsarbeit   <
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TSV Wendelstein – Handballabteilung 

Wir waren nur mal kurz weg... 
... und melden uns eindrucksvoll zurück in der Bezirksoberliga!  
 
Nach einer überzeugenden Hauptrunde, die mit lediglich einem  
Minuspunkt, die als Tabellenführer beendet wurde, sowie einer wei-
ßen Playoff-Weste konnte unsere erste Männermannschaft den direk-
ten Wiederaufstieg in die BOL feiern. 
 

Dadurch, dass man die volle Punkteausbeute in die Playoffspiele gegen 
den TSV Altenberg und den TSV Weißenburg mitnehmen konnte,  
standen die Chancen von Beginn an gut, den direkten Wiederaufstieg 
perfekt machen zu können. Die Prämisse war jedoch von vornherein klar: Nicht übermütig 
oder gar leichtsinnig werden, die Gegner in keinster Weise unterschätzen und die Saison 
möglichst ungeschlagen beenden. In umkämpften Spielen wurde man dem guten Vorsatz 
gerecht – und die große Party konnte nach dem letzten Heimspiel in der voll besetzten 
Halle am Gymnasium beginnen! 
 

Anschließend verabschiedete sich die Mannschaft in eine kurze Sommerpause, bevor das 
nächste Highlight auf dem Programm stand: Die Wendelsteiner Kirchweih, die fünfte Jah-
reszeit in der Marktgemeinde an der Schwarzach. Im Rahmen einer Ehrung wurde die super 
Leistung der abgelaufenen Saison im brechend vollen Handballerhof erneut gebührend 
gefeiert! 
 

Doch nach der Feierei ist vor der neuen Saison und so geht es für das Team nun in eine in-
tensive, kräftezehrende und hoffentlich verletzungsfreie Vorbereitung auf die kommende 
Spielzeit. Hier will man unbedingt versuchen, wieder in der BOL Fuß fassen zu können – 

denn nichts macht mehr 
Spaß, als Siege zu feiern!  
 

Die Truppe um das Trainer-
gespann Steigerwald/Flie-
gerbauer freut sich auch im 
kommenden Jahr über eure 
Unterstützung, wenn es 
wieder heißt: TSV Attacke! 
 

Andreas Hönig, Pressewart   < 
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Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang 

ZSSG Katzwang ehrt Ihre Vereinsmeister 
Im Rahmen des diesjährigen Grillfestes der ZSSG Katzwang e.V. wurden die Vereinsmeister in den Bogendisziplinen Blankbogen 
und Recurve-Bogen, als auch ein neuer Bogenschützenkönig gekürt. 
 
Nachdem eine große Schar an Mit-
gliedern der Katzwanger Schützen, 
als auch deren Freunde und Ange-
hörige der Einladung zum alljährli-
chen Grillfest gefolgt sind, um einen 
geselligen und unterhaltsamen 
Abend zu verleben, begann diese 
Veranstaltung mit der Begrüßung 
des 1. Schützenmeisters und Vor-
stand Uwe Halfter. Dabei würdigte  
er zunächst die Helfer, welche zum 
Gelingen beigetragen haben.  
Unter großem Applaus schließlich 
dankte er dann der amtierenden 
Katzwanger Schützenkönigin Margit 
Halfter für ihre großzügige Spende 
zur Beschaffung der Fleisch- und 
Wurstwaren. Ein weiteres großes Dankeschön ging schließlich auch an alle 
Mitglieder, welche wieder einmal köstliche, selbstgemachte Beilagen mitge-
bracht hatten. 
Im weiteren Verlauf dieses Abends wurden dann die Sieger der Vereinsmeis-
terschaften der Bogenschützen in der Disziplin FITA im Freien gekürt, welche 
bereits im April auf der Bogenwiese im Katzwanger Rednitzgrund ausgetra-
gen wurden. Mit dem Blankbogen belegte dabei in der Klasse Senioren-1 
Hans-Peter Gieger mit 437 Ringen den 1. Platz.  

Ebenfalls auf dem 1. Platz mit dem 
Blankbogen landete der 86-jährige 
Hans Radl in der Klasse Senioren-2, 
er erzielte 419 Ringe. Mit dem  
olympischen Recurve-Bogen war 
schließlich der scheidende Bogen-
könig Manfred Kölbl in der Senioren-

klasse am zielsichersten. Er wurde dort mit 609 Ringen Vereinsmeister.  
Gleich zweimal war Udo Wiedmann erfolgreich. So konnte er zum einen mit 
558 Ringen in der Masterklasse ZSSG Vereinsmeister werden, zum anderen 
gelang ihm der beste Schuss beim Königsschießen, was ihm letztlich die  
Bogenkönigswürde einbrachte. Damit löste er den bisher amtierenden  
Bogenkönig Manfred Kölbl ab. 

Uwe Halfter   <

Die ZSSG Vereinsmeister von rechts: Hans-Peter Gieger, Manfred Kölbl, Udo  
Wiedmann, Hans Radl, ZSSG Bogenreferent Günter Behrens, 1. Schützenmeister 
Uwe Halfter 

Der neue Bogenschützenkönig Udo 
Wiedmann (Bildmitte) 

Markt Wendelstein 

Kleidertreff in der Waldhalle   
Wir machen Sommerferien   Ми на літніх канікулах 
 
Die Spendenausgabe in der Waldhalle Erlenstraße 3 im OT Großschwarzenlohe macht Sommerferien 
vom 29. Juli bis einschließlich 02. September. Літні канікули з 29 липня по 2 вересня включно. 
 
Aus personellen Gründen müssen wir jedoch die Öffnungstage reduzie-
ren. Der Kleidertreff ist ab September nur noch in den geraden Kalen-
derwochen geöffnet. Beispiel:  36. KW / 38. KW / 40 KW usw., die  
Öffnungstage bleiben weiterhin Mittwoch 17 – 19 Uhr und Samstag  
10 – 12 Uhr. Die Öffnungstage ab September finden Sie im Schaufenster 
des Kleidertreffs. 
 

Benötigt werden Haushaltsgeräte, Geschirr und Küchenutensilien dazu 
Bettwäsche und Handtücher. Ganz wichtig Kinderspielsachen, Stifte,  
Blöcke usw. Auch Rollatoren, Fahrräder und Musikinstrumente wie Flöten 
und Gitarren. Spielzeug, Büchertaschen und Sportkleidung werden 
immer wieder angefragt. 

Das Mittwochsteam des 
Helferkreises unter der  
Leitung von Gerti Schorr 
und das Samstagsteam der Partnerschaftsfreunde im Heimatverein Doris 
Neugebauer und Elvira Kühnlein bedanken sich bei allen Bürger*innen 
für die Hilfs- und Spendenbereitschaft und dem Markt Wendelstein für 
die vielfältige Unterstützung und wünscht allen Erholsame und ent-
spannte Sommerferien. 
 

Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein 
Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein   <
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Kleidertreff in der Waldhalle 

Wir machen Sommer ferien 

vom 29.07. bis 02.09. 

 meier-magazin.de/zssg 
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Veteranen- und Soldatenverein e.V. 1874 Wendelstein 

Neuaufbruch beim Wendelsteiner Schützenverein  
Am 18.06.2023 konnte nach 2019 wieder eine Mitgliederversammlung 
des Veteranen- und Soldatenvereins e.V. 1874  Wendelstein durchge-
führt werden. Mit reger Beteiligung von 40 Prozent der Mitglieder 
standen wichtige Entscheidungen für die Zukunft des Traditions -
vereins auf der Tagesordnung, dessen Mitglieder nicht nur hier aus 
dem Landkreis Roth und Nürnberger Land, sondern auch aus dem 
Großraum Nürnberg - Fürth und der Oberpfalz bis aus Weiden kommen. 
 
Die massiv zurückgegangene Trainingsbeteiligung der Schützen an den 
eingeschränkten Möglichkeiten zu Coronazeiten wirkt leider immer noch 
nach, deshalb wurden alle aufgefordert, sich doch wieder regelmäßiger 
im Schützenhaus sehen zu lassen.                                                                                        
 
Die geprüften Finanzunterlagen des bisherigen Kassiers Siegfried Geitner 
für die Geschäftsjahre 2019 bis 2022 waren absolut korrekt geführt, so 
dass der Gesamtvorstand durch die Mitglieder entlastet werden konnte. 
Das neue Vorstandsteam trat unter der Bedingung an, dass eine neue 
moderne klare Satzung die Arbeit des Vorstands erleichtert und eine  
kostendeckende Anhebung des jährlichen Mitgliedsbeitrags auf 40 € für 
sichere Finanzen sorgt. Beides wurde mit überwältigenden Mehrheiten 
auf den Weg gebracht, ebenso der Beitritt des Gesamtvereins zu einem 
weiteren Schützenverband, dem Bund deutscher Schützen, um den  
aktiven Sportschützen zusätzliche interessante Disziplinen und sportli-
che Wettkämpfe für Kurz- und Langwaffen bieten zu können. 
 
Der 50 Meter lange Hallenschießstand, mit fünf Bahnen, bietet witte-
rungsunabhängig, eine sehr gut ausgeleuchtete Sportstätte, die aktuell 
auch mit Bravour, die turnusmäßige Abnahme durch einen Sachverstän-
digen, ohne Mängel bestanden hat. Von den aktiven Mitgliedern ist 
hierzu auch ein immenser Arbeitsdienst zu leisten. Sehr großen Wert wird 
auf Sicherheit und Waffenhandhabung gelegt, hierzu haben sich bereits 
im Februar 14 aktive Schützen erfolgreich einem Schießleiterlehrgang 
unterzogen. Weitere Schulungen werden folgen, um Gefahrenrisiken für 

alle zu minimieren. Der neue Vorstand wurde einstimmig gewählt, 
dankte den Mitgliedern für ihr geschenktes Vertrauen und versprach die 
anstehenden Aufgaben zügig anzugehen. 
 
In den vier Stunden der Versammlung konnten viele der zurückliegenden 
Versäumnisse durch sachlich geführte Diskussionen relativiert und auf 
einen guten Weg gebracht werden. Großes steht mit dem 150. Jubiläum 
des VSV Wendelstein im Jahr 2024 an, er ist der zweitälteste der Markt-
gemeinde, die Planungen müssen hierzu schnell voranschreiten. 
 

i Interessierte können sich gern beim Vorstand unter 0163 2140 874  
zu Trainingszeiten und Vereinsvorgaben erkundigen. 
 

Gerd Leykamm, 1. Vorstand   < 

von links: 1. Vorstand Gerd Leykamm, 2. Vorstand Chrisoph Kuhn, Beisitzer 
Karl Kindler, Kassier Tobias Tschanett, Schriftführerin Claudia Lippert, 1. 
Schießwart Thomas Werthner, 2. Schießwart Christian Pöllath

TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V. 

Die Stockschützen vom TSV  
suchen neue Mitspieler 
Wollt Ihr mal eine neue Sportart ausprobieren? Dann schaut doch am 
Dienstag und Donnerstag von 14 -16 Uhr bei den Stockschützen vorbei! 
Stockschießen ist für alle Altersgruppen geeignet, deshalb wird es nie lang-
weilig. Wir sind ein sportliches und lustiges Team und suchen Mitspieler.  
Eisstockschießen ist ein Volkssport mit Geschichte: bereits unsere Väter und 
Großväter gingen dieser Sportart meistens im Winter nach. Heute können 
ganzjährig Jugendliche (schon ab 10 Jahren), Frauen und Männer diese 
sportliche Freizeitbeschäftigung ausüben. Kommt einfach vorbei und  
probiert aus, ob Euch dieser Sport gefällt. Das Spielmaterial wird selbst -
verständlich vom Verein zur Verfügung gestellt. 
i Weitere Infos bekommt Ihr von: Harald Benthin, 0172 – 350 3615  
haraldbenthin041@gmail.com 

Andreas Morgenstern, 2. Vorsitzender   <

TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V. 

Neues aus der Luftsportabteilung 
Durch den angenehm großen Andrang bei unseren Workshops ist  
unsere Drohnenbase für die Theorieschulungen zu klein geworden. 
Deshalb haben wir nun einen größeren Raum (Kegelbahn) zur Ver -
fügung. Die technische Einrichtung übernahmen Norbert Closmann 
und Uwe Schröter. Dafür bedanke ich mich herzlich bei den beiden 
und dem Verein. 
 

Dank der AFAG Messen und Ausstellungen GmbH hatten wir dieses Jahr am 
25.03. und 26.03.2023 März einen Stand auf der Freizeitmesse in Nürnberg. 
Der Zusammenhalt innerhalb der Abteilung und die rege Teilnahme  
machten unseren Auftritt zu einem vollen Erfolg – danke dafür! Neben  
unseren zahlreichen Flugvorführungen konnten wir auch anregende  
Gespräche mit unseren Besuchern führen und viele neue Kontakte knüpfen. 
Außerdem geht mein Dank an das gesamte AFAG Team, Hanna Hommel,  
Brigitte Manger und besonders an Maik Heißer. 
 

Neu planen wir für dieses Jahr verschiedene Drohnenausflüge, ein Grillfest 
und selbstverständlich nehmen wir wieder an unserem Sommersportfest 
am Samstag den 01.07.2023 teil. Wir freuen uns auf jeden, der dabei ist. Egal 
ob bei diesen Events oder beim regulären Drohnentraining. 
 

Unsere Trainingszeiten sind jeden Sonntag von 9 Uhr – 11 Uhr.  
Seit dem 16.02.2023 ist zusätzliches Training donnerstags von 17 – 19 Uhr. 
Treffpunkt TSV 1927 Röthenbach, Drohnenbase hinter dem Fußball-A-Platz.  
 

Und eines noch:  
Unser Alleinstellungsmerkmal ist die Verbindung von Drohnenfliegen und 
Theorie. Diese Einzigartigkeit gibt es in ganz Deutschland nur einmal -  
nämlich bei uns, der Luftsportabteilung des TSV Röthenbach St. Wolfgang!  
 

Zum Abschluss möchte ich mich auch noch bei allen Gönnern und Helfern 
herzlich bedanken!  
 

i Interessenten können sich wenden an:  
Uwe Pfeiffer; Mobil: 0157 / 78 37 60 13  
Mail: uwe.pfeiffer@tsv1927roethenbach.de 
 

Uwe Pfeiffer, Abteilungsleiter   < 
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SV Leerstetten 1960 e.V. 

Trainerteam in Spielzeit 2023/24 komplett 
Christian Jelitsch spielender Co-Trainer beim SV Leerstetten 
 
Der SV Leerstetten hat einen neuen Co-Trainer und somit sein Trainer-
team für die Saison 2023/2024 zusammen. Der Pritschet-Assistent kommt 
aus den eigenen Reihen. „Mit Christian haben wir nächstes Jahr einen 
spielenden Co-Trainer, der durch seine neue Rolle noch mehr Verantwor-
tung bekommt“, sagt Abteilungsleiter Richard Schmidbauer und ergänzt: 
„Er hat bereits erste Erfahrungen vergangene Saison gesammelt, war als 
Spieler immer Leistungsträger und Führungsspieler. Jetzt soll er sich auch 
als Trainer weiterentwickeln.“ 
Für alle Beteiligten sei es laut Pritschet eine „Win-win-Situation“: „Ich 
kenne Christian schon lange. Er ist einer, der immer viel für die Mann-
schaft tun möchte.“ Die wichtigste Rolle übernehme er weiterhin auf dem 
Platz, aber: „Er soll auch immer seine eigenen Ideen mit einbringen“, so 
Pritschet. 

Text: Richard Schmidbauer, Abteilungsleiter 
Peter Weidner, 1. Vorsitzender   <
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SG Kornburg e.V. 

Kornburger Schützen haben einen neuen Bürgerkönig. 
Immer zwei Wochen vor der Kornburger Kirchweih findet das Bürgerschießen statt. 
 
Es beteiligten sich in diesem Jahr 307 
Bürger und Bürgerinnen. So viel Zu-
lauf hatten wir bisher noch nie. Am 
Kirchweih-Sonntag fand ab 10 Uhr die  
Siegerehrung statt, durchgeführt von 
unserer Sportlichen Leiterin Renate 
Distler und dem 1. Schützenmeister 
Helmut Ruhl. 
 
Bürgerkönig 2023 wurde Martin Klausen. 
Den 2. Platz belegte Annalena Mikutta 
und wurde Ritter zur Rechten. Ritter zur 
Linken wurde Jasmin Stellwag.   
Den besten Nuller schoss Timo Hüttner. Er erhielt als Wurstkönig einen  
großen Ring Stadtwurst. Bei den 10 Schüssen auf die Bürgerscheibe errang 
Sven Becker den 1. Platz. Zweiter wurde Julian Günther und den 3. Platz be-
legte Kevin Siegmann. Sie erhielten je einen Fresskorb. Weitere wertvolle 
Preise erhielten die Bürger auf den Plätzen 4 bis 45. Bei der Jugend wurde 
Clara Bauer Erste vor Jo Griesbeck und Luca Tschierschke. Sie erhielten  
Pokale und Geldgeschenke. Bei den Preisen für die Meistbeteiligung haben 
die Kärwa Burschen und Madli mit 38 Teilnehmern den 1. Platz erreicht.  
Gefolgt von der Katholischen Musikkapelle mit 33 Teilnehmern. Den 3. Platz 
belegte die Gruppe der Dart Knights mit 31 Teilnehmern.  
 

Als hörbaren Abschluss gaben die  
Böllerschützen noch einen Salut zu Ehren 
des neuen Bürgerkönigs ab.  
Die Schützengruppe bedankt sich bei 
allen Beteiligten für die Teilnahme am 
Bürgerschießen. 
 
Blasrohrschießen: 
Unsere Kornburger Mannschaft ist bei 
den Auracher Blasrohr-Open angetreten. 
Sie kamen wieder mit beachtlichen  
Plätzen nach Hause. Bei der Jugend 
wurde Tim Homburg Erster, Platz 6  

belegte Marcel Stöhr. Schüler 2 Manuel Stöhr Platz 9. Herren Jörg Homburg 
Platz 5 und Platz 9 Armin Stöhr. Damen Sabine Homburg Platz 7. Weitere 
Kornburger Teilnehmer belegten die Plätze 17 bis 31. In der Mannschafts-
wertung belegten die Kornburger den 3. Platz. 
 
Helferfest: Hier lädt die Schützengruppe jedes Jahr ihre Helfer ein. Es sind 
hier die Mitglieder/innen, die den Schankdienst machen. Die mithelfen bei 
Veranstaltungen u.a. beim Auf- und Abbau und bei Arbeitsdiensten. Es gibt 
leckeres vom Grill und man sitzt gemütlich zusammen. 
 

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

Sportl. Leiterin Renate Distler und 1. SM Helmut Ruhl  
bei der Siegerehrung zum Bürgerkönig

Christian Jelitsch (2. von links) wird spielender Co-Trainer beim SVL.  
Von links: Trainer Patrick Pritschet, Christian Jelitsch, Trainer 2. Mannschaft Michael 
Scheumann, Abteilungsleiter Richard Schmidbauer und Teammanager Marco 
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Deutscher Alpenverein Sektion Schwabach,  Ortsgruppe Schwanstetten 

Eine Genusstour  
durch die Vilsalpseeberge 
Drei Seen, vier Gipfel und ganz viel fürs Auge! 
 
Der Schnee hat uns dieses Jahr lange Zeit nicht in die Sommersaison 
hoch hinaus starten lassen … aber Mitte Juni, am 18/19.06.2023, war 
es endlich soweit! Bis kurz zuvor lagen die Stahlseile im Kletterseig noch 
unter den weißen Massen begraben. 
 
Am Sonntag ging es früh los in Richtung Allgäuer Alpen. Eine kleine, aber 
feine Delegation von fünf Mitgliedern der Ortgruppe reiste an. Der Treffpunkt 
im Tannheimer Tal war landschaftlich schon eine Augenweide. Der National-
park Vilsalpsee ist mittlerweile verkehrsberuhigt, was uns eine gemütliche 
Fahrt mit der Bummelbahn einbrachte. Diese fuhr uns zu unserem Startpunkt 
am idyllischen Vilsalpsee. Entlang des Ostufers ging es mit viel Sonnenschein 
bergauf zum nächsten Zwischenziel – dem Traualpsee. Der Blick richtete sich 
bereits auf die an der Bergkante über dem See wunderschön positionierten 
Landsberger Hütte, aber der Duft von frischen Kaiserschmarrn an der Oberen 
Traualpe ließ uns kurz innehalten. Was tun? Sündigen oder Pflicht?  
Die Vernunft siegte mit der Prämisse „Oben gibt es die Belohnung!“. 

 
Also führte uns der Weg durch saftig grüne, blühende 
Bergwiesen weiter und hoch über einen steinigen 
Steig an der bereits erwähnten Felskante nach oben. 
See Nummer 3 ließ sich sodann auch gleich blicken. 
Die kleine Lache, die Namensgeberin des Berges, den 
wir am nächsten Tag bezwingen wollten. So schauten 
wir zunächst auf den einen See zur Linken und auf den 
anderen See noch tiefer hinab zur Rechten. Der Weg 
führte uns nur noch wenige Gehminuten weiter zum 
Landsberger Haus (1.810 hm). 
 
Nach fast 2 Stunden und 650 Höhenmeter Aufstieg 
kamen wir dort an und blieben direkt auf der sonnigen 
Terrasse mit Lachenspitzblick hängen. Obwohl hier 
auch einige Hühner ihre Heimat gefunden haben, 
konnten wir auf der Speisekarte unseren Belohnungs-
Kaiserschmarrn nicht entdecken. Aber nach einem 
kühlen Getränk und einer deftigen Stärkung verweil-
ten wir noch einige Zeit, um den Protagonisten im  
Lachenspitz-Klettersteig zuzusehen – im eigenen  
Interesse und zur Vorfreude auf das, was morgen noch 
kommt. Nachdem wir unser schnuckeliges „privates“ 
Bettenlager bezogen und Ballast abgeworfen hatten, 
ging es nochmal hinaus in die Bergwelt. Eine einfache 
Nachmittagsrunde über das westliche Lachenjoch zur 
Roten Spitze (2.130 hm), danach zu Gipfel Nummer 2 
hinüber - der Steinkarspitze (2.067 hm). Zur Hütte ging 
es dann über die Steinkarscharte zurück. Die Gipfel 
boten uns einen großartigen Blick zum benachbarten 
Hochvogel, dem Hohen Ifen bis hin zur Zugspitze. 
 
Nach einem reichhaltigen Abendessen gingen wir  
direkt in den gemütlichen Hüttenabend mit mehreren 
hartumkämpften Jenga-Schlachten über. Am nächsten 
Morgen starteten wir ohne Hetz. 

Nach nur 15 Minuten war der Klettersteigeinstieg am 
Fuß der Lachenspitz-Nordwand schon erreicht. 
 
Der Klettersteig ist ein Geheimtipp mit einer gelunge-
nen Mischung aus Anstrengung und Genuss –  
vergleichsweise wenig frequentiert, schön angelegt, 
anspruchsvoll und abwechslungsreich. Er ist sehr gut 
gesichert, bietet aber wenig Eisen zur Unterstützung 
und ist weitgehend naturbelassen. Er weist im Einstieg 
und an einer Schlüsselstelle die Schwierigkeit C/D auf. 
Nach ca. 230 Höhenmetern belohnte der Lachenspitz-
gipfel mit einem grandiosen Blick auf alle drei Seen 
unter uns. Wir brauchten als Gruppe ca. 2 ½ Stunden. 
Der Abstieg vom Gipfel erfolgte über den steilen Berg-
steig im Osten. Anschließend folgten wir dem Saalfel-
der Höhenweg und statteten dem letzten Gipfel, der 
Schochenspitze (2.069 hm), noch einen Besuch ab. 
Über die Gappenfeldscharte stiegen wir auf einem 
schönen Steig zum Vilsalpsee hinab. Nach einer kurzen 
Einkehr – auch dieses Mal konnten wir auf der Karte 
keinen Kaiserschmarrn ausfindig machen – stiegen wir 
wieder in den Bummelzug ein, der uns nach Tannheim 
zurückbrachte. 
 
So fuhren wir mit einem Sack voll Bergerlebnis und 
den Bildern vor herrlichen Kulissen zurück in die  
Heimat. 
 
PS: Die Landsberger-Hütten-Hühnereier werden  
übrigens exklusiv für den verführerisch duftenden 
Traualpe-Kaiserschmarrn verwendet. Reisetipp: Am 
besten bereits beim Aufstieg zur Hütte zuschlagen! 
 

Andrea Fillinger   <

Vilsalpseeberge

Klettersteig zur Lachenspitze Anfahrt zu den Vilsalpseebergen
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Fränkischer Albverein -  
FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof 

     Ausflug nach  
Dettelbach im  
Oktober 2023 
 

Busfahrt mit Einkehr  
und Kirchenbesichtigung  
in Dettelbach am Samstag,  
den 14.10.2023 
 

TP: SVR (Abf. 9:00 Uhr)  
Rückfahrt: 17:00 Uhr 
Preis:  
Busfahrt pro Mitglied 10,00 €,  
Gäste 30,00 € 
WF:  Sonnhild Rothe-Gößwein 
Anmeldung: Tel. 0911-6492643 
 

Gudrun Paul, Schriftführerin   <

 meier-magazin.de/dav-schwanstetten
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Radler-Club 1913 Wendelstein e.V. 

    Duathlon Wendelstein 
Der Duathlon am 17.09.2023 in Wendelstein  
wird ein Event für die ganze Familie! 
  

Die Erwachsenen können sich auf 8 km Laufen, 30 km Radfahren und 
abschließenden 3 km Laufen im Hauptrennen auspowern – und das mit 
dem Fokus auf die eigene Sportlichkeit im Wettbewerb. Die Organisa-
toren wissen, das können Sportler und Sportlerinnen nur dann, wenn 
man den eigenen Nachwuchs in guter Betreuung weiß.   
 
Das Team Optimum bietet daher für den 1. Duathlon Wendelstein als  
kostenlose, zubuchbare Leistung die vereinsinterne Kinderbetreuung an. 
Auf dem Gelände des RC Wendelstein findet eine Spielbetreuung für  
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren statt. Für die Kinder gibt es die Möglich-
keiten sportlich beim Einradfahren oder mit den Bogenschützen aktiv zu 
werden, kreativ zu sein beim Basteln oder Malen oder sich das Gesicht 
beim Kinderschminken anmalen zu lassen. 
 
Zwischen 8.30 Uhr und 12 Uhr haben die Eltern damit genügend Zeit  
sich auf den Start in Ruhe vorzubereiten, der Wettkampbesprechung zu 
lauschen und das Rennen zu bestreiten. Nach dem Finish warten im  
Zielbereich auf die Athleten und Athletinnen nicht nur die Zielverpfle-
gungsstelle, sondern auch deren Kinder, die selbstverständlich während 
der Spielbetreuung mit einem gesunden Snack verpflegt wurden.     
 
Für die älteren Kinder ab 6 Jahre und Jugendlichen bis 17 Jahre will das 
Team Optimum genauso eine Plattform bieten. Hierfür haben die Organi-
satoren unterschiedliche Streckenlängen zusammengestellt. Nicht immer 
einfach, aber mit dem Ziel im Bereich der Nachwuchsarbeit eine Weiter-
entwicklung zu etablieren und innerhalb der Marktgemeinde ein neues 
Angebot zu schaffen. 
 

Stolz ist das Team 
Optimum, dass  
dieses Rennen zum 
Abschlussrennen 
des BTV Memmert 
Nachwuchscup aus-
gewählt wurde.  
 
Der Duathlon Wen-
delstein wird also für 
die ganze Familie 
mit einem bunten 
Rahmenprogramm 
und bester Verpfle-
gung angeboten.  
Last but not least:  
für Verpflegung 
sorgt der RC Wen-
delstein und das 
Team Optimum reichlich. Im Angebot sind alkoholfreie Getränke, frisches 
Obst, Kuchen und als Highlight für die Athleten und Athletinnen frische 
Waffeln. Für alle gibt es Kuchen und Kaffee, Gegrilltes (Fleisch aber auch 
Grillkäse) und dazu Bier und verschiedene alkoholfreie Getränke.  
Am Nachmittag wird es dann auch Eis aus dem Eismobil am Vereins -
gelände bei der Aftershowparty geben. Der Sonntag im September soll 
ein großartiges Erlebnis für die ganze Familie werden. 

 

i Anmeldung bis 10. September 2023 unter www.teamoptimum.de  
 

Doris Katzer   <  meier-magazin.de/rc-wendelstein
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Wandern  
& Radeln  
in der Region

und

anderswo

     Sa. 02.09. |  Tageswanderung 
Neuendettelsau nach Moosbach, 
zurück über Windsbach – EK  
„Geißelsöder“. TP 1: 8:30 Uhr Bf. Rei-
chelsdorf (Abf. 8:48 Uhr Gl 2) TT10+ 
TP 2: 9:05 Uhr Hbf. Nür (Abf. 9:21 
Uhr Gl. 22) umsteigen in Wickles-
greuth mit RB 91 Abf. 10:05 bis Neu-
endettelsau. WF:  Christl Lutz,  
Anmeldung unter 0172-86 56 355. 
 
     Di. 12.09. |  Vereinsnachmittag 
in der Sportgaststätte 
TP: 15 Uhr Sportgaststätte SVR 
Schlössleinsgasse 9 
 
     Do. 07.09. | Kurzwanderung  
Nicht nur für Senioren. Ziel nach 
Absprache zwischen 4-7 km.  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, 
Waldstromerstr. 70. WF: Rudi Lutz, 
Anmeldung unter 0172-86 56 355. 

     Sa. 16.09. |  Tageswanderung 
Rundwanderweg Kalchreuth –  
EK in Röckenhof 
Bf. Kalchreuth-Käswasserschlucht-
Kübelsbachschlucht-Kreuzweiher-
Kalchreuth ca. 9,5 km. 
TP 1: Bf. Reichelsdorf 8:30 Uhr S2 
(Abf. 8:48 Uhr) – Hbf. Nür (Abf. 9:06 
Uhr) U2 (TTPlus 4) 
TP 2: Hp. Nordostbahnhof (Abf. 9:30 
Uhr) Gl 1 
Alternativ: 9.00 Uhr mit PKW (Mit-
fahrgelegenheit bitte selbst suchen, 
Mitfahrer 7,00 €)  
WF:  Elsbeth und Friedrich Kraus, 
Anmeldung: 0911-353 682.

4 4

4

4

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof – Wandertermine im September

Sonstiges:  
Änderungen vorbehalten zwecks 
Fahrplanänderung, Glatteis, usw.  
Ziel der Kurzwanderungen wird bei 
der Anmeldung bekannt gegeben. 
Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen 
Mitfahrer: im Stadtgebiet 3,00 € - bis 
25 km 5,00 € - über 25 km 7,00 €

Fränkischer Albverein Schwabach e.V. 

Nette Menschen in Franken unterwegs 
Wandern, Kultur und Kulinarik mit dem Fränkischen Albverein Schwabach 

 
     Sa. 29.07. | Zu den Fernsichten der Staffelberge 
TW: Lichtenfels - alter Staffelberg - Rohmannsthal - 
Staffelberg - Bad Staffelstein, TTplus 10, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 4,5 Std., 15,5 km,  
TP: 08:25 Uhr Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 08:38 Uhr)  
WF: Jürgen Lange-Tropper 01523-17 67 13 1
j.lange-tropper@web.de   
Anmeldung bis Mittwoch 26.07. 
 
     So. 30.07. | Nach Möhren mit Biergarten 
TW: Treuchtlingen – Heumöderntal – Biergarten 
Möhren – Treuchtlingen. TTplus 10 oder 49 €-Ticket 
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4 Std., 16 km, TP: 09:30 Uhr 
Schwabach Bf. (Abf. 09:49 Uhr)  
WF: Ralf Bresa wartet um 10:30 Uhr am Bf. Treuchtlin-
gen. Anmelden unter 0152-338 208 44 
 
     Do. 03.08. | Radwanderung 
RD: Schwabach – Rednitzhembach – Büchenbach – 
Pruppach – Schaftnach – Penzendorf – Schwabach 
l.u.s.G., ca. 45 km, TP: 10:00 Uhr Schwabach Parkplatz 
Ostanger (beim Parkbad) WF: Marianne Böhm, 
Anmeldung Tel. 09122-824 65, Fällt bei Regen aus. 
 
    So. 06.08. | Familienwanderung  zum 40 Jahre 
Eselrennen in Hersbruck 
Von Henfenfeld übern Klosterberg nach Hersbruck. 
Viele Besucher aus nah und fern kommen zum Esel-
rennen in die Stadt. TTplus 7,  
TP: 08:30 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:44 Uhr R60) um-
steigen in Nbg. Hbf. (Abf. 09:13 Uhr S1)  
WF: Waltraud Bauer, erwartet die Gruppe Nbg. Hbf. 
auf GL. 5, Anmeldung bis 03.08. Tel. 0911-454 290, 
Rucksackverpflegung für unterwegs. 
Veranstalter: Deutsche Wanderjugend im Fränki-
schen Albverein Schwabach e.V., 
 
     Do.10.08. | Rund um Schwabach 
l.G., Gehzeit: ca. 3 Std., 10 km mit Einkehr 
TP: 10:00 Uhr Schwabach Bf. WF: S. Galitzki 
 
     So 13.8. | Eine schattige Sommerwanderung  
mit Abkühlung!  
Vorbei an Höhlen, über Anhöhen und Aussichten 
nach Königstein mit Abkühlmöglichkeit im Naturbad  
TW: Neuhaus – Grottenweg – Ossinger – Königstein 
– Neuhaus mit Mittags(E). TTplus 10, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 5,5 Std.,19 km,  
TP1: Nbg. Hbf. Gleis 21 (Abf. 09:38 Uhr, RE 31) 
TP2: 10:05 Uhr PKW-Treff Parkpl. Neuhaus Bf.  

WF: Silvia Wolf/Bernd Schreiner,  
Anmelden bis 10.08. Tel./WhatsApp 0176-924 571 52 
o. bernd-schreiner@freenet.de  
Wer nicht ins kühle Nass möchte, kann im Freibad 
Kaffee & Co. trinken. Eintritt Bad 4,50 €  
 
     Do.17.08. | 1. Etappe Fränkische Toskana  
TW: Memmelsdorf – Merkendorf – Drosendorf – 
Memmelsdorf. TTplus 10, Die Geniesertour gehen wir 
langsam an. 1. Etappe des 13 Brauereienwegs 
l.G. Gehzeit. ca. 3 Std., 13 km,  
TP: 08:50 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:06 Uhr R16 ) 
umst. Nbg. Hbf. (Abf.09:38 Uhr R42 Gl. 4)  
umst. Bamberg (Abf. 10:45 Uhr Bus 907)  
Autofahrer 11:00 Uhr Haltestelle Memmelsdorf 
Markt. WF: Siegfried Bauer erwartet die Gruppe auf 
Gl. 8 Nbg. Hbf. 
Anmeldung bis 14.08. Tel. 0911-454 290  
 
     Di., 29.08. | Wander Treff Termin:  
Für „Wander – Interessierte“  
Um 18:00 Uhr im Restaurant „Das Laumer“, Kappado-
cia 1, 91126 Schwabach, Gäste sind willkommen. 
 
     Sa, 02.09. | Auf zur Theta (Bayreuth) 
TW: Ramsenthal – Obergräfenthal – Theta – Bayreuth 
TTplus 10 oder 49 €-Ticket, l u s.G., Gehzeit:  ca. 3,5 
Std., 14 km,  
TP: 07:50 Uhr Schwabach Bf (Abf. 08:04 Uhr RB) umst. 
(Abf. 08:37 n. Bayreuth) umst. Abf. 9:37 Uhr nach  
Ramsenthal, WF: Ralf Bresa wartet in Nbg. Hbf. auf 
dem Abfahrtsgleis 21 um 09:30 Uhr,  
Anmelden unter 0152-338 208 44 
 
     So, 03.09. | Familienwanderung am  
Tag der Regionen 2023- Erntefest am Grünen Pfad. 
„Der Grüne Pfad“, Ökologie direkt vor der Haustür  
begegnen. Ursprüngliche Getreidesorten wie Ein-
korn, Emmer und Kartoffeln, blaue und violette 
Arten, auch verschiedene Hirse- und Hafersorten, 
ca.100 Nutz- und Kulturpflanzen kennenlernen. Von 
Ansbach – Egloffswinden – Weinberg – Ansbach, 
TTplus 10 
TP: 08:25 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:39 Uhr S2) umst. 
Nbg. Hbf. (Abf. 09:21 Uhr S4 Gl.22) WF: Waltraud 
Bauer, erwartet die Gruppe N-Hbf. Gleis 3 
Anmeldung bis 31.08. Tel. 0911-454 290 
Rucksackverpflegung für unterwegs.  
Veranstalter: Deutsche Wanderjugend im Fränki-
schen Albverein Schwabach e.V., 

     Do. 07.09. | Ausflug in die Vergangenheit 
TW: Mögeldorf – Unterbürg – Oberbürg – Fabrikgut 
Hammer – Malmsbach – Behringersdorf 
TTplus 4. Wir wandern von Mögeldorf durch das  
Naturschutzgebiet Pegnitztal-Ost, wo heute wieder 
Schafe weiden dürfen, zum wunderschönen Schloss 
Unterbürg. Kurze Zeit später kommen wir zur Ruine 
des ehemaligen Wasserschlosses Oberbürg. 
Mittagseinkehr im Gasthaus „Hammerschmiede“. 
Nach der Mittagseinkehr besichtigen wir die histori-
sche Fabrikanlage Hammer. Wir wandern weiter fluss-
aufwärts nach  Malmsbach mit den Überresten einer 
Wasserburg. Zum Schluss geht’s auf einem Wiesen-
pfad nach Behringersdorf mit der hübschen Kirche, 
dem neuen und alten Schloss.   
l.G., Gehzeit:  ca. 3 Std., 10 km 
TP: 9:00 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:19 Uhr Schwa-
bach Bf.) umst. Nbg. Hbf. (Abf. 09:53 Uhr Gl. 3) 
Ank. Mögeldorf 09:59 Uhr, WF: Lisa Rikirsch,  
Anmeldung bis 03.09. Tel. 09122-722 61 max. 20 Teiln. 
 
     So. 10.09. | 2. Etappe Fränkische Toskana  
TW: Memmelsdorf – Schammelsdorf – Lohndorf 
TTplus 10, Die Geniesertour gehen wir langsam an. 
2. Etappe des 13 Brauereienwegs, l.u.s.G.,  
Gehzeit:  ca.3 Std., 11km, TP: 09:30 Uhr Schwabach 
Bf. (Abf. 09:39 Uhr S2) umst. Nbg. Hbf. (Abf. 10:10 Uhr 
R19 Gl. 4 ) umst. Bamberg (Abf. 11:15 Uhr Bus 907) 
WF: Siegfried Bauer erwartet die Gruppe auf Gl.3 
Nbg. Hbf.  
Anmeldung bis 04.09. Tel. 0911-454 290  
 
     Sa. 16.09. | Über die Höhen des Ahorntales  
zum Oberailsfelder Sud 
TW: Tüchersfeld - Haslach - Hohe Leite - Neumühle – 
Oberailsfeld, TTplus 10, l.u.s.G.,  
Gehzeit: ca. 4,5 Std., 15 km,  
TP: 08:25 Uhr Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 08:37 Uhr) 
WF: Jürgen Lange-Tropper 01523-176 713 1  
j.lange-tropper@web.de  
Anmeldung bis Mi. 13.09. 
 
 

i Wandergäste sind immer willkommen,  
näheres unter www.fav-schwabach.de 
 

Walter Müller, Medien und Pressewart   <
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4Terminvorschau Wochenwanderungen 
unter www.meier-magazin.de/link/293 

Urlaub im Monat August 2023 
Urlaubszeit beim Fränkischen Alb-
verein - FAV OG Reichelsdorf-Mühl-
hof. Die Tages- und Kurzwanderun-
gen entfallen im August.
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Partnerschaftsfreunde im Heimatverein „Unteres Schwarzachtal e.V.“ 

Friedensfahrt 2023 Wendelstein – Saint Junien 1.300 km 
 

Es muss ja nicht gleich die Tour de France sein, jedoch die Frie-
densfahrt von Wendelstein nach Saint-Junien 2023 bietet für 
alle Teilnehmer viele spannende Momente. 
 
Anlässlich der Unterzeichnung des Elysée-Vertrages vor 60 Jahren 
würdigen die Partnerschaftsradler im Heimatverein „Unteres Schwarz-
achtal e.V.“ dieses Ereignis mit einer Fernradtour von Wendelstein nach 
Saint-Junien. Möglich wurde diese Tour durch die Förderung des 
Deutsch-Französischen-Bürgerfonds. Schon in 2016 fand die „Tour de 
Jumelage“ von Wendelstein nach Saint-Junien statt. 
 
Bergfest am Samstag, 08.07.2023 
Am 6. Tag hatten die Radler bereits über 630 km zurückgelegt. Die ersten 
Etappen brachten den Radlern extremen Gegenwind und einen halben 
Tag Regen, ansonsten fuhren sie die Strecke bei viel Sonnenschein und 
heiße Temperaturen. Die Fahrt war geprägt von dem Rhein-Rhone-Kanal. 
Der Doubs schlängelte sich entlang an Felshängen, ähnlich wie im  
Altmühltal. Die Teilnehmer aus Wendelstein fühlten sich fast heimisch. 
Am Freitag führte die 
Route von Montbéliard 
nach Besancon. Die Mit-
tagspause verbrachten 
die Fahrer nach ca. 80 km 
bei der Feuerwehr in 
Baume les dames. Dort 
konnte man sich von der 
Hitze und den Strapazen 
der Fahrt in der Fahrzeug-
halle im Schatten erholen. 
 
Königsetappe 
Die »Königsetappe« der Tour fand am Samstag, 08.07.2023 statt. Die Fahrt 
führte von Besancon nach Chalon sur Saône. Mit über 150 km bisher die 
längste Etappe. Bei 36 Grad in glühender Hitze fuhren die Radler an der 
Doubs entlang und weiter an der Saône bis nach Chalon sur Saône. Viel-
fach mussten die Radler anhalten, um sich im Schatten mit Wasser zu ver-
sorgen. Die Ankunft am Zielort erfolgte erst weit nach 18 Uhr. 
 
Weitere Etappen 
Am Sonntag erreichen die Radler Paray le Monial, dort übernachten sie 
im Hotel Trois Pigeons wie schon die Teilnehmer der „Tour de Jumelage“ 
in 2016. Am Montag geht es weiter nach Montluçon danach nach Guéret 
und am Mittwoch erreichen sie die Partnerstadt Saint-Junien. Dort wer-
den sie an den Feierlichkeiten am 14. Juli 2023 zum Nationalfeiertag teil-
nehmen. Sie werden dort das Märtyrerdorf „Oradour“ besuchen und am 
Kriegerdenkmal in Saint-Junien einen Blumengruß zum Gedenken an die 
Befreiung Saint-Junien am 14.07.1944 niederlegen. 

 
Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte   < 

Radler an dem Doubs 
 
3 Mittagspause bei der Feuerwehr

© Jean-Claude Bernard 

© Jean-Claude Bernard 

 meier-magazin.de/unteres-schwarzachtal
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   
 

Am Samstag, den 21.10.2023 um 13-17 Uhr 
„Thementag des Seniorennetzwerkes im Nürnberger Süden“ 

in der Osterkirche Nürnberg-Worzeldorf. Nach einem erfolgreichen  
Thementag „Gesund und aktiv im 3. Lebensabschnitt“ im Jahr 2022 freue 
ich mich sehr, dass ich Ihnen nun das Datum für den nächsten Themen-
tag des Seniorennetzwerkes im Nürnberger Süden nennen kann. Am 
Samstag, den 21. Oktober werden Sie wieder kostenlos von Dienstleis-
tern und Beratungsstellen informiert, welche Angebote es im Nürnberger 
Süden Rund ums Thema älter werden gibt und wie Sie möglichst lange 
ein unabhängiges sowie selbstbestimmtes Leben führen können. Neben 
Informationsständen verschiedener Aussteller erwarten Sie auch wieder 
Mitmachangebote und interessante Kurzvorträge. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Der Thementag wird in Kooperation 
mit der Evang.-Luth. Osterkirche Nürnberg-Worzeldorf und den Bürger-
vereinen Nürnberg-Katzwang e.V. sowie Nürnberg-Worzeldorf e.V.  
ausgerichtet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesell-
schaft zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen  
Menschen zu begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In  
Kooperation mit den örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes 
Lamm“ in Kornburg, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Haupt-
gericht und ein kleines alkoholfreies Getränk) munden lassen. 
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Nächster Termin: 20.9.2023 im Gasthof Weißes Lamm Kornburg 
(Flockenstraße 2, 90455 Nürnberg) 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in  
Katzwang, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und 
ein kleines alkoholfreies Getränk) schmecken lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Nächste Termine: 25.7. und 24.10.2023, Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ 
(Ellwanger Str. 7, Nürnberg) Bitte melden Sie sich bei Frau Schilling an. 
 

Erste Schritte mit Smartphone/Tablet im  
1:1 Tandem für Einsteiger*innen: 

Sie haben bis jetzt (fast) noch keine Erfahrung mit Smartphone, Laptop 
oder Tablet? Wagen Sie erste Schritte in die digitale Welt! Für einen  
möglichst leichten Einstieg treffen Sie sich mit einem Digitallotsen  
wöchentlich im 1:1-Tandem. Gemeinsam üben Sie dabei die grund -
legende Bedienung vom jeweiligen Gerät. Zudem gibt es die Möglich-
keit, zum unverbindlichen Ausprobieren ein Smartphone oder Tablet kos-
tenfrei über das Projekt „Wege in die digitale Welt für Ältere“ des Senio-
renamtes auszuleihen.  
Haben Sie Interesse am Angebot „Erste Schritte mit Smartphone / Tablet 
im 1:1-Tandem“? Melden Sie sich gerne bei der Koordinatorin des  
Seniorennetzwerkes. Ein Angebot des Seniorennetzwerks im Nürnberger 
Süden im Rahmen des Projektes „Wege in die digitale Welt für Ältere“  
des Seniorenamtes der Stadt Nürnberg. 
 

Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, „Zeit schenken“ und sich  
für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einsetzen? Dann sind Sie 
im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden genau richtig. Egal ob im 
häuslichen Besuchsdienst, als Spaziergehbegleitung, „Digitallots*in“, 
durch Ihr offenes Ohr am Telefon oder bei persönlichen Gesprächen  
können Sie sich einbringen.  
 

Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie gerne Kontakt 
zu mir auf und ich informiere Sie hierzu. 
i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Ange-
bote bei der Koordinatorin Frau Ines Schilling an:  
Mittwoch 9-12, Freitag 13-16 Uhr und nach Absprache 
Tel. 09122-1885481  
oder i.schilling@awo-mfrs.de  
 

Die gemeinsame Modellverantwortung haben:  
AWO Kreisverband Mfr.. Süd e.V. und die Stadt Nürnberg. 
 

Ines Schilling, Koordinatorin   <

4 4
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SeniorenBeirat Schwanstetten 

Aktuelles aus dem SeniorenBeirat 
Schwanstetten 
 

     Tagesausflug am 28. September 2023  
Nachdem unser Tagesausflug im letzten Jahr ein großer Erfolg war, hat 
der SeniorenBeirat wieder einen Ausflug geplant. Wir fahren mit dem Bus 
nach Kloster Weltenburg – unternehmen dann eine Schifffahrt nach  
Kelheim und genießen zum Abschluss der Fahrt in einer Confiserie in  
Riedenburg Kaffee und Kuchen. Anmelden können Sie sich bei: 
Frau Mentzel-Lütgert         09170 – 22 08   oder   mc.luetgert@gmx.de  
Frau Margita Schemmel    09170 – 71 75   oder   schema@t-online.de  
 

     „Life Kinetik für Erwachsene“ ab 10.10.202 
Gehirntraining für Senioren, das Körper und Geist in Schwung bringt. 
Selbst Spitzensportler bedienen sich dieser äußerst effektiven Methode. 
Vielleicht haben Sie sich bei der Infoveranstaltung am 13.07.2023 schon 
mal einen Überblick über das Prinzip verschafft. Ab 10.10.2023 findet 
dann einmal wöchentlich ein Kurs mit 10 Trainingseinheiten statt. Die 
Kursgebühr erhalten Sie bis zu 80 % von Ihrer Krankenkasse zurück.  
Anmeldung direkt bei der LifeKinetik Trainerin Alexandra Münch unter 
www.lifekinetik-muench.de. Dort finden Sie das Anmeldformular.  
 

     Mittagstisch am 08. August 2023 um 12 Uhr 
Inzwischen ist der Mittagstisch schon zur lieben Gewohnheit geworden. 
Der nächste Mittagstisch, bei dem Sie wieder in netter Gesellschaft nicht 
nur essen, sondern sich austauschen und Gesellschaft pflegen können, 
findet am Dienstag, 08. August 2023 um 12 Uhr statt. Um „Zur Linde“ 
nach Mittelhembach zu kommen, dürfen Sie gern den Bürgerbus in  
Anspruch nehmen. Wir freuen uns auf Sie und wünschen jetzt schon 
Guten Appetit und nette Gespräche.  
 

Die Mitglieder des SeniorenBeirates würden sich über eine rege Kontaktauf-
nahme freuen. Sprechen Sie uns an! Wir nehmen Ihre Anregungen und Wün-
sche gern entgegen. Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns auf Sie. 
 

Margita Schemmel, Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <

4
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
 

     Trauercafe Feucht | 02.08. & 06.09. jeweils 16 bis 18 Uhr  
 

Das Trauercafe Feucht ist jeden ersten Mittwoch im Monat für Sie da.   
Das Gesprächsangebot – von 16 bis 18 Uhr – richtet sich an Menschen, die 
einen Verlust erfahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche 
Trauer begleiterinnen des Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen  
hilfreich zur Seite und leiten das Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. Sie sind willkommen!  
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstr. 58, 90537 Feucht  
 

     Gesprächskreis für Trauernde in Langwasser 
Das offene Trauer-Angebot findet monatlich, jeweils am 2. Freitag statt.   
Die nächsten Termine: 14.07. und 11.08.2023 jeweils von 16 bis 18 Uhr  
Wo: Wir treffen uns in den Räumen des Nachbarschaftstreffs SIGENA 
Langwasser, Neusalzer Str. 4, 90473 Nürnberg. 
 

     Trauerspaziergang | 8. August 
 

Das Thema im August: Veränderungen zulassen – Neues wagen, 
Dienstag, 8. August 2023, Kräuterweihe 
TP: 18.00 Uhr, Wanderparkplatz an der Schwarzach, ganz am Ende der  
Hammerwerkstraße, 90592 Schwarzenbruck. 
 

i Weitere Informationen: Hospizbüro, Tel. 09128 502513 
oder  hospizverein@rummelsberger.net 

 
Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Die nachfolgenden Zeilen sollen Ihnen 
einen Rückblick in die Geschehnisse un-
seres Ortsverbandes der letzten Wochen 
geben und einen Ausblick für die nächste 
Zeit. 
 
Am 15. Juni 2023 fand unsere zweite Ta-
gesfahrt statt. Abfahrt war gegen 8 Uhr mit 
dem ausgebuchten Bus zum Oberpfälzer 
Seen- / Hügelland. Der Steinberger See hat 
eine Fläche von ca. 1,84 km² und ist damit 
die größte Wasserfläche der Oberpfalz. An 
dessen Ufer befindet sich die größte be-
gehbare Erlebnisholzkugel der Welt. Die 
Teilnehmer erhielten eine fachkundige 
Gästeführung vor Ort. Nach dem Mittagessen am Murner See – bei  
herrlichem Wetter – erfolgte die Weiterfahrt durch das Charlottenhofer 
Weihergebiet. Hier hatten die Ausflügler noch etwas Zeit, um die tolle 
Landschaft zu genießen, bevor gegen 17 Uhr die Heimreise bei fröhlicher 
und guter Unterhaltung angetreten wurde. 

 
Unser traditioneller Kirchweihstammtisch 

im Rahmen der „Kornburger Kirchweih“ 
fand am 03. Juli erstmals wieder nach 

der Pandemie statt. Bei angeneh-
men sommerlichen Temperaturen, 
Live-Musik vor dem Gasthaus 
„Weißes Lamm“ und gutem Essen 

sowie kühlen Getränken konnten 
die zahlreichen Anwesenden inte-

ressante Gespräche führen und ver-
lebten eine kurzweilige Zeit. 

 
     Unser Monatstreffen im August findet am Mittwoch, 09. August, im 
Zeitraum von 14 Uhr bis ca. 16 Uhr im Gasthof „Grüner Baum“ in Korn-
burg statt. Alle Mitglieder und Interessenten, die kommen möchten, sind 
herzlich eingeladen. 
 
     Am Mittwoch, dem 06. September findet ab 14.30 Uhr unser Stamm-
tisch im Gasthof „Weißes Lamm“ in Kornburg statt. Alle Mitglieder und 
Interessenten sind herzlich eingeladen. 
 
Die nachfolgenden Urlaubsfahrten / Tagesausflüge  
stehen in diesem Jahr noch an: 
 

Unsere alljährliche Urlaubsfahrt führt die Teilnehmer  
vom 10. – 15. September in den Schwarzwald und ins Elsass.  

 

Auf dem Programm stehen diverse Ziele, u.a. ein Besuch in Straßburg mit 
seinem bekannten Münsterplatz, aber auch die elsässische Weinstraße 
mit Colmar (Stadtrundgang durch die malerischen Gassen) und ein  
Besuch des Klosters St. Odile bei Obernai – fantastischer Blick auf die 
Rheinebene – stehen in den ersten beiden Tagen auf dem Tourplan.  
 

Am dritten Urlaubstag geht es zunächst durch den Hochschwarzwald 
nach Freiburg und weiter durch das Glottertal bis zum Kurort Schluchsee. 
Hier befindet sich der größte See im Schwarzwald, der auch durch seine 
sehr gute Wasserqualität bekannt ist.  
 

Eine Schwarzwaldrundfahrt ist für den weiteren Tag über Freudenberg 
nach Schramberg (über die deutsche Fachwerkstrasse) geplant.  
Ein Besuch der Stadt Wolfach, in der sich die letzte Glasmanufaktur des 
Schwarzwaldes befindet, ist für den weiteren Tag vorgesehen, bevor es 
am letzten Tag über Unistadt Tübingen mit ihren kleinen Kanälen und 
der historischen Häuserfront wieder nach Hause geht.  
 

Im Reisepreis beinhaltet ist die Fahrt im Reisebus, die Unterbringung  
im 4 Sterne Schwarzwaldhotel in Gengenbach, Reiseleitung und  
viele weitere Leistungen. Weitere Details können bei Frau Fuchs unter 
0911-882044 erfragt werden. 

    Am Donnerstag, dem 05. Oktober 2023  
findet unsere diesjährige Weinfahrt ins 
Weingut „Kernwein“ in Seinsheim am 
Main statt.  
 

Start ist um 9.30 Uhr in Pillenreuth bzw. an 
den üblichen Zustiegspunkten mit dem 
Bus. Erster Halt wird der Weingasthof  
„Markert“ im unterfränkischen Nordheim a. 
Main sein. Hier werden die Ausflügler das 
Mittagessen einnehmen können.  
Anschließend führt die Fahrt ins Kloster / 
Abtei Münsterschwarzach. Hier wird gegen 
14 Uhr eine Führung stattfinden. Seit über 
1.200 Jahren leben und arbeiten hier die 
Benediktinermönche nach dem Grundsatz 
des hl. Benedikt: „Damit in allem Gott  
verherrlicht werde“.  

Auf dem Rückweg erfolgt ein Stop im Weingut „Kernwein“ in Seinsheim 
am Main. Hier gibt es eine zünftige Brotzeit, der Wein kann verkostet wer-
den und wer möchte, kann im Weinshop den edlen Tropfen käuflich er-
werben. Gegen 17.30 Uhr ist die Heimreise vorgesehen. Wir wünschen 
allen Teilnehmern gute Unterhaltung und schöne Stunden. 
 
     Vom 19. bis 26.11.2023 Traditioneller Badeurlaub in Slowenien 
Wir bitten alle Mitglieder, die sich verbindlich zu einer Tagesfahrt anmel-
den möchten, sich bei Ihrer jeweiligen Betreuerin oder bei Fr. Fuchs  
(Tel. 0911-882044) zu melden. Für Nichtmitglieder besteht die Möglich-
keit, nähere Information bei Frau Fuchs zu erhalten. 
 
Wir freuen uns bereits jetzt auf abwechslungsreiche und interessante 
Tages- und Urlaubsfahrten mit Ihnen. Unser Halbjahresprogramm mit 
den kompletten Veranstaltungsterminen bis zum Jahresende 2023 ist  
fertig und kann Ihnen gern per Mail zugesendet werden. Dazu bitten 
wir Sie, sich per Mail unter fvs.olbert@t-online.de an Herrn Olbert zu 
wenden. Weiterhin ist das Halbjahresprogramm in Herpersdorf im 
Schaukasten vor dem Blumenladen „Flower Power“ und in Kornburg im 
„Bürgertreff“ veröffentlicht und wird regelmäßig aktualisiert. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes  
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Allen Geburtstagskindern in den Monaten August und September  
gratulieren wir bereits an dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen 
alles Gute und Gesundheit für das zukünftige Lebensjahr. 
 

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49, Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Matthias Olbert, (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf)   < 
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Verein der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten 

Jahreshauptversammlung 
Nach der langen Zeit der Pandemie konnte der Verein FF Leerstetten 
am 7. Juli 2023 zu seiner Jahreshauptversammlung einladen. Diese 
fand im Feuerwehrhaus in Leerstetten statt. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende Marco Mößler begrüßte neben den an-
wesenden Mitgliedern auch den Bürgermeister Robert Pfann, die Markt-
gemeinderäte Harald Bengsch, Markus Hönig und Jobst-Bernd Krebs 
sowie den Kreisbrandmeister der Inspektion Matthias Hiltner. Nach dem 
Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung aus 2019 
durch Schriftführer Andrea Hiltner folgte sein Bericht über die Tätigkeiten 
im Verein sowie der des Kassiers Anja Mößler im Zeitraum vom 
01.01.2020 bis 31.12.2022. Anschließend haben für den gleichen Zeit-
raum der Kommandant Emanuel Weithmann sowie der stellvertretende 
Jugendwart Felix Großmann - beide aus der neu gegründeten Feuerwehr 
Schwanstetten - ihre Berichte vorgetragen. 
 
Durch den Zusammenschluss der Feuerwehren Schwand und Leerstet-
ten im Oktober 2022 ist eine Anpassung der Satzung notwendig gewor-
den. Die Mitglieder des Vereins FF Leerstetten haben vorab zusammen 
mit der schriftlichen Einladung zu dieser Versammlung einen Entwurf 
dieser Ausarbeitung erhalten. Von Matthias Hiltner wurden an diesem 
Abend die wesentlichen Beweggründe der gewünschten Änderungen 
erläutert. Diese waren u. a. die Gemeinnützigkeit nicht zu verlieren und 
den Verein FF Leerstetten vor allem aus Haftungsgründen in einen e. V. 
zu überführen. Anschließend erfolgte die Abstimmung für die Satzungs-
änderung per Akklamation. Die erforderliche Mehrheit wurde erreicht 
und der neuen Satzung somit zugestimmt. Die weiteren notwendigen 
Schritte können nun fortgesetzt werden. 
 
Nach einer Pause mit Verpflegung ging es dann mit den Neuwahlen des 
Vorstandes vom Verein weiter. Dieser besteht laut der neuen Satzung 
nun aus einem Vereinsausschuss, der sich aus vier Vorständen und drei 
Beisitzern zusammensetzt. Für den Wahlvorsitzenden hat sich danken-
derweise der Bürgermeister Robert Pfann und für die Wahlhelfer die Ge-
meinderäte Markus Hönig und Jobst-Bernd Krebs zur Verfügung gestellt. 
 
Gewählt für die nächste Amtsperiode von sechs Jahren wurden als 1.  
Vorstand Marco Mößler, neuer stellvertretender Vorstand Jenny Zimmer-
mann. Der Kassier Anja Mößler, der Schriftführer Andrea Hiltner und  
der bisherige Beisitzer Armin Eckstein wurden für eine weitere Periode 
wiedergewählt. Neu als Beisitzer sind Regina Reichert und Frank Feigel 
hinzugekommen. Ebenso wurden Tobias Schütt und Gerhard Müller als 
Kassenprüfer neu für drei Jahre ins Amt berufen. 
 

Dem ausscheidenden Vorstand dankte der neue Vereinsvorsitzende 
nochmals recht herzlich für die gute Zusammenarbeit in den letzten  
Jahren und überreichte jedem ein persönliches Präsent. Nach über drei 
Stunden Sitzung konnte Marco Mößler als neuer Vorstand die teilweise 
sehr emotionale Versammlung schließen. Der neue Vorstand bedankt 
sich für das Vertrauen und wünscht sich, dass die Mitglieder auch zukünf-
tig im Verein regelmäßig zusammenkommen und das bisherige aktive 
Vereinsleben fortgeführt wird. 
 

Bericht: Andrea Hiltner, Schriftführerin 
Jasmin Jindra, Pressewartin des Leerstetter Feuerwehrvereins   <

Neuer Vorstand des Vereins zusammen mit Bürgermeister Robert Pfann.
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Stadt Roth 

   „Roth bei Nacht“ – Abendführungen 
In den Abendstunden durch Roth schlendern und 
dabei noch Interessantes zur Geschichte der Stadt er-
fahren – das ist bei den „Roth bei Nacht“-Führungen 
möglich.  
 
Von Donnerstag, 27. bis Sonntag, 30. Juli, jeweils ab  
19 Uhr, geht es bei verschiedenen Führungen durch  
das abendliche Roth und zu den Sehenswürdigkeiten 
der Stadt. 
 
Auf dem Programm steht unter anderem am Sonntag, 
30.07. eine Führung speziell für Kinder sowie dieses Jahr, 
nach längerer Pause, mal wieder die sogenannte „Cice-
rone-Führung“ am Samstag, 29.07. Hierbei werden sie-
ben Gästeführer*innen an sieben Stationen auf die Füh-
rungsteilnehmer*innen warten und die dortigen Sehens-
würdigkeiten in jeweils ca. 10 Minuten vorstellen. Die 
Gäste können dabei den Start und die Reihenfolge selbst 
wählen – eine entsprechende Karte ist im Vorfeld erhält-
lich bzw. liegt an den jeweiligen Stationen aus. Mit dabei 
sind dieses Jahr der Schaukelzug am Fabrikmuseum, die 
Stadtmauer, die Alte Kanzlei, der Markgrafenbrunnen, 
der Schlosshofspielerbrunnen, die Roland-Statue und 
der Schlossgraben. 
Zum Einstieg in die gesamte „Roth bei Nacht“-Reihe steht am Donnerstag, 27.07. außerdem 
eine klassische Stadtführung auf dem Programm und am Freitag, 28.07. eine Nachtwächter-
führung. 
 
Programm-Übersicht: 
 

Donnerstag, 27. Juli  | 19 Uhr  Stadtführung, TP: Schloss Ratibor/Schlosshof 
Freitag, 28. Juli  | 19 Uhr  Nachtwächterführung, TP: Altes Rathaus/Hauptstraße,  
Anmeldung erforderlich! 
Samstag, 29. Juli  | 19 Uhr  Cicerone-Führung, Start jeweils selbst wählbar siehe Online-Karte 
unter www.stadt-roth.de,  meier-Kurzlink www.meier-magazin.de/link/336 
Sonntag, 30. Juli   | 19 Uhr  Kinderführung „Sagen und Geschichten“  (Kinder zwischen 6 und 
10 Jahren – in Begleitung eines Erwachsenen), TP: Evang. Kirche/Schlosshofspielerbrunnen, 
Anmeldung erforderlich! 
 

Die Gebühr für die ca. 1,5-stündigen Führungen beträgt 5 Euro pro Person.  
Bei der Kinder führung 3 Euro (eine Begleitperson ist frei). Tickets können  
aber bequem im Voraus online unter www.stadt-roth.de/fuehrungen gekauft 
werden. 

Anke Freiman, Tourismus   <

Auch der Schlossgraben ist Thema 
einer Führung bei „Roth bei Nacht“ 

© Stadt Roth

Kultur in der Oberfichtenmühle e.V.  

    Tag des offenen Denkmals  
So. 10.09.   |   11 bis 17 Uhr 
in der Oberfichtenmühle 2023 
Am Tag des offenen Denkmals öffnet das 
Museumsdepot in der Oberfichtenmühle 
Der Tag des offenen Denkmals 2023 steht 
unter dem Motto „Talent Monument“. Auch 
das historische Anwesen der Oberfichten-
mühle in Rednitzhembach mit den Gebäuden 
der ehemaligen Papiermühle und der ehema-
ligen Ziegelhütte ist am Sonntag, 10. Septem-
ber, von 11 bis 17 Uhr zu besichtigen.  
Führungen zur Geschichte des Anwesens fin-
den um 11 Uhr und 16 Uhr statt. Der Heimat-
verein Rednitzhembach öffnet sein neu aufge-
bautes Museumsdepot. Dort werden vor-
nehmlich Exponate der ehemaligen Rother 
Firmen „Celluloid Schmidt“ und „Christbaum-
schmuck Stadelmann“ gezeigt. Außerdem 
enthält das Depot Handwerkszeug fast aller 
Gewerke des 19. und 20. Jahrhunderts sowie 
zahlreiche Gegenstände des täglichen Lebens 
aus den vergangenen 150 Jahren.  
Eine Führung kann nur in kleinen Gruppen er-
folgen und ist für Kinder unter 10 Jahren nicht 
geeignet. Für das leibliche Wohl bieten der 
Heimatverein Rednitzhembach und der Verein 
Kultur in der Oberfichtenmühle Gegrilltes 
sowie Kaffee und Kuchen an. 
i Wo: Oberfichtenmühle 1, Rednitzhembach 

 

 Klaus Lilienthal   <

Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

    Tag des offenen Denkmals 
So. 10.09.   |   Ganztägig 
Motto „Talent Monument“ 

 
Entdecken Sie historische Schätze  
in Heilsbronn 
Neben vielen anderen Städten beteiligt sich 
auch die Stadt Heilsbronn dieses Jahr wieder 
am bundesweiten Tag des offenen Denkmals. 
Der Aktionstag findet am 10. September 
unter dem Motto „Talent Monument“ statt. 
Passend zum Thema bieten unsere Gästefüh-
rer*innen wieder spannende Führungen 
durch unsere geschichtsträchtige Münster-
stadt an. Das Führungsprogramm wird zur ge-
gebenen Zeit veröffentlicht. 
www.heilsbronn.de 

Fiona Schöngarth   <

Heilsbronner Münster 
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„Für einander” - Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis Roth 

    Ehrenamtliche Sprachvermittler gesucht 
Einstiegsseminar für Interessierte am Samstag, den 26. August. 
 

Ohne Deutschkenntnisse ist es mühsam, sich im Alltag zurechtzufinden: eine Fahrt mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln, die Terminvereinbarung beim Arzt oder Behördengänge sind große 
Herausforderungen. Erschwerend kommt hinzu, dass viele Neuzugewanderte oft lange auf 
einen Platz in einem Sprachkurs warten müssen. Die Integrationslotsinnen Aline Liebenberg 
und Dorothea Pille kennen diese Problematik aus ihrer täglichen Praxis. Gemeinsam mit „für ei-
nander“, der Kontaktstelle für Bürgerschaftliches Engagement, planen sie ein neues landkreis-
weites Projekt. Ziel des Projekts ist es, dass in möglichst allen Landkreiskommunen ehrenamt-
liche Sprachvermittler und Vermittlerinnen den Neuzugewanderten erste Deutschkenntnisse 
vermitteln, um das Ankommen zu erleichtern. Damit überbrücken die Ehrenamtlichen die  
Zeit bis zum Einstieg in einen professionellen Sprachkurs und bieten ihren Schülerinnen und 
Schülern erste Orientierungshilfe. Die Integrationslotsinnen begleiten die Ehrenamtlichen und 
stehen beratend zur Seite. 
 

Am Samstag, 26. August, findet von 10 bis 12 Uhr im Haus International in der Kugelbühl-
straße 5 in Roth ein Einstiegsseminar für interessierte Ehrenamtliche statt.  
Die Seminar teilnehmer und -teilnehmerinnen erhalten Informationen über das Tätigkeitsfeld 
der Sprachförderung und Hinweise für die Gestaltung eines ehrenamtlichen Angebots. 
 

i Interessierte melden sich bitte unter fuereinander@LRARoth.de oder 09171/ 811360. 
Die Veranstaltung wird vom Bayerischen Staatsministerium des Inneren, für Sport und Inte-
gration gefördert und ist kostenfrei. 

Aline Liebenberg, Integrationslotsin im Landkreis Roth   <
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Förderverein Nürnberger Felsengänge e.V. - Nürnberger Unterwelten 

Die gewaltigste mittelalterliche Stadtmauer Mitteleuropas 
Die „Nürnberger Unterwelten bieten in den Wehr- und Geheimgängen der Nürnberger Stadtmauer ganzjährig Führungen an. 
Dabei können sich Besucher selbst ein Bild von dieser beeindruckenden Festungsanlage verschaffen. Auch für Kinder im Grund-
schulalter gibt es ein spannendes Angebot. In Kooperation mit der Nürnberger Kaiserburg werden in den diesjährigen Sommer-
ferien wieder die beliebten Kinderführungen „Späher & Spione“ durchgeführt. 
 
Für die Stadt Nürnberg als reiche Handelsmetropole bestand im Mittel-
alter die Notwendigkeit, sich ausreichend vor feindlichen Angriffen zu 
schützen. Seit Mitte des 13. Jahrhunderts ist Nürnberg von einer Stadt-
mauer umgeben. Da Nürnberg durch das ausgezeichnete Handwerk und 
seine günstige Lage als Handelsplatz stark anwuchs, mussten zweimal 
Erweiterungen des Stadtmauerrings vorgenommen werden.  
 
Auch die Kaiserburg befindet sich nicht nur innerhalb des Rings, sondern 
auch auf dem höchsten Punkt der Umgebung. Da solch eine Lage von 
außerordentlich großer strategischer Bedeutung ist, musste dort die  
Festungsanlage besonders massiv ausgebaut werden.  
 
In Anbetracht der Bedrohungen durch das türkische Heer, welches im 
15. Jahrhundert Südosteuropa besetzt hatte und 1529 vor den Toren 
Wiens stand, sowie des immer schärfer werdenden Konfliktes zwischen 
Katholiken und Protestanten in Deutschland, bestand die Notwendigkeit, 
diesen Bereich zu modernisieren und zu verstärken. Ab 1538 entstand 
so in einer Bauzeit von nur 7 Jahren eine Festung, die jahrzehntelang als 
die modernste Anlage nördlich der Alpen galt.  
 
Im Sockel der Stadtmauer wurden auf Höhe des Stadtgrabens Geschütz-
stellungen eingerichtet. Diese können über Tunnelsysteme und Wehr-
gänge im Inneren der Stadtmauer, die sogenannten Kasematten, erreicht 
werden. Diese 5,20 m hohen Kasemattengänge mit ihren aus riesigen 
Steinblöcken zusammengefügten Spitzgewölben zeugen auf beeindru-
ckende Weise von der baulichen Höchstleistung, die damals unter  
Anleitung des italienischen Baumeisters Antonio Fazuni erbracht wurde. 
Nach Abschluss der Bauarbeiten dieser Festungsanlagen wurde Nürn-
berg jahrhundertelang nicht mehr ernsthaft angegriffen und bis zum 
Ende des Zweiten Weltkriegs nie gewaltsam erobert. 
 
Die „Nürnberger Unterwelten“, getragen vom Förderverein Nürnberger 
Felsengänge e.V. bieten in diesen Wehr- und Geheimgängen ganzjährig 
Führungen an. Dabei kann man sich selbst ein Bild von dieser beeindru-
ckenden Festungsanlage verschaffen. Auch für Kinder im Grundschulal-
ter gibt es ein spannendes Angebot. In Kooperation mit der Nürnberger 
Kaiserburg werden in den diesjährigen Sommerferien nach coronabe-
dingter Pause zum ersten Mal wieder die beliebten Kinderführungen 
„Späher & Spione“ ( meier Kurzlink www.meier-magazin.de/link/337 ) 

durchgeführt. Die Kinder (mit ihren Eltern) schleichen sich als Spione in 
die Gänge, um eventuelle Schwachstellen im Verteidigungssystem der 
Nürnberger ausfindig zu machen.  
 

Vom 29. Juli bis einschließlich 9. September finden die Kinderfüh-
rungen täglich statt. Die Wehr- und Geheimgänge (meier Kurzlink 
www.meier-magazin.de/link/338 ) innerhalb der Festungsanlage 
können ganzjährig mit den „Nürnberger Unterwelten“ besucht  
werden. 

 
i Vereinsportrait: 
Der Förderverein Nürnberger Felsengänge e.V. (Nürnberger Unterwelten) 
hat es sich seit seiner Gründung im Jahr 1994 zur Aufgabe gemacht, die 
historischen unterirdischen Anlagen der Stadt Nürnberg zu erforschen 
und zugänglich zu machen. Ziel des Vereins ist die Erforschung, die  
Erweiterung der Kenntnisse, sowie die Erhaltung der historischen unter-
irdischen Anlagen in Nürnberg. Zu seinen ehrenamtlichen Aufgaben  
gehört dabei die Erschließung dieser Baudenkmäler für die Öffentlich-
keit. Der Verein hat derzeit rund 190 Mitglieder, die in verschiedenen  
Abteilungen aktiv sind. Etwa 100 Mitglieder sind als ausgebildete Keller-
führer tätig und führen durch den Historischen Kunstbunker, die Wehr- 
und Geheimgänge der Bastionen, die Lochwasserleitung, den Krebs -
gassen- und Bahnhofsbunker sowie die Lochgefängnisse. 
Ergänzend zur Durchführung von öffentlichen Führungen durch die  
historischen unterirdischen Anlagen, hat sich der Verein zur Aufgabe  
gemacht, die Erarbeitung und Pflege von Dokumentationen, die Durch-
führung von Vorträgen und Ausstellungen, eine denkmalpflegerische  
Instandsetzung und Instandhaltung von Anlagenteilen sowie schriftliche 
Publikation von Arbeiten und Plänen über heimatkundliche Forschung. 
Dies erfolgt auch in enger Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und 
öffentlichen Einrichtungen. Durch die angebotenen Führungen wird das 
touristische Angebot der Stadt Nürnberg entsprechend aufgewertet. 
 
Kontakt 
Förderverein Nürnberger Felsengänge e.V - Nürnberger Unterwelten 
Britta Keim, Albrecht-Dürer-Straße 21, 90453 Nürnberg 
www.unterwelten-nuernberg.de 

Britta Keim   <

4

meier_aug23.qxp_Layout 1  18.07.23  19:14  Seite 43



44

 
HAUS & GARTEN 

HandwerksKUNST
Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller 

Ist die Rennbahn noch zu retten?  
Und wie können Sie dazu beitragen? 
Noch ist es nicht endgültig beschlossen, dass die Rennbahn abgerissen und das Areal mit einem Betonge-
birge von ca. 220 Wohneinheiten überzogen wird. Der Bebauungsplan ist zwar gebilligt, aber noch nicht 
genehmigt und der Beschluss zum Abriss der denkmalgeschützten Radrennbahn in der geforderten Form 
liegt – nach unserem aktuellen Wissensstand – nicht vor. 

Die Radrennbahn am Reichelsdorfer Keller , älteste erhaltene 400m-Beton-Radrennbahn in Europa.

Der Bebauungsplan:  
aktueller Stand 
Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens wurde am 
22.12.2022  im Stadtplanungsausschuss der Stadt 
Nürnberg der Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
gefasst. Der darauf folgende Verfahrensschritt, die 
„Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung“,  
erfolgte nun – mehr als ein halbes Jahr später – am 
05.07.23 im Amtsblatt:  
Die Unterlagen können demnach bis inkl. 21.08.2023 
im Stadtplanungsamt eingesehen oder digital auf  
der Internetseite des Stadtplanungsamts unter 
www.nuernberg.de aufgerufen werden.  
meier-Kurzlink: www.meier-magazin.de/link/328 

Abriss und Bebauung  
oder Denkmalschutz und Erhalt? 
Der Denkmalstatus der Rennbahn bleibt nicht ohne 
Auswirkungen auf das Bauleitverfahren: Denkmäler 
dürfen zwar grundsätzlich abgerissen werden, wenn 
die Kommune ein Interesse daran hat; es ist dafür  
jedoch eine spezielle Abrissgenehmigung erforder-
lich. In Bayern ist der Schutz von Denkmälern seit 
1973 in einem Gesetz geregelt und hat sogar Verfas-
sungsrang. Bei der Radrennbahn handelt es sich um 
ein einzigartiges Denkmal, dessen Bedeutung weit 
über den Reichelsdorfer Keller hinausgeht, um  
ein einzigartiges Zeugnis der Sportgeschichte, um  
die älteste Sportstätte Nürnbergs sowie die älteste  
erhaltene 400m-Beton-Radrennbahn in Europa.   8
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Die besonders steilen Kurven stellten zur Zeit ihrer Entstehung eine  
Meisterleistung der Ingenieurskunst dar. Die Hürden für die Genehmi-
gung des Abrisses dürften also entsprechend hoch sein. Ist der Abriss 
der Bahn dennoch politisch gewollt? Warum sprechen sich die Stadtrats-
fraktionen der großen Parteien mehrheitlich dafür aus? Auf welcher Basis 
wird entschieden? Fehlt in der Stadt das Bewusstsein für die kulturelle 
Bedeutung von Denkmälern? Kaum vorstellbar. Ist die Bedeutung der 
Bahn für die ehemalige Fahrradhochburg Nürnberg im Rathaus bekannt? 
Davon ist auszugehen. Warum greift der Denkmalschutz nicht? Noch  
vor wenigen Jahren hat die Kulturbürgermeisterin Julia Lehner von  
„Gesetzesbruch“ gesprochen, als der Abriss des denkmalgeschützten  
Pellerhauses im Raum stand. Wird hier mit zweierlei Maß gemessen?  
Fragen über Fragen ….  
 
Das Unverständnis wächst, die Kritik auch … es ist nicht nachvollziehbar, 
wie die Entscheidungen der Stadt zustande kommen und welche Daten 
und Fakten zur Entscheidungsfindung herangezogen werden. 
 
Auch im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst des Landtags in München 
wird die Position der Stadt Nürnberg kritisch gesehen:  
am 19.04.23 wurde in einer Ausschuss-Sitzung die Petition zum Erhalt 
der Rennbahn abschließend behandelt und dabei die Enttäuschung der 
Abgeordneten über die Position der Stadt Nürnberg deutlich. Es wurde 
beschlossen, das Petitionsverfahren zu beenden und die Stadt Nürnberg 
aufzufordern, ihre Zusagen (gegenüber dem Ausschuss) einzuhalten,  
Verantwortung zu übernehmen und sicherzustellen, dass ein ange -
messener Erinnerungsort für die Fahrradgeschichte in der Stadt  
Nürnberg und den Stehersport am Reichelsdorfer Keller entsteht. 
 
 
Bebauungsplan B-Plan oder Plan B? 
 
Es bleibt die Frage nach einer guten Nutzung des Rennbahn-Geländes: 
ein Blick in das Landesentwicklungsprogramm Bayern zeigt eine klare 
Formulierung für den Umgang mit Denkmälern im Sinne einer Nutzung 
für eine lebenswerte Zukunft. Es heißt dort: „Die heimischen Bau- und 
Kulturdenkmäler sollen in ihrer historischen und regionalen Vielfalt  
geschützt und erhalten werden. Historische Innenstädte und Ortskerne 
sollen unter Wahrung ihrer denkmalwürdigen oder ortsbildprägenden 
Baukultur erhalten, erneuert und weiterentwickelt werden“.  
 
Erhalten und Weiterentwickeln – genau darum geht es:  
Erhalten der Rennbahn und des Baumbestands einerseits – und ande-
rerseits Erneuern und Weiterentwickeln des Areals zu einer lebendigen 
Ortsmitte, die die aktuellen Anforderungen aus der Gesellschaft umsetzt 
und gleichzeitig an die lokale Tradition anknüpft und diese neu interpre-
tiert. Umsetzen lässt sich das z.B. durch die Kombination von Wohnen, 
Kita, Radsport, Kultur, Gastronomie mit einer Kleinkunstbühne und 
Ausstellungs räumlichkeiten für Fahrräder und Motorräder an authenti-
schem Ort.  
 
Eine aktive und attraktive Zukunft für den Reichelsdorfer Keller statt  
Schlafstadt. Das sollte das Ziel und Plan B sein. 
 

Wie kann Ihr Beitrag aussehen? 
Wenn Sie zu dem aktuellen Bebauungsplan Bedenken haben, wenn  
Sie den Abriss der Rennbahn und das Abholzen der vielen alten  
Bäume kritisch sehen, wenn Sie sonstige Anmerkungen und Bedenken 
haben, können Sie auf der Internetseite des Stadtplanungsamts  
www.nuernberg.de ( meier-Kurzlink: www.meier-magazin.de/link/328 ) 
bis zum 21.08.2023 Ihre Stellungnahmen und Einsprüche über eine  
Dialogfunktion eingeben. Nutzen Sie diese Möglichkeit, die das Gesetz 
für uns Bürger vorsieht. Die Einsprüche – so sieht es das Gesetz weiterhin 
vor – müssen von der Stadt bearbeitet und beantwortet werden, bevor 
das Verfahren in die nächste Phase gehen kann.  
 
Sollten Sie Fragen dazu haben, können Sie sich an die planungsrechtliche 
Beratungsstelle des Stadtplanungsamts oder an den Bürger- und  
Geschichtsverein Reichelsdorfer Keller e.V.  Info@reichelsdorfer-keller.org  
wenden. Dort können Sie auch nach Ort und Terminen von Info-Veran-
staltungen fragen, die bei Bedarf vom Bürger- und Geschichtsverein e.V. 
organisiert werden.  
 

Dr. Dorith Müller, Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller   <

 meier-magazin.de/qireichelsdorferkeller 
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Heimatverein Unteres Schwarzachtal e.V. 

Faszinierende Handwerkstraditionen – Museumsfest in Wendelstein 
 

Am Samstag, den 17.06.2023 lud der Heimat-
verein Unteres Schwarzachtal e.V. zu einem Mu-
seumsfest am Drechsler- und Metalldrückermu-
seum ein. Die Besucher hatten die Möglichkeit, 
in die faszinierende Welt der Handwerkstradi-
tionen einzutauchen und mehr über die vielfäl-
tigen Techniken zu erfahren. 
 
An verschiedenen Stationen konnten die Besucher 
dem Drechsler Michael Walther, den Messermachern 
Stefan Steigerwald und Bernhard Karl, Rosemarie 
Giptner als Klöpplerin und dem Kunst-Schnitzer  
Norbert Tuffek bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen und Fragen zu ihren Handwerken stellen.  
Es war eine kleine Reise in die Vergangenheit.  
 
Im Zentrum des Museums standen die beeindrucken-
den Drechselbänke. Die Gäste konnten nicht nur  
historische Exponate bewundern, sondern dem 
Drechsler Michael Walther aus Hilpoltstein auch dabei 
zusehen, wie er einen Griff für einen Flaschenöffner  
fertigte.  
 

 
 
 
Beim Drechseln kommen 
verschiedene Werkzeuge 
zum Einsatz, wie beispiels-
weise eine sogenannte Röhre 
zum groben Bearbeiten des 
Materials und ein Meisel, um 
das Produkt glatt und fein zu 
machen.  
 

Neben modernen Drechselbänken konnten die Besucher auch eine 
Fußdrechselbank aus dem Jahr 1880 bewundern.   8 
 

Museumsfest Wendelstein 

Michael Walther beim Drechseln eines Flaschenöffnergriffs 

Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

   Michaelimarkt in Hilpoltstein  
So. 10.09.   |   10 bis 18 Uhr 
In der historischen Altstadt 
 
Zum Michaelimarkttag einiges 
los! In der historischen Altstadt 
bieten Marktstände und Kunst-
handwerker ihre teils selbst her-
gestellten Waren zum Kauf an. 
Ein buntes Rahmenprogramm 
sorgt für Unterhaltung am Markt-
tag. 
 
Unter anderem mit der Jahrsdorfer Blaskapelle und Geraldino, Mit-
singlieder und Mitmach-Hits für Kinder, Jolly Joker Kinderparty und 
Burgöffnung mit Gästeführern. 
 
i Wo: Kirchenstraße 1, Hilpoltstein  
Nähere Informationen in der Tourist-Information Hilpoltstein,  
Telefon: 09174/978 505, www.hilpoltstein.de 

Doreen Meister   < 

Geraldino in Hilpoltstein

Michaelimarkt in der historischen Altstadt von Hilpoltstein © B. Bergauer 

4
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Doch nicht nur die Drechsle-
rei begeisterte die Besucher, 
sondern auch die Schmiede-
kunst fand großen Anklang. 
Messermacher Stefan Steiger-
wald, Bernhard Karl und ei-
nige weitere Hobbymesser-
macher, beeindruckten mit 
ihrer Kunstfertigkeit.  
 
Mit sicheren Händen und ge-
zieltem Schleifen brachten sie 
stumpfe Messer wieder zum 
Glänzen und schärften sie 
neu.  
 
„Zum Messermachen braucht 
man eigentlich nicht viel: 
Stahl, Holz, einen Schraub-
stock und Schleif papier. 
Damit kann man auch noch 

heute, wie früher im Mittelalter, Messer bauen“,erklärt Stefan Steigerwald, 
der sein Hobby zum Beruf gemacht hat. 
 
Interessierte sind herzlich zu einem der Treffs eingeladen, zu dem sich 
die Messermacher regelmäßig verabreden, um sich austauschen. „Es 
soll ja auch weitergehen“, meint nicht nur Stefan Steigerwald, „denn 
das Handwerk soll nicht aussterben.“ Interessierte können sich gerne 
bei ihm unter info@steigerwald-messer.de melden. 

 
 
Das Museumsfest am Drechs-
ler- und Metalldrückermu-
seum begeisterte die rund  
50 Besucher mit einem facet-
tenreichen Einblick in die 
Handwerkstraditionen von 
Wendelstein. 
 

Alina Jansen,  
Wendelsteiner Bürgerin  

und Journalismusstudentin   <

Bürgermeister Werner Langhans und 
Messermacher Stefan Steigerwald

Messermacher Stefan Steigerwald  
beim Schärfen eines Messers 

Selbstgemachte Messer der Hobbymessermacher 
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Brandgefahr im Sommer 
Gerade in der warmen Jahreszeit ist es herrlich, draußen zu grillen, an lauen  
Sommerabenden um die Feuerstelle herumzusitzen, einen Spaziergang im  
schattigen Wald zu unternehmen, oder einfach mal im Garten Ordnung zu schaffen.  
Doch all das bedeutet nicht nur entspannte Freude, sondern kann ebenso uner -
wartetes Gefahrenpotential bereithalten. 
 
Die meier Redaktion erkundigt sich bei Sebastian Kahl,  
dem Pressesprecher der Berufsfeuerwehr Nürnberg, nach den Gefahren im Sommer. 
 
 

Gerade wenn uns die Witterung trockene, heiße Sonnenperioden  
beschert, ist vernünftiges Handeln und Mitdenken gefragt. 
 
Beim Einsatz von Feuerschalen oder Grillstellen im eigenen Garten 
sollte man vor dem Anzünden zuerst die Umgebung begutachten.  
 

Ist ein Waldrand, Büsche, Bäume oder ein abgeerntetes Feld in der Nähe, 
dann empfiehlt Sebastian Kahl, lieber einen Standortwechsel in sichere-
res Gartengelände. Eine Feuerstelle, auf festem Untergrund, mit Steinen 
eingefasst und eine freie Umgebung drumherum, ohne brennbare  
Pflanzen oder Gegenstände, sind wichtige Kriterien. Zum Befeuern  
dürfen nur Holz, Kohle oder Briketts verwendet werden.  
 

Für das Anzünden sind Stabfeuerzeuge und handelsübliche Grillanzün-
der die beste Option. Wer mit Papier hantiert, riskiert, plötzlich vom  
unkontrollierten Funkenflug überrascht zu werden. Flüssige Brennstoffe 
sind durch spontane Verpuffung ebenfalls keine gute Lösung. Auch die 
Windverhältnisse sollten beim Anschüren beobachtet werden, denn an 
windigen Tagen oder Nächten werden die Funken rasch zum unerwartet 
gefährlichen Feuergestöber.  
 

Eine gute Idee ist es, immer einen Eimer Wasser oder einen Garten-
schlauch für den Notfall parat zu haben bzw. auf einen Feuerlöscher mit 
der entsprechenden Brandklasse zurückgreifen zu können. In Trocken-
perioden sollte man auf Feuer in offenem Gelände, also außerhalb des 
Gartens oder an den vorgesehen, öffentlichen Feuerstellen komplett  
verzichten. 
 

Wem eine Feuerstelle, trotz Vorsichtsmaßnahmen außer Kontrolle 

gerät, der sollte sich nicht allzu lange ausschließlich mit eigenen 

Löschversuchen ab mühen, sondern parallel die Feuerwehr unter 112 

verständigen und bis zum Eintreffen der Feuerwehr weiterhin versu-

chen, das Feuer in Schach zu halten ohne sich selbst und andere zu 

gefährden. 

Das Wichtigste auf einen Blick: 
 

• Umgebung für die Feuerstelle sorgfältig auswählen 
• Grill oder Feuerschale sicher aufstellen 
• nur zugelassene Brennmaterialien nutzen 
•  keine Müllentsorgung durch Verschüren 
• Stabfeuerzeuge und handelsübliche Grillanzünder verwenden 
• Feuer im Auge behalten und nur so viel nachlegen, dass das Feuer  

problemlos im Zaum gehalten werden kann 
• ausschließlich vollständig ausgekühlte Asche im Müllcontainer 

entsorgen, ggf. Glut mit Wasser löschen 
• keine flüssigen Brennstoffe in ein Feuer gießen 
• Wassereimer, Gartenschlauch oder Feuerlöscher in greifbarer Nähe 

bereithalten 
• an öffentlichen Plätzen die vorgesehenen Aschebehälter nutzen 
• kein Feuer in freiem Gelände 
• bei unsicherem Umgang mit Kohle, lieber auf Gasgrills ausweichen 

und vorab Anschlüsse der Gasflaschen überprüfen 
• beim Grillen auf dem Balkon: Vereinbarungen im Mietvertrag lesen 

und mit den anderen Bewohnern im Haus abstimmen oder alterna-
tiv elektrische Grillgeräte nutzen 

• bei Brandgefahr rasch die Telefonnummer 112 wählen 
 
Verbrennen von strohigen Abfällen 
 

So mancher Gartenbesitzer nutzt seine Feuerstelle auch ab und an zum 
Verbrennen von Gartenabfällen. Dies sollte aber nur mit behördlicher 
Genehmigung erledigt werden. Wir sprechen mit Timo Meixner, dem  
Verantwortlichen im Landratsamt Roth für den Bereich „Wasser, Boden 
und staatliches Abfallrecht“. Dort erfahren wir, dass es eigens für das  
Verbrennen von Gartenabfällen – den sogenannten strohigen Abfällen 
– ein Online-Formular gibt, das man bei der jeweiligen Gemeinde einrei-
chen kann. Liegt die Genehmigung vor, dann darf der Grünabfall unter 
Einhaltung aller Vorsichtsmaßnahmen verbrannt werden. 

Löscharbeiten eines größeren 
Wald- und Flächenbrandes

© Christian Mederer, Brandschutzdienststelle Roth 
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Wer nicht auf die Erteilung solch einer Genehmigung warten möchte, 
der hat im Landkreise etliche Möglichkeiten, Grünabfälle an Recycling-
höfen oder in Containern zu entsorgen. Angenommen werden dort: 
Strauchschnitt, Astwerk, Rasenschnitt, Pflanzenschnitt, Laub und Blumen. 
 
Hilfreiche Wächter aus der Luft 
 

Heißer und trockener werden unsere Sommer, und somit steigt auch die 
Gefahr von Bränden. Um Brandherde und Gefahrenstellen schnell zu  
erkennen und rasch handeln zu können, ist ab den ersten sonnigen März-
wochen bis hinein in den September/Oktober die Flugrettungsstaffel in 
Bereitschaft. Sie ist fester Teil des bayerischen Katastrophenschutzes. 
 

Etwa 300 Piloten, darunter viele Berufspiloten und Fluglehrer, liefern hier 
wertvolle Arbeit in Form von gut abgestimmten Beobachtungsflüge im 
Bereitschaftsdienst. Die Beteiligten arbeiten ehrenamtlich und leisten die 
Flüge in ihrer Freizeit, um ihren Flugverein zu unterstützen. Ein Beitrag, 
welcher der angespannten Kostensituation im Freistaat zugutekommt, 
eine Win-win-Situation für alle Seiten. Für das Bundesland entstehen 
keine Vorhaltekosten für die rund 150 bereitstehenden Vereins-Flug-
zeuge und das Flugpersonal. Vergütet werden nur die tatsächlich geleis-
teten Einsätze. 
 

Wann geflogen wird, das bestimmen weder Pilot noch Verein, sondern 
die Order kommt von staatlicher Stelle, mit Blick auf den Waldbrandindex 
und geschieht in enger Absprache mit dem verantwortlichen Förster,  
erklärt uns Jochen Heider, Fluglehrer bei der Fliegervereinigung Schwa-
bach und Stützpunktleiter. Bis zur Marke 4 auf der Waldbrandindexskala 
wird nur an den Wochenenden geflogen. Ab Index 5 finden die Wald-
brandflüge täglich statt.  
 

Von der Luft aus werden Flächen beobachtet, Auffälligkeiten per Funk 
direkt an die Leitstelle gemeldet und die Einsatzkräfte von oben zum 
Brandherd gelotst. Förster, Feuerwehr und Pilot bilden hier ein erfahrenes 
Team. 
 

Vom Stützpunkt Schwabach aus werden die Gebiete rund um Schwa-
bach, Ansbach, Gunzenhausen und Weißenburg beobachtet. Neben der 
Brandvorsorge über Wäldern, Feldern und Wohngebieten sind auch  
Unfälle, Hochwasser, Personensuche oder Schädlingsbefall wichtige  
Einsatzgebiete der Flugrettungsstaffel. 
 
Wenn es brennt, wer sind dann unsere guten Helfer? 
 

Außerhalb der großen bayerischen Städte, in welchen die Aufgabe den 
Berufsfeuerwehren zufällt, sind Landkreise und Gemeinden in der Obhut 
der 150 Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis. Rund 5.000 Dienstleis-
tende, davon rund 600 Frauen passen hier gut auf uns auf, erfahren wir 
von Kreisbrandrat, Christian Mederer, aus dem Landratsamt Roth. Erfreu-
liches gibt es beim Nachwuchs zu vermelden. Gerade im ländlichen  
Bereich steigt die Zahl an Freiwilligen, die sich den Kinder- und Jugend-
gruppen anschließen. 
 

Auf unsere Frage, wer denn einen Feuerwehreinsatz bezahlen muss, kann 
der ehemalige Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Wendelstein die 
Bevölkerung beruhigen. Brandvorsorge und -bekämpfung, Mensch- und 
Tierrettung sowie Unfallbetreuung sind Pflichtaufgaben der Feuerweh-
ren, die Kosten hierfür werden über die Gemeinden abgewickelt. 
 

Es muss sich also niemand, der einen Notruf tätigt, Sorgen darum  

machen, dass ggf. Kosten an ihm hängen bleiben. 
 
Die werden nur geltend gemacht, wenn es sich um Vorsatz handelt, also 
der Brand absichtlich herbeigeführt wurde. Vielmehr möchte Christian 
Mederer die Bevölkerung dazu aufrufen, frühzeitig Meldung zu machen. 
„Lieber einmal zu viel, als am Ende zu spät“, ist seine Devise. Er versucht, 
die Menschen zu Achtsamkeit und vernünftigem, mitdenkendem  
Handeln motivieren und erinnert daran, keine (brennende) Zigarette 
wegzuwerfen, in der Trockenheit am Baggersee, im Wald oder offenen 
Gelände kein Lagerfeuer zu schüren oder sein Fahrzeug dort zu parken, 
wo der heiße Katalysator einen Brand verursachen kann.   8 
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Brandsichtung  
aus dem Flugzeug

© Jochen Heider 
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Auch wenn ein Brand selbstständig gelöscht werden konnte, empfiehlt 
Christian Mederer, sicherheitshalber einen Fachmann von der Feuerwehr 
darauf schauen zu lassen. Ein vermeintlich gelöschtes Feuer kann noch 
im Verborgenen glimmen und ein plötzlicher Windstoß genügt dann, um 
es erneut zu entfachen. 
 

„Mehr als 98 % der Waldbrände passieren 
durch den Menschen,  

die meisten davon aus Unachtsamkeit“, 
 

erfahren wir von Klaus John, dem Qualitätsbeauftragen für den Bereich 
Forst im Landkreis Ansbach. Er appelliert an die Bevölkerung, auf das  
Rauchen im freien Gelände in den Sommermonaten komplett zu verzich-
ten. Viel zu hoch ist die Gefahr für Wald-, Böschungs- oder Flächenbrände. 
Ein offenes Feuer im trockenen Wald oder freien Gelände bezeichnet der 
studierte Förster als absolutes „No-Go“. 
 

Dass der Wald im Sommer aber trotzdem ein wunderbarer Aufenthaltsort 
ist, das betont Klaus John in unserem Gespräch. Auf einen Spaziergang 
durch einen schattigen Wald oder eine Gassirunde unter hohen Bäumen 
sollte niemand verzichten. Jedoch schließt er sich dem Kreisbrandrat 
Christian Mederer an und möchte die Bevölkerung dafür sensibilisieren, 
ihr Auto mit Bedacht zu parken.  
Ein heißes Fahrzeug sollte ausschließlich auf Schotter, Pflaster, Teer oder 
anderen nicht brennbaren Flächen abgestellt werden. Trockener Wald-
boden, Wiesen oder abgemähte Felder sind tabu.  
Außerdem wünscht er sich, dass die Menschen aufmerksam werden und 
frühzeitig eine Rauchsäule, ein Glutnest oder ein Feuer melden.  
Gedanken wie „das geht mich nichts an“, oder „das wird schon richtig 
sein“, sind hier fehl am Platz. Wachsame Menschen sind immens wichtig.  
 

 

 
Am Ende unseres Gespräches erzählt Klaus John noch über die vielen 
Einsätze, bei welchen er die Luftrettungsstaffel begleitet hat. Piloten,  
Feuerwehrleute und Förster leisten hier auch enormen körperlichen  
Einsatz. „Da verliert man bei einem Einsatz schnell 1,5 Liter Flüssigkeit“. 
Die kleinen Maschinen haben keine Klimatisierung und an den meisten 
Tagen ist es brütend heißt dort oben. Aber er weiß, dass dieses Engage-
ment extrem wichtig ist. Brandherde können von oben gut erkannt und 
rasch gemeldet werden. Das Beobachtungsflugzeug bleibt so lange in 
der Luft, bis via Funk der Feuerwehrmann im Flieger seine Feuerwehr-
leute zur Gefahrenstelle lotsen konnte. Im Laufe der vergangenen Jahre 
wurden so schon viele Brände vermieden und Katastrophen verhindert. 
 
i » Hinweise zur aktuellen Vegetationsbrandgefahr - Feuerwehrverband 
(meier-Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/333 
 

» Gartenabfälle (landratsamt-roth.de) 
(meier-Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/334 
 

» Anzeige des Verbrennens strohiger Abfaelle.pdf (landratsamt-roth.de) 
(meier-Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/335 
 

» Luftrettungsstaffel Bayern e.V. – www.lrst.de 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Übung der 
Jugendfeuerwehr 
Heideck

© Christian Mederer, Brandschutzdienststelle Roth 

Löscheinsatz 

© Christian Mederer, Brandschutzdienststelle Roth 

 meier-magazin.de/redaktion
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Kanaltechnik Oberdorfer GmbH 

Ist Ihr Abwasserkanal noch funktionsfähig und intakt? 
Als Eigentümer sind Sie für Ihren Abwasserkanal verantwortlich. Prüfen Sie diesbezüglich auch Ihren Versicherungsschutz. 
Peter Meyer von der Kanaltechnik Oberdorfer GmbH gibt Ihnen einige Tipps und Infos. 
 
Wasser ist die Lebensgrundlage auf dem Planeten Erde. Das Leben in seiner Vielfalt konnte 
sich hier nur dank Wasser und Luft entwickeln. Leider gehen wir mit beiden Elementen nicht 
sehr achtsam um. Die Folgen sind bekannt: Extremwetterlagen mit Hitzewellen, Wasser-
mangel und ausgedörrte Böden, Stürme, Starkregen und Überschwemmungen. 
 

Das Kanalnetz in Deutschland umfasst 575.000 Kilometer. Damit reichen die Kanäle fast 15-
mal um die Erde! Hinzu zählen kann man noch 10.000 Kläranlagen und unzählige Schächte 
und Anschlüsse. Über 80 Millionen Menschen, Unternehmen, aber auch versiegelte Flächen 
u.v.m. sind daran angeschlossen. 
 

Angesichts der klimatischen Veränderungen hat die Bundesregierung im März 2023 eine 
Nationale Wasserstrategie verabschiedet und diese zu einem zentralen Thema gemacht. 
Die Verantwortung für das gesamte Netz wurde auf viele Schultern verteilt:  
 
Für die Ordnungsmäßigkeit der Grundstücksentwässerungsanlage und  
Grundstückanschlüsse ist der Eigentümer verantwortlich. 
 

Je nach Kommune und Satzung gibt es unterschiedliche wiederkehrende Überprüfungs-
pflichten. Bei Verdacht auf Schadhaftigkeit kann die Kommune Eigentümer auch auf  
Untersuchung verpflichten. Auch aus 
versicherungsrechtlicher Sicht kann 
das Thema relevant werden. Fragen 
Sie bei Ihrer Versicherung nach! 
 
Die meisten Probleme können  
relativ einfach behoben werden. 
 

Stellt sich bei der Befahrung heraus, 
dass es ein Leck gibt oder der Durch-
fluss gestört ist, muss aber in den  
seltensten Fällen mit „großem Gerät“ 
angerückt werden. Oft ergibt sich, 
dass die Ordnungsmäßigkeit durch 
Reinigung und Fräsarbeiten wieder-
hergestellt werden kann. 
 

Und Schadstellen können ggf. auch 
durch sog. Kurzliner punktuell und 
ohne Aufgraben saniert werden. Dazu 
wird mit einer Gummiblase (Packer) 
ein mit Harz getränktes Glasfaserge-
webe unter Kamerabeobachtung an 
die Schadstelle gepresst und die  
Leckage dauerhaft verschlossen. 
 
i Bei Rückfragen können Sie sich an 
Ihre Kommune oder einen Fachbe-
trieb für Kanalsanierung wenden.  
Die Kanaltechnik Oberdorfer GmbH 
ist die Fortsetzung des ältesten Betrie-
bes für Kanalfernsehuntersuchungen 
in Nürnberg und wird jetzt am Stand-
ort Wendelstein weitergeführt. 
 
Peter Meyer,  
Kanaltechnik Oberdorfer GmbH   < 
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Die Burkhartsmaier  
Firmengruppe holt sich  
die Sonne ins Haus 
Einen Invest von rund 55.000 € leistete Burkhartsmaier in den vergan-
genen 5 Jahren, um neben den herkömmlichen Energiequellen, auch 
nachhaltige Ressourcen nutzen zu können. 
 
Die meier Redaktion spricht mit Kai Wellmann, Geschäftsführer der  
Burkhartsmaier Holding GmbH & Co. KG über Erwartungen und Perspek-
tiven einer innovativen Nutzung erneuerbarer Energien. 
 
 
 
Für Betriebe, die mit der Zeit gehen möchten, ist es unverzichtbar, sich 
mit alternativen Energiekonzepten auseinanderzusetzen. Doch das geht 
aktuell noch nicht ohne genügend Enthusiasmus und Eigeninitiative, er-
klärt uns der Geschäftsführer, der seit über 7 Jahren für das Unternehmen 
tätig ist. 
 
Vor rund 5 Jahren ließ die Burkhartsmaier Holding eine Wärmepumpe 
installieren. Nun folgte die Inbetriebnahme eine PV Anlage mit Strom-
speicher in der Unternehmensverwaltung am Ostring in Roth. 
 

„Wir versorgen uns selbst mit Strom. Das 
Bürogebäude und auch unsere E-Autos 
werden mit unserem Sonnenstrom ver-
sorgt. Jetzt haben wir trotz nicht so guten 
Wetters im April und Anfang Mai mehr als 
75 % Strom aus Sonnenenergie verbraucht! 
Mit einer Leistung von 20 kWh, einem Ak-
kuspeicher und einer Wärmepumpe entlas-
ten wir unsere Umwelt wieder ein Stück 
mehr!“ – so lautet die Pressemeldung auf 
der Unternehmenswebsite. 

 
Voraus gingen gründliche Planungen und Kalkulationen. Dass das inno-
vativ agierende Unternehmen hier investieren möchte, stand sehr schnell 
fest, doch es stellte sich ebenso schnell heraus, dass es eine unterneh-
merische Herausforderung werden würde, die sich aktuell betriebswirt-

schaftlich noch nicht rechnet. Um flächendeckend Nachahmer zu finden 
– da ist sich Kai Wellmann sicher – bedarf es dringend staatlicher Förde-
rungen und Unterstützung. 
 
Nicht jedes Unternehmen kann es sich leisten, solch ein Investment 
ausschließlich aus eigener Tasche zu bezahlen.  
 
Dabei wäre es – im Hinblick auf unsere Umwelt – immens wichtig, dass 
sich in diesem Bereich schnell etwas tut. Es gibt unendlich viele gewerb-
liche Dachflächen, die perfekt für die Nutzung von Solarenergie wären, 
doch es braucht eben staatliche Anreize und Unterstützung bei der  
Umsetzung der Planungen. 
 
Die Burkhartsmaier Firmengruppe nimmt hier, neben einigen anderen 
regionalen Betrieben, eine Vorreiterrolle ein. 
 
„Es macht einfach Spaß, sich mit der neuen Technik zu beschäftigen, 
und wenn niemand damit anfängt, können wir bei diesem Thema auch 
keine positive Entwicklung erwarten.“  
 
Man merkt dem Geschäftsführer an, wie wichtig ihm der Beitrag seines 
Unternehmens in Sachen Umwelt ist. Seiner Meinung nach sind noch viel 
zu viele Fragen offen und es fehlt an zeitgemäßen Gesamtkonzepten, die 
es erlauben, saisonal und wetterunabhängig die unterschiedlichen  
Energieressourcen zu kombinieren, um den Bedarf für eine konstante 
Produktion nahtlos zu sichern.   8
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Für ein Verwaltungsgebäude mag dies sicherlich rasch in die Tat  
umgesetzt werden können. Anders sieht es jedoch für produzie-
rende Flächen aus, hier ist der Energiebedarf wesentlich höher.  
Momentan fehlen zündende Ideen, wie die Leistung des firmenei-
genen BHKW in Kombination mit erneuerbaren Quellen optimiert 
werden kann. Jedes System ist leider eine Insel für sich, es fehlt  
bei den Fachfirmen noch an Erfahrung, wie diese Einzellösungen im 
Zusammenspiel funktionieren können. Und auch die Energiever -
sorger stehen einspeisenden Unternehmen noch nicht offen genug 
gegenüber. Kai Wellmann wünscht sich hier ein wohlwollendes  
Miteinander. Das Verständnis, dass am Ende alle an einem Strang 
ziehen. 
 
„Ohne die Partnerschaft mit einem Energieberater  
geht es momentan gar nicht“, 
 
verrät uns Kai Wellmann, denn von staatlicher Seite kommen  
ständige neue Impulse, Änderungen, Ansätze und Bestimmungen, 
die man ohne qualifizierte Unterstützung allein nicht im Auge  
behalten kann. Dennoch zeigt sich der Geschäftsführer der  
Burkhartsmaier Holding GmbH & Co. KG positiv und sieht zuver-
sichtlich in die Zukunft, die sicherlich gute Lösungen für die Hürden, 
die sich aktuell noch auftun, bereithalten wird. 
 

 
Mittelständische Unternehmerinnen und 
Unternehmer, die Interesse am Informati-
ons- und Erfahrungsaustausch haben, 
dürfen sich gerne direkt bei Herrn  
Wellmann melden:  
09171 9701-0  
oder k.wellmann@burkhartsmaier.de . 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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Wärmewende: Heizung  
gut kombinieren 
Das neue Gebäudeenergiegesetz läutet eine Heiz-Zukunft ohne Gas 
und Öl ein. Auch wenn Details noch ausstehen – Hausbesitzende soll-
ten prüfen, wie sie zügig auf erneuerbare Energien umstellen können. 
Woher kann der grüne Anteil kommen? 
 

Für viele Besitzende von Altbauten stellt sich jetzt die Frage, 
welches neue Heizsystem für ihre Immobilie das richtige ist, 
wenn ein Wechsel der Anlage ansteht. Für eine gute Kombina-
tion gibt es jedoch nicht den „Heiligen Gral“, zunächst braucht 
es eine Bestandsaufnahme der Immobilie. Die unterschiedli-
chen Bausteine reichen von der Wärmepumpe über ein Block-
heizkraftwerk und Biomasse bis zu Solartechnik. 
 
Fossil plus erneuerbar 
 

Hausbesitzenden haben die Möglichkeit, die alte Gas- oder  
Ölheizung zu behalten und mit erneuerbaren Energien zu  
ergänzen. Zum Beispiel kann in einem Hybrid-System eine  
Wärmepumpe die Hauptlast von Heizen und Trinkwasser- 
erwärmung übernehmen. Die fossile Heizung wird nur bei  

extremer Kälte zugeschaltet. „Welchen Anteil die Wärmepumpe über-
nehmen kann, hängt von der Energiebilanz eines Hauses ab. Die vorhan-
dene Heizanlage und Wärmedämmung sollten von Sachverständigen 
bewertet werden“, rät Krzysztof Pompa von der BHW Bausparkasse. 
 
Schritt für Schritt 
 

Eine Option für Ein- oder Zweifamilienhäuser besteht darin, ein Nano-
Blockheizkraftwerk zu installieren, das auch mit Pellets oder Biogas  
betrieben werden kann. Es produziert bis zu 2,5 Kilowattstunden Strom 
und heizt über die Abwärme die Räume. Welche technische Lösung 
schließlich die richtige Wahl ist, leiten Sachverständige aus der Analyse 
der Immobilie ab. „Essenziell ist ein Fahrplan, der auf den Einzelfall passt“, 
sagt der BHW-Experte. „Genauso individuell sollten Modernisierende die 
staatlichen Zuschüsse und vergünstigten Kredite auf ihr Vorhaben  
abstimmen.“ 
 

 
100 Prozent CO2-frei 
 

Für den schnellen Wechsel auf volle 100 Prozent an grüner Technologie 
sprechen die Unabhängigkeit von Energielieferanten, hohe Fördermittel 
und langfristig sinkende Betriebskosten. So gibt eine Wärmepumpe  
zusammen mit Photovoltaik vom eigenen Dach eine besonders gute  
Paarung ab.   8 
 

Deutsche Postbank AG 

Wohnraum kühlen –  
aber klimafreundlich 
Heiße und trockene Sommer setzen immer mehr Menschen zu, beson-
ders in dicht bebauten Innenstädten. Doch Klimaanlagen verbrauchen 
viel kostbare Energie, um Wohnungen gut zu temperieren. Gefragt 
sind daher umweltverträgliche, einfache und günstige Methoden. 
 
Bis lang sind in Deutsch -
land nur ein bis zwei 
Pro zent der pri va ten 
Wohn flä chen mit Kli ma -
an la gen aus ge stat tet.  

 

Doch es könn te ei nen 
Boom ge ben, wenn stei -
gen de Tem pe ra tu ren 
künf tig im mer mehr 
Men schen zu schaf fen 
ma chen. Zwar kann 
man mit ei nem sol chen 
Ge rät Räu me per Knopf -
druck in we ni gen Mi nu -
ten her un ter küh len. Dem ge gen über ste hen al ler dings An schaf fungs -
kos ten im vier stel li gen Be reich und ein stei gen der Strom ver brauch. 
 
Wär me pum pe mit Küh lef fekt 
 

Es gibt Al ter na ti ven, wie man sein Haus auch oh ne Kli ma an la ge in der 
hei ßen Jah res zeit an ge nehm kühl hält. Wer oh ne hin plant, sei ne Hei zung 
zu er neu ern, kann zum Bei spiel ei ne Wär me pum pe mit zu sätz li cher Kühl -
funk ti on wäh len. Der Auf preis liegt bei rund 500 bis 3.500 Eu ro, je nach 
Aus füh rung. Tho mas Mau von der Bau spar kas se BHW weist dar auf hin, 
dass die An schaf fung von Wär me pum pen im Rah men ei nes Hei zungs -
tauschs mit bis zu 40 Pro zent staat lich ge för dert wird. „Nutzt die Wär me -
pum pe ein na tür li ches Käl te mit tel an stel le ei nes syn the ti schen,  
be kommt man ei nen zu sätz li chen Bo nus von fünf Pro zen t“, sagt Mau.“ 
 
Be schat ten statt küh len 
 

Für Haus- und Woh nungs be sit zen de bie ten sich um welt freund li che  
Ver fah ren wie Mar ki sen oder Ja lou si en an, um die Tem pe ra tur bei Be darf 
zu sen ken. Sie be schat ten Räu me, oh ne sie kom plett zu ver dun keln. Den 
Klas si ker Ja lou sie gibt es mitt ler wei le auf ge rüs tet mit Tem pe ra tur- und 
Hel lig keits sen so ren. Die mo der ne Va ri an te fährt bei zu star ker Son nen -
ein strah lung selbst tä tig her un ter. Auch für die se Va ri an te ei nes som mer -
li chen Wär me schut zes gibt es Geld vom Staat: Ab ei ner In ves ti ti on von 
2.000 Eu ro er stat tet das BA FA 15 Pro zent der för der fä hi gen Kos ten.   8

  © Viessmann / BHW Bausparkasse

meier_aug23.qxp_Layout 1  18.07.23  19:16  Seite 54



55

 

Schritte zum Heizungstausch 
Mit neuen Richtlinien macht der Gesetzgeber Tempo für die Energie-
wende im Heizungskeller. Jetzt heißt es für Hausbesitzende, einen 
kühlen Kopf zu bewahren – und zu handeln. Der Staat hilft mit  
Zuschüssen, vergünstigten Darlehen und Steuererleichterungen. So 
macht sich der Umstieg langfristig bezahlt. Wie könnte der Einstieg in 
den Heizungstausch aussehen? 
 

 
Sel ber che cken 
 

Ei nen ers ten Schritt kön nen Sie selbst ma chen. Über den Heiz spie gel im 
In ter net er fah ren Sie, wie Ih re Heiz kos ten im Ver gleich zu an de ren Haus -
hal ten und En er gie quel len ab schnei den. Sie kön nen Rück schlüs se auf 
Ihr Heiz ver hal ten, die Ef fek ti vi tät der Hei zung und den en er ge ti schen  
Zu stand des Hau ses zie hen. 
 
Vor aus schau end pla nen 
 

Wie alt und in wel chem Zu stand ist Ihr jet zi ger Heiz kes sel? Da man beim 
Hei zungs tausch mit War te zei ten rech nen muss, ist es sinn voll, mit tel- 
oder lang fris tig zu pla nen. „Am bes ten das Pro jekt früh zei tig an ge hen 
und nicht erst, wenn die Alt an la ge schon aus zu fal len droh t“, emp fiehlt 
Krzy sz tof Pom pa von der BHW Bau spar kas se. 
 
Be ra tung ein ho len 
 

Kon kret wird es, wenn Sie Sach ver stän di ge für En er gie be ra tung hin zu -
neh men. Sie prü fen Ihr Haus auf Schwach stel len und hel fen bei ei ner  
in di vi du el len Lö sung für den Wech sel, vom pas sen den Heiz sys tem bis zu 
den För der mög lich kei ten. So gar die Be ra tung wird vom Bund ge för dert. 
Zu ge las se ne Ex per ten in Ih rer Nä he fin den Sie über die Deut sche En er -
gie agen tur. 

www.postbank.de   < 

  © Viessmann / BHW Bausparkasse
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Wild auf  
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Garten- 
Saison  
2023

LBV Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. 

Wassertränken helfen Tieren bei Hitze und Trockenheit 
Tränke bietet Trink- und Bademöglichkeit – LBV gibt Tipps und wichtige Grundregeln 
 
Temperaturen von über 30 Grad in Bayern: aktuell suchen nicht nur 
Menschen nach Abkühlung, auch Wildtiere in den Gärten freuen sich 
über eine nasse Erfrischung. „Vögel und Insekten leiden unter der  
Hitze und dem Wassermangel, denn ihre natürlichen Wasserstellen  
wie Pfützen und Gräben trocknen bei den sommerlichen Temperatu-
ren aus”, so die LBV-Biologin Dr. Angelika Nelson. Eine Tränke im  
Garten bietet daher eine willkommene Trink- und Bademöglichkeit. 
Der bayerische Naturschutzverband LBV (Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz) erklärt, was es hier zu beachten gibt. Besonders wichtig 
für Vögel ist die Hygiene, damit sie sich beim Trinken in der sommerli-
chen Hitze nicht mit tödlichen Krankheitserregern anstecken. Insekten 
benötigen eine Ausstiegshilfe, um im Wasser nicht zu ertrinken.  
Auch Igel und Eichhörnchen freuen sich über das kühle Nass. 
 
Besonders für Vögel stellt die Hitze ein Problem dar. Sie haben von Natur 
aus mit 40 Grad eine hohe Körpertemperatur und überhitzen daher 
leicht. Ihr dichtes Federkleid isoliert zudem gut und gibt nur wenig  
Körperwärme nach außen ab. Vögel nutzen deshalb gerne im Garten 
oder auf dem Balkon aufgestellte flache Wasserschalen, um zu trinken 
und ein erfrischendes Bad zu nehmen. „Wichtig ist, dass die Schalen  
täglich frisch befüllt und regelmäßig mit kochendem Wasser gereinigt 
werden, damit sich keine Krankheitserreger verbreiten”, erklärt Angelika 
Nelson.  
 
Beim ersten Anzeichen von kranken oder gar toten Vögeln in der Nähe 
der Wasserschalen, müssen – wie bei einer Futterstelle – diese sofort  
entfernt werden und dürfen erst nach ein paar Tagen oder an einer  
anderen Stelle wieder aufgestellt werden. Als Wasserstelle eignen sich 
flache Schüsseln oder Blumentopf-Untersetzer. „Übrigens baden Vögel 
alternativ auch gerne im Sand, das hilft ihnen gegen Parasiten. Wer mag, 
kann also auch ein Sandbad in einer flachen Schale oder am Boden  
einrichten“, so die LBV-Biologin.  

Sicherer Platz  
für den Piepmatz  
 
Der richtige Platz für eine 
Tränke ist dort, wo sie für 
Vögel wie Amsel, Rotkehl-
chen oder Haussperling  
gut einsehbar ist. „Vögel 
nehmen eine Tränke nur  
an, wenn sie sich dort sicher 
fühlen. Denn beim Baden 
sind sie sehr abgelenkt  
und können leicht zur 
Beute für anschleichende Katzen oder andere Raubtiere werden“, sagt 
Angelika Nelson. Damit sie bei Gefahr schnell abzwitschern können,  
sollten viele Versteckmöglichkeiten vorhanden sein. „Büsche, Bäume und 
Fassadengrün spenden im Gegensatz zu Schottergärten auch Schatten 
und bieten damit Singvögeln einen kühlen Rückzugsort für die Mittags-
siesta“, erklärt die LBV-Biologin. 

 
Nicht nur Vögel haben Durst  
Auch Bienen, Wespen und Käfer benötigen dringend Wasser. Es wird 
nicht nur als Durstlöscher, sondern auch zum Bau der Nester verwendet. 
„Eine Insektentränke auf dem Balkon oder im Garten wird gern von  
Wild- und Honigbienen zum Wasserholen genutzt. Ein Stein oder etwas 
Moos dient als Lande- und Ausstiegshilfe. Auch hier gilt, das Wasser  
täglich auszutauschen“, so Nelson.  
 
Mehr Informationen und ein kostenloses Faltblatt zum Thema  
Vogeltränke gibt es auch auf der LBV-Webseite unter www.lbv.de 
(meier-Kurzlink) www.meier-magazin.de/link/329 
 
i  LBV-Naturtelefon: Kompetente Beratung zu Naturschutzthemen 
Zu Fragen rund um Vögel und Vogelfütterung und allen weiteren  
Themen, die Wildtiere wie Igel, Fledermäuse, Insekten oder Eichhörnchen 
und Garten betreffen, bietet der bayerische Naturschutzverband kosten-
lose Beratung am LBV-Naturtelefon an. Sie erreichen das LBV-Naturtele-
fon Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr unter 09174 / 4775-5000. 
 

Markus Erlwein   < 

  meier-magazin.de/lbv-bayern
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Auch Amseln nutzen kleine Wasserstellen gerne 
für ein ausgiebiges Bad 

© Manfred Waldhier / LBV Bildarchiv
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Stadt Schwabach 

Bäume brauchen  
unsere Hilfe 
Jeder Tropfen ist willkommen 
 
Viel zu wenig Regen 
und oftmals auch die 
örtlichen Gegebenhei-
ten – wie kleine Baum-
scheiben - stellen die 
Schwabacher Bäume 
vor große Probleme. 
 
Der wenige Regen 
reicht meist nicht aus, 
um tief bis zum Fein-
wurzelwerk in den 
Boden einzusickern. 
Deshalb sind unsere 
Bäume für jede Gieß-
kanne dankbar“, ruft 
die Stadtgärtnerei die 
Bürgerinnen und Bür-
ger sind Mitgießen auf. 
Veränderungen an der 
Baumscheibe oder Un-
terpflanzung sind aller-
dings nicht zulässig, da 
dies das Grün während 
einer Trockenstress-
phase noch zusätzlich 
schädigt. 
 

Andrea Lorenz   <

Durch Hitze geschädigter Baum
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Wilde Karde
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LBV Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. 

Sanfte Riesen summen durch Bayern 
Zwischenbilanz beim Insektensommer: Europäische Hornisse schafft es in die Top 10 – Zweite Zählung im August 
 
Während des ersten Zählzeitraums des diesjährigen Insektensommers 
sichteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer deutlich mehr Exem-
plare der Europäischen Hornisse (Vespa cabro) als in den Vorjahren. 
Ihr gefährlicher Ruf eilt den Hautflüglern laut LBV-Insektenexpertin 
Tarja Richter zu Unrecht voraus: „Weder sind Hornissen sonderlich  
aggressiv noch sind ihre Stiche gefährlicher als die von anderen  
Wespen oder Bienen. Sie sind im Gegenteil sogar sehr friedfertig und 
stechen nur, wenn sie massiv gestört oder verfolgt werden.“  
 
Die Hauptflugzeit der Hornissen beginnt erst im August. Es bleibt  
deshalb spannend, welche Ergebnisse die sanften Riesen während des 
zweiten Zählzeitraums des Insektensommers einfahren: Vom 4. bis 13. 
August laden der bayerische Naturschutzverband LBV (Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz) und sein bundesweiter Partner NABU alle 
Naturbegeisterten noch einmal ein, die Insekten in ihrer Umgebung 
zu zählen und zu melden. 
 
Sie ernähren sich von Fallobst, den Raupen des Eichenwicklers, Bremsen 
und Motten. Und: Sie sind ganz schön nützlich. „Unsere heimischen Hor-
nissen bestäuben zum Beispiel Johannisbeeren und fliegen – anders als 
Bienen – auch bei kühleren Temperaturen, Wind, Regen und sogar in der 
Nacht“, erklärt Tarja Richter. Ein Hornissenvolk, das aus 400 bis 700 Tieren 
bestehen kann, jagt täglich bis zu 500 Gramm andere Insekten, um sich 
und seine Larven zu ernähren. Sie sorgen so auch mit dafür, dass die  
Insektenpopulationen im Gleichgewicht bleiben. Im ersten Zählzeit-
raums des Insektensommers hat es die Europäische Hornisse, die zu  
den Faltenwespen gehört, in Bayern auf Platz 9 geschafft. Zum Vergleich: 
Vergangenes Jahr reichte es nur für Platz 21. 
 
Weil ihre eigenen Nistmöglichkeiten wie Höhlen in Laubbäumen seltener 
werden, weichen Hörnissen unter Umständen auf Gartenschuppen oder 
Vogelnistkäsen aus. „Hornissen sind besonders geschützt. Um sie umzu-
siedeln, ist eine Genehmigung erforderlich. Wer die Tiere in Ruhe lässt, 
dem steht einer friedlichen Nachbarschaft aber nichts im Wege“, sagt die 
LBV-Biologin. Das kann sogar Vorteile haben: Denn die Gemeine Wespe, 
die jetzt im Sommer oft für Unmut sorg, wenn sie am Erdbeerkuchen 
nascht, steht auf dem Speiseplan der Hornisse. 

 
 
 
Seit einigen Jahren wird auch die die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) 
in Deutschland gesichtet – in Bayern hat sie sich bisher noch nicht aus-
gebreitet. Die kleinere Verwandte der Europäischen Hornisse kommt mit 
den klimawandelbedingten milder werdenden Temperaturen gut aus. 
Sichtungen der Asiatischen Hornisse müssen an zuständige Behörden 
gemeldet werden, etwa an die Untere Naturschutzbehörde. Für den  
Menschen sind sie nicht gefährlicher als die Europäische Hornisse. Sie 
können allerdings eine Bedrohung für andere Bienenvölker darstellen. 
 

Europäische Hornissen beim Nestbau    © Oliver Wittig / LBV

Ihr gefährlicher Ruf eilt der Europäischen Hornisse 
zu Unrecht voraus.

© Andreas Hartl/LBV
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Hummeln brummen wieder in den Top 5 
 
Ein Blick in die Top 5 der am häufigsten gezählten Arten zeigt, 
dass die freundlichen großen Brummer Ackerhummel, Stein-
hummel und Erdhummel durch die die diesjährige Entde-
ckungsfrage „Kannst Du Hummeln am Hintern erkennen?“  
wieder besonders viel Aufmerksamkeit erreicht haben.  „Die  
Artenkenntnis wächst und viele Menschen konnten die  
gesichteten Hummelarten zuordnen“, freut sich Tarja Richter. 
Auf Rang 1 summt das Artenpaar aus Helle und Dunkle  
Erdhummel, gut erkennbar am weißen Po und den zwei gelben 
Streifen auf Rücken und Hinterteil. Hinter den Erdhummeln  
landet die Steinhummel mit ihrem leuchtend roten Hinterleib 
auf Rang 2. Wie jedes Jahr im Juni schafft es auch die  
Hainschwebfliege aufs Siegertreppchen. Hinter ihr landen der 
Asiatische Marienkäfer und die Ackerhummel, die sich mit 
ihrem gelb-bräunlichen Hintern gut von den beiden anderen 
Hummelarten unterscheiden lässt. 
 
Mit seiner Mitmach-Aktion „Insektensommer” will LBV gemein-
sam mit dem NABU auf die enorme Bedeutung von Insekten 
aufmerksam machen. Die Tiergruppe ist stark gefährdet und 
wenig erforscht. In Deutschland gibt es etwa 34.000 Insekten-
arten. Nach der ersten Zählung vom 2. bis zum 11. Juni, startet 
am 4. August die zweite Zählung. Gezählt wird bis zu einer 
Stunde.  
 
Teilnehmende können ihre Beobachtungen per Online-Formu-
lar unter www.lbv.de/insektensommer oder mit der kosten -
losen Web-App NABU Insektensommer. 
 

Markus Erlwein   < 

  meier-magazin.de/lbv-bayern

Die Erdhummel  – gut erkennbar am weißen Po und den zwei 
gelben Streifen auf Rücken und Hinterteil. 

© Angela Maurer / LBV

Markt Wendelstein 

„Gelbes Band“  
bei Wendelsteiner Obstbäumen 
Lokales Obst darf geerntet werden - frischer geht’s nicht 
 
Jährlich landen in Deutschland viele Lebensmittel im Müll. Ein 
Großteil davon macht Obst und Gemüse aus. Um eine Reduzierung 
der Lebensmittelverschwendung zu erreichen wurde die Aktion 
„Gelbes Band“ ins Leben gerufen. 
 
Die Aktion „Gelbes Band“ funktioniert ganz einfach. Der Eigentümer 
markiert Obstbäume und -sträucher, die er nicht selbst abernten kann, 
mit einem gelben Band. Bäume mit einem gelben Band dürfen  
kostenlos und ohne Rücksprache geerntet werden. So kann lokales 
Obst für den Eigenbedarf verwertet werden. Durch das eigene Abern-
ten und Auflesen des Obstes bekommen die Verbraucher einen direk-
ten Bezug zu diesen Lebensmitteln und werden für einen bewusste-
ren, wertschätzenden Umgang mit Lebensmitteln sensibilisiert. 
 
Es darf nur von Bäumen und Sträuchern, die ein gelbes Band tragen 
geerntet werden. Nur deren Früchte wurden von den Eigentümern 
für die Ernte freigegeben. Alle anderen Obstbäume, auch außerhalb 
der Ortschaften, werden von ihren Eigentümern bewirtschaftet. Es ist 
wichtig mit den Obstbäumen behutsam umzugehen und das Eigen-
tum anderer zu respektieren. 
 
Das Obst in Reichweite sowie Früchte am Boden sind bevorzugt zu 
ernten, also ohne Benutzung von Leitern. Auf Bodenunebenheiten, 
herumliegende Äste und weitere Gefahrenstellen ist zu achten. Bei 
der Verarbeitung ist es wichtig, schadhafte Stellen zu entfernen. Das 
Obst sollte vor dem Verzehr gründlich gewaschen werden. 
 
In Wendelstein gibt es bereits einige Obstbäumen mit gelbem Band, 
beispielsweise in der „Lohstraße“ in Raubersried.  
 
Weiter Informationen unter www.zugutfürdietonne.de. Unter mund-
raub.org werden zudem die Standorte von Obstbäumen angezeigt, 
deren Obst geerntet werden darf. Hier kann der eigene Obstbaum 
zum Abernten angemeldet werden. 

Norbert Wieser   <
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Therapiehunde Deutschland e.V. 

So fördern Sie die Intelligenz Ihres Vierbeiners 
In der letzten Ausgabe haben wir die Intelligenz von Hunden beleuchtet und wie diese ge-
testet werden kann. Selbstverständlich können Hundehalterinnen und Hundehalter ihren 
Vierbeiner fördern und durch verschiedene Möglichkeiten auf die Intelligenz des Tieres ein-
wirken. 
 
Bewährte Möglichkeiten sind 
etwa Lernen über Probieren: 
Viele Fähigkeiten entstehen 
mit wachsender Lebenserfah-
rung durch zahlreiche Wieder-
holungen. Der Hund lernt 
quasi nebenbei, welche Strate-
gie sich in der jeweiligen Situa-
tion bewährt.  
 

Lernen durch Belohnung: Einen weiteren Teil seines Könnens erwirbt der 
Hund nicht nebenbei, sondern durch gezieltes Training. Hunde erzieht 
man durch positive Verstärkung, also durch Belohnungen mit hochwer-
tigen Ressourcen – wie Leckerchen, Streicheleinheiten oder gemeinsa-
mes Spiel – und motiviert sie dadurch zum Wiederholen einer bestimm-
ten Handlung. Auf diese Weise kann ein großes Repertoire an einzelnen 
Kommandos und komplexen Abläufen entstehen. Durch diese Art der 
mentalen Beschäftigung kann Ihr Hund lernen, dass sich seine Mitwir-
kung auszahlen kann, was seine Konzentrations- und Einsatzbereitschaft 
erhöht. Der Hund wird dadurch zwar nicht zwangsläufig intelligenter, er 
entwickelt aber einen stärkeren Durchhaltewillen, wodurch er sich viel-
seitige Inhalte einprägen kann. 
 
Ein wichtiger Teilbereich der Intelligenz, der im Verantwortungsbereich 
des Hundehalters liegt, ist die Sozialtauglichkeit. Hunde müssen frühzei-
tig lernen, auf angemessene Weise mit ihren Artgenossen und anderen 
Menschen in Kontakt zu stehen. Die Sozialkompetenz Ihres Hundes  
können Sie in einer Hundeschule und durch gezielte Begegnungen im 
Privatbereich fördern. 
 
Intelligenzspiel für den Hund 
Es gibt jede Menge Zubehör, mit dem Sie die Intelligenz Ihres Vierbeiners 
überprüfen und fördern können – etwa Intelligenzspielzeuge. Diese  
werden meistens mit der Schnauze und den Pfoten bedient und es  
geht darum, kleine Rätsel zu lösen und die Funktionsweise von Öffnungs-
mechanismen (schieben, drücken etc.) zu verstehen, um auf diese  
Weise ein Behältnis zu öffnen und an die darin liegende Belohnung zu 
kommen. Diese Intelligenzspielzeuge sorgen für kognitive Beschäftigung 
und eignen sich gut für zwischendurch oder während einer Phase der 
Abwesenheit. 
 

Intelligenzspiele lassen sich relativ einfach in den Alltag integrieren. Sie 
finden damit nicht nur heraus, wie schlau Ihr Hund zum aktuellen Zeit-
punkt ist, sondern geben ihm durch gezieltes Wiederholen der Übungs-
aufgabe auch die Gelegenheit, über sich hinauszuwachsen und neue 
Techniken zu erlernen. Spielerische Ansätze, mit denen Sie die Intelligenz 
Ihres Vierbeiners testen können, wären etwa die Überprüfung seines  
Befreiungstalents: Nehmen Sie eine Decke oder eine Jacke und legen 
Sie diese von oben über Ihren Hund. Je schneller er sich daraus befreien 
kann, desto größer ist seine diesbezügliche Intelligenz.  
 
Beliebt ist auch die Futtersuche: Legen Sie ein schmackhaft riechendes 
Leckerchen auf ein Blatt Papier oder ein Stück Stoff und schieben es  
darauf zum Beispiel unter einen Schrank, sodass nur noch eine kleine 
Ecke des Papiers oder Stoffs zu sehen ist. Ideallösung: Der Hund zieht an 
dem Papier oder Stoff, um an das darauf liegende Leckerchen zu kommen. 
Sie können Ihrem Hund helfen, indem Sie ihm vormachen, wie es geht.  
 
Erinnerung: Nehmen Sie ein begehrtes Spielzeug oder ein Leckerchen 
und stellen einen blickdichten Behälter (Topf, Tasse) obendrauf. Nun ver-
lassen Sie für eine – zunächst kurze – Zeit den Raum. Wenn der Hund bei 
Ihrer Rückkehr signalisiert, dass er sich gemerkt hat, wo sich das Spielzeug 
oder das Leckerchen befindet, haben Sie den Beweis dafür, dass und wie 
lange sich der Hund an vorangegangene Sachverhalte erinnern kann.  
 
Orientierungssinn: Stellen Sie einen Teil Ihrer Inneneinrichtung während 
der Abwesenheit des Hundes um und schauen Sie, wie und ob er auf die 
Veränderungen reagiert. Wenn er die entsprechenden Elemente betrach-
tet und daran riecht, hat er den neuen Standort registriert.  
 
Signalarbeit: Zählen Sie die Versuche mit, die Ihr Hund benötigt, wenn Sie 
ihm das nächste Mal einen neuen Trick beibringen. Je schneller er das neue 
Signal umsetzen kann, desto höher ist seine diesbezügliche Intelligenz. 
 
Die unterschiedlichen Übungen eignen sich dazu, herauszufinden, in  
welchen Handlungsfeldern der Hund am begabtesten ist. Je schneller 
ihm eine Aufgabe gelingt, desto begabter scheint er in diesem Teilbereich 
zu sein. Es lassen sich aber keine Aussagen dazu treffen, ob er weitere  
Talente hat. 
 
Wir lesen uns im nächsten meier-Magazin wieder – wenn Sie mögen :-) 
 

i Kontakt Therapiehunde Deutschland: Telefon 09180.8524083 oder 
Mobil 0171.3224576 geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 

 
Sabine Beck, Freie Journalistin   < 

Der Bordercollie gehört zu den intelligen-
testen Hunderassen 
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Meerschweinchenbub Roy 
 

Roy wurde zusammen mit seinem  
Bruder ins Tierheim gebracht und bildet 
derzeit eine Männer-WG mit ihm, aber 
eigentlich würde er viel lieber mit einem 
(oder mehreren?) Mädchen zusammen-
wohnen. Er hat einen bunten Pelz mit 
längeren Haaren am Heck. Roy ist noch 
ein junger, unerfahrener Bursche und 
noch kein Jahr alt, aber bestimmt 
wächst er schnell in seine Rolle als Gentleman hinein, sobald er in sein neues 
Zuhause kommt. 
 

In der ersten Zeit wird sich der noch recht schüchterne Roy bestimmt öfter 
mal verstecken, bis die „Gefahr“ vorbei ist. Aber garantiert wird er bald lernen, 
wer das leckere Grünzeug bringt. Roy wünscht sich neben weiblicher Gesell-
schaft viel Platz im neuen Zuhause, damit er auch mal ungehindert herumflit-
zen kann, wenn er seine fünf Minuten hat. Dann sind ihm die Bewunderung 
seiner Herzensdame und die Begeisterung seiner Menschen sicher! 

Wir suchen ein   
   neues Zuhause.

Kater Fifi 
 

Fifi wurde vor zwei Jahren im Tierheim 
Feucht geboren. Als drei Monate altes  
Kitten durfte er ins neue Zuhause umzie-
hen, wo schon eine Katze lebte. Dort 
lernte er auch Kinder kennen und entwi-
ckelte sich zum idealen Familienkater.  
Wir haben nicht schlecht gestaunt, als wir 
Fifi wiedersahen, denn aus dem Baby, das 
wir alle noch im Kopf hatten, ist ein gro-
ßer, erwachsener Kater geworden. Fifi ist 
jetzt ein ganz liebenswerter, freundlicher und zutraulicher Zeitgenosse. Als  
kürzlich in seinem Zuhause noch eine weitere Katze einzog, zeigte sich ganz 
deutlich, was man vorher schon geahnt hatte: Die Gesellschaft anderer Katzen 
bedeutet Stress für Fifi. Nun war es eindeutig zu viel für ihn, und Fifi wurde  
zu uns zurückgebracht. Wir wünschen uns für den Bilderbuchkater ein Einzel-
plätzchen bei einer lieben Familie, die viel Zeit für Schmusestunden hat.

Mischlingshündin Zoe    
 

Die süße Zoe ist ein kleiner Spezialfall und 
sucht ein besonderes Zuhause. Sie ist eine 
ganz freundliche, ruhige und etwas schüch-
terne Maus. Zoe ist schon zwölf Jahre alt, und 
sie ist von Geburt an taub. Für Zoe ist das kein 
Problem, sie kennt es ja nicht anders, und sie 
hat ganz toll gelernt, auf Handzeichen zu rea-
gieren.  
Zoe fremdelt am Anfang etwas und muss erst 
Vertrauen aufbauen, ist dann aber besonders 
anhänglich und orientiert sich stark an ihrem 
Menschen. Um genauer zu sein, an ihrem Frauchen, denn Zoe ist ganz klar ein 
Frauen-Hund. Ihre Anhänglichkeit geht so weit, dass sie nicht alleine bleiben 
kann - so große Verlustängste hat sie. Die Situation im Tierheim ist deshalb 
alles andere als ideal für Zoe. Für sie wäre ein ruhiges, ebenerdiges, ländliches 
Umfeld mit ausbruchsicherem Garten schön, damit sie ihre letzten Jahre  
genießen kann.  
 

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Kater Arnie 
 

Der Schmusekater Arnie mit seinem tollen Pelz und dem sonnigen 
Gemüt hat seine neuen Menschen in Windeseile um die Pfote gewickelt, 
und schon können sie sich ein Leben ohne ihn nicht mehr vorstellen. 
Volltreffer! Wir freuen uns sehr für Arnie.  <

Tierheim Feucht

Arnie 
     sagt 

Danke!

meier_aug23.qxp_Layout 1  18.07.23  19:17  Seite 61



62

tierische Seite

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de 

Spendenkonto:       IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

n n

Jason  (4 J./kastr.)   
Unser hübscher Jason ist ein freundli-
cher Doberbube, der seinem Men-
schen gefallen will und dessen Zunei-
gung, sprich Streicheleinheiten, über 
alles genießt. 
 

Er besitzt ein sehr aufgeschlossenes 
Wesen, versteht sich mit seinen Artge-
nossen, beherrscht seine Grundkom-
mandos in Perfektion und kennt den 
Umgang mit Kindern im Schulalter. 
 

Jason benötigt ein Zuhause bei bewegungsfreudigen Menschen mit etwas 
Hundeverstand, die bereit sind, ihn gebührend auszulasten. Kopf- und Nasen-
arbeit sind für ihn ganz wichtig! An der Leinenführigkeit muss noch etwas  
gearbeitet werden, daher wäre eine Hundeschule für ihn empfehlenswert. 

Tinerl   (4 J./kastr.)   
Die liebe Tinerl (4 J./kastr.) weiß, was sie 
will und ist sehr selbstbewusst. Sie hat 
viel Power, einen starken Willen und 
braucht daher Menschen mit ausrei-
chend Erfahrung und Geduld.  
 

Unser Mädel ist sehr intelligent und 
versucht mit viel Charme, die  
Menschen um den Finger zu wickeln. 
Alleine bleibt sie aktuell noch nicht so 
gerne und auch das Hunde-ABC muss 
noch ein wenig trainiert werden. Sie 
hat den Drang, ihren Menschen gefallen zu wollen, braucht aber gleichzeitig 
eine Hand, die ihr manchmal die Richtung weist.  
 

Mit Tinerl an der Seite wird man eine treue Begleiterin haben. Sie verdient zwei-
fellos den Titel des „besten Freundes“, sie ist loyal, intelligent und herzlich.

Timo    (8 J./kastr.)  
Timo – unser Kuschelbär 
Timo ist ein schöner, stattlicher Maine 
Coon Kater und selbstverständlich 
der „Chef“.  
 

Er möchte gerne Aufmerksamkeit, ge-
nießt sichtlich seine Kuschelrunden 
und liebt es, gebürstet zu werden.  
Unsere Hoheit unterhält sich sehr 
gerne maunzend mit seinem  
Menschen und möchte immer am 
Mann, sprich seinem Menschen sein 
– entweder tief schlafend, kuschelnd 
oder mit seinem Lieblingsspielzeug: 
Kuscheltiere mit Minze. Timo ist sehr sanftmütig, zufrieden und hat ein sou-
veränes, ausgeglichenes Gemüt. Nur bei lauten Geräuschen zeigt sich etwas 
der „Hasenfuß“. Timo ist Wohnungshaltung gewohnt, die Außenwelt findet 
er jedoch sehr spannend, daher wären große Fenster oder Balkon/Terrasse 
für die Samtpfote ein Traum. Timo ist für Chili der Held schlechthin. 

Jaim   (9 Monate)  
Jaim ist ein hübscher junger Hundebub, 
eigentlich noch ein großes „Baby“, das 
aufgeregt und neugierig die Welt  
erkunden möchte. Unbekannte Situa-
tionen werden dann auch mal kräftig 
„geschimpft“. Ganz nach dem Motto: 
Vorsicht ist die Mutter der Weisheit. 
 

Mit seinem netten Wesen bezaubert 
unser Süßer jedoch jedes Herz. Spielen 
und nochmal spielen, so könnte unser 
Jungspund den ganzen Tag verbringen. 
Aber er hat auch schon einiges gelernt, z.B. läuft er super an der Leine, ist 
auf Spazierfahrten ein toller Beifahrer und hat keinerlei Probleme mit seinen 
Artgenossen. Jaim sucht ein Zuhause bei bewegungsfreudigen, liebevollen 
Menschen, die mit ihm noch ein wenig arbeiten. Haus und Garten wären  
natürlich optimal.

Tierhilfe Franken e.V.  

Erfolgreiches Markttreiben in Altdorf 
 
Liebe Tierfreunde, wir haben uns 
bereits in der letzten Ausgabe des 
Meier Magazins für Ihren Besuch 
am 17.06.2023 an unserem Info-
stand herzlich bedankt.  
 
Dem Kaiserwetter geschuldet,  
war die Laune bei allen Zwei- und 
Vierbeiner extrem gut, so dass wir 
Ihnen die stimmungsvollen Fotos 
nicht vorenthalten möchten. 
Danke nochmal, ein Wiederkom-
men ist garantiert.  
 

Carmen Baur    < 
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Hitzeratgeber für vier Pfoten 
Wenn die Gassirunde für die Fellnase mühsam wird und die Temperaturen um die 30 Grad oder mehr liegen,  
dann sollten Haustierbesitzer „in den Sommermodus schalten“. 
 
Spaziergänge in die Morgen- oder 
Abendstunden zu legen, ist da 
eine gute Idee. Das tut Hund und 
Besitzer gut und man kann die  
anstrengende Runde in der Mit-
tags- und Nachmittagshitze kürzer 
gestalten. Entscheidend ist auch 
die Wahl des Geländes. Das Beste 
sind Spaziergänge auf natürlichen 
Böden unter schattigen Bäumen, 
an einem Bachlauf oder durch ein 
Waldstück – aber bitte parken Sie 
Ihr Auto wegen der Waldbrand -
gefahr im Sommer nur auf un-
brennbarem Untergrund (Teer 
oder Schotter)! 
 
Asphaltböden sollte man möglichst meiden, 
 

denn der heiße Teer kann sogar zu Verbrennungen an Hundepfoten  
führen. Hier ist es als Mensch oft schwierig, daran zu denken, denn unsere 
Füße werden in der Regel durch Schuhe geschützt. Vierbeiner haben  
diesen Schutz nicht und müssen dann unter dem glühend heißen Boden 
leiden. Im Gespräch mit Carmen Kellner-Baur erfahren wir, dass die  
Tierhilfe-Franken eine Asphalt-Tabelle auf Ihrer Homepage veröffentlicht, 
in der man ablesen kann, wie heiß die Straße bei den sommerlichen  
Außentemperaturen werden kann. 
 
Auf Fahrten immer Wasser dabei haben. 
 

Wer mit dem Hund unterwegs ist, sollte sich – besonders im Sommer – 
angewöhnen, immer Wasser und einen Napf dabei zu haben. Und, es 
muss leider erwähnt werden, das Tier darf im Sommer nicht im gepark-
ten Auto alleine gelassen werden. Nicht einmal für kurze Zeit, denn  
die Sonne macht aus dem Auto schnell eine Hitzefalle, die dem Tier ge-
sundheitlich stark zusetzen, oder es sogar töten kann.  
 

Einen Hund im Sommer im Auto einzusperren, ist übrigens kein Kava-
liersdelikt: „Hunde an warmen Tagen im Auto warten zu lassen, stellt 
einen Verstoß gegen die Tierschutz-Hundeverordnung (TierSchHuV) dar. 
Nach § 8 TierSchHuV muss man als Hundehalter für ausreichend Frisch-
luft und angemessene Lufttemperaturen sorgen, wenn der Hund unbe-
aufsichtigt im Auto warten soll. Bei sommerlichen Temperaturen und 
strahlendem Sonnenschein ist dies unmöglich. Folglich darf man Hunde 
nicht im Auto warten lassen. Tut man es doch, muss man sich wegen des 
Tatbestands der Tierquälerei verantworten.“ (Quelle: Anwalt.de) 
 
Wird ein eingeschlossenes Tier von Passanten bemerkt und die Polizei 
oder Feuerwehr gerufen, dann kann das für den Halter schnell teuer 
werden. 
 

Die Kosten für den Einsatz von Polizei und/oder Feuerwehr muss regel-
mäßig der Tierhalter übernehmen. Nach einer Entscheidung des Ober-
verwaltungsgerichts (OVG) Rheinland-Pfalz gibt es keinerlei Rechtferti-
gung, die Personal- und Sachkosten für derartige Einsätze der Allgemein-
heit aufzuerlegen, weil der Einsatz alleine durch das unverantwortliche 
Verhalten des Hundehalters erforderlich wird. (Quelle: Anwalt.de) 
 

„Besser ist es da, den vierbeinigen Freund zu Hause zu lassen und dieses 
Alleinbleiben auch rechtzeitig zu üben. Jeder Hund sollte auch einmal 
für ein paar Stunden alleine zu Hause bleiben können. Wenn das nicht 
von Anfang an klappt, dann muss das Tier Stück für Stück konsequent  
an diese Aufgabe herangeführt werden“, rät Frau Baur von der Tierhilfe 
Franken. 

Hundebesitzer, die Ausflüge oder 
Urlaube planen, brauchen eine 
gute Community.  
 

Wenn man das Haustier nicht mit-
nehmen kann, dann ist es wichtig, 
rechtzeitig Vorkehrungen zu tref-
fen. Wo kann der Hund bleiben? 
Gibt es Freunde, Verwandtschaft 
oder Nachbarn, die sich gerne um 
den Liebling kümmern?  
Ist dies nicht der Fall, dann muss 
man sich nach Tierpensionen  
umsehen, die freie Kapazitäten 
haben. Das bedarf oftmals einer 
langfristigen Planung, denn die 
guten Stellen sind oft lang im  

Voraus ausgebucht. Keinesfalls sollte man auf Futterautomaten ver-
trauen, oder das Tier (bei Katzen) über Nacht oder mehrere Tage alleine 
lassen. Viel zu groß ist die Gefahr, dass etwas Unvorhergesehenes passiert 
und das Tier dann in Not gerät. 
 
Was kann man noch tun „bei derer Hitz‘ “? 
 

Frau Baur, 1. Vorständin der Tierhilfe Franken empfiehlt, alles etwas lang-
samer angehen zu lassen und sich keine Sorgen zu machen, wenn der 
vierbeinige Freund an heißen Tagen weniger frisst. Ein Tipp von ihr ist, 
das Verschieben der Fütterungszeiten in die Morgen- oder Abendstun-
den. Im Handel gibt es Kühlmatten oder Kühlpads für Vierbeiner, die vom 
Tier meist gut angenommen werden. Für kleine Wasserratten ist ein  
aufgestelltes Planschbecken eine tolle Sache. Relativ neu im Fachhandel 
sind Sicherheitsnetze für Kombifahrzeuge, die den gesamten Kofferraum 
schützen. Damit kann die Heckklappe komplett offen gelassen werden 
und das Fahrzeug wird – abgestellt im Schatten (Achtung, die Sonne 
wandert!) – übergangsweise zur praktischen Outdoorhundehütte. 
 
Ein Dankeschön aus der Tierhilfe –  
eine Anmerkung der meier Redaktion. 
 

Ein herzlich formuliertes Dankeschön erreichte die meier Redaktion von 
Carmen Baur. Aufgrund der Berichterstattung in der meier Juliausgabe 
haben sich erste neue Helfer gemeldet. Sogar ein Unterstützer für die  
alleinerziehende Mutter, die sich um die gestiegenen Futter- und Lebens-
haltungskosten Sorgen machte, hat sich gefunden. Das freut uns natür-
lich! Die meier Redaktion wünscht sich sehr, dass auch künftig die  
Hilfsbereitschaft aus der Bevölkerung zum Tierwohl nicht abreißt.  
Informationen darüber, was der Verein aktuell benötigt, finden Leser auf 
der Seite der Tierhilfe Franken. www.tierhilfe-franken.de 
Und wer unseren letzten Aufruf übersehen hat, kann ihn noch online 
nachlesen unter www.meier-magazin.de/link/332 – gerade in der  
Ferienzeit ist das Thema leider immer besonders akut. 
 
i Tierhilfe Franken e.V., Frau Carmen Baur, Büro: 09244 – 9823166  
Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg  
IBAN: DE60760501010005497011  
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 
 
Auto als Hitzefalle für Tiere: Wichtige Rechtsfragen rund um die Rettung 
von Hund, Katze & Co. (anwalt.de) 
meier-Kurzlink www.meier-magazin.de/link/331 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

 meier-magazin.de/redaktion

Im „Planschi“ abkühlen 
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ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Stromtrasse zwischen  
Kornburg und Worzeldorf 
TenneT lässt die Katze aus dem Sack und beschert uns keine er-
freulichen Aussichten. 
 
TenneT hat mit seiner Planung für den Neubau der P53-Trasse den im 
Raumordnungsverfahren angedachten Korridor verlassen und plant jetzt 
die Stromtrasse von Katzwang her kommend nördlich an Kornburg  
vorbei. Das Erfreuliche daran: die Abstände zur Wohnbebauung sind er-
heblich größer als bei der bisher diskutierten Trasse zwischen Kornburg 
und Kleinschwarzenlohe.  
Doch die neue Planung beeinträchtigt massiv den verbliebene Natur-
raum zwischen Kornburg auf der einen Seite und Gaulnhofen, Herpers-
dorf und Worzeldorf auf der anderen Seite. Nach den in den letzten  
Jahren bereits erfolgten sowie den aktuell geplanten Bebauungen würde 
unsere Heimat weiter verunstaltet. Wann wird dieser Naturverbrauch 
endlich beendet werden? 

 
Und auch die Wohnungsbaugesellschaft wbg dürfte es zukünftig schwe-
rer haben, die Grundstücke am Rieterbogen zu verkaufen. Der Blick aus 
dem Fenster auf 60 Meter-Masten und massive Leitungen wird den Wert 
der Immobilien deutlich reduzieren. 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

BN Ortsgruppe diskutiert Hochspannungsleitung und Skaterpark 
Wendelstein – In ihrer letzten Sitzung vor der Sommerpause diskutiert die Wendelsteiner Ortsgruppe des Bund Naturschutz in 
Bayern e.V. (BN) über den aktuellen Planungsstand der neuen Hochspannungstrasse P53 und einen von der Gemeinde geplanten 
Skater Park, süd-westlich des FV Sportgeländes. 
 
Die jüngst bekannt gewordenen Änderungen der P53 Trassenplanungen 
sind für Kleinschwarzenlohe erst einmal positiv zu bewerten, fällt doch 
zukünftig die Leitung entlang der A6 im Bereich Kleinschwarzenlohe 
weg. Dennoch bleibt der Waldeingriff im Bereich Glasersberg/Wernloch 
bis hin zum ABK Nbg. Süd schmerzlich, so Stefan Pieger, Vors. der BN Orts-
gruppe. Auch wenn die Leitung in diesem Bereich als sog. »Waldüber-
spannung«, also mit besonders hohen Masten, realisiert wird, müssen für 
die Fundamente und die Aufstellung viele Hektar Wald weichen. In Zeiten 
des Klimawandels sind derartige Eingriffe besonders kritisch zu bewer-
ten, da die entstehenden lokalen (Wald-) Klimaveränderungen das Ab-
sterben weiterer Bäume befürchten lassen. Schon jetzt heizt sich die Luft 
auf den in den letzten Jahren großzügig verbreiterten Autobahnflächen 
stark auf und macht den Bäumen zu schaffen. Ziel müsse es daher sein, 
die Maststandorte so nah wie möglich an die A6 und vor allem über das 
bereits vorgeschädigte Autobahnkreuz Nbg. Süd zu legen, anstatt wie 
derzeit geplant, in bisher geschlossene Waldbereiche vorzudringen, stim-
men BN und Forstexperten überein. Sicher ist die Trasse über das Auto-
bahnkreuz technisch schwieriger und damit teurer, aber das sollte uns 
der Wald wert sein, so die einhellige Meinung in der BN Ortsgruppe. 
 
Aufgeschreckt durch einen Bericht im Schwabacher Tagblatt vom 8.7.23 
über Planungen der Gemeinde einen voll betonierten Skaterpark süd-
westlich des FV-Sportgeländes zu errichten, diskutierte die Ortsgruppe 
das Für und Wider eines solchen Projektes. Sicher sind Investitionen in 
Sport und Jugend immer zu begrüßen. Aus Naturschutz-fachlicher Sicht 

wird dieses Projekt in der gewählten Ausführungsart und vor allem an 
diesem Standort abgelehnt, da wieder einmal bisher landwirtschaftlich 
genutzte Flächen versiegelt und für zukünftige Generationen nicht mehr 
zur Nahrungsmittelproduktion zur Verfügung stehen werden. Genau wie 
bei dem Waldhallen-Projekt in Großschwarzenlohe handelt es sich um 
einen Eingriff außerhalb des neuen Flächennutzungsplanes. „Erst geben 
wir eine halbe Million für einen Flächennutzungsplan (FLNP) aus, an den 
sich keiner hält und dann noch eine halbe Million für das Zubetonieren 
einer grünen Wiese“, um „halt was für die Jugend“ zu tun, formulierte es 
überspitzt Stefan Pieger, um in die Diskussion mit den Anwesenden ein-
zusteigen. Unabhängig von den zusätzlichen Kosten sei die komplette 
Ausführung in Beton weniger nachhaltig als die alternativen Stahlkon-
struktionen, die nach Ende der Nutzungsdauer leichter wieder recycelt 
werden könnten und zukünftige Änderungen des Parcours Designs leich-
ter ermöglichen würden, meinten einige der anwesenden BN Mitglieder.  
 
Die Ortsgruppe würde sich wünschen, dass die Gemeindeverwaltung, 
bei der P53 Trassenführung aktiv auf die zuständigen Behörden zugeht 
und die Reduzierung der ortsnahen Naherholungsflächen verhindert 
und bei der Schaffung von Skaterflächen diese innerhalb des Flächen-
nutzungsplanes abbildet und nur nachhaltige Baustoffe mit einem  
geringen CO2-Fußabdruck verwendet, um die Auswirkungen auf die  
lokale Umwelt so gering wie möglich zu halten und zukünftigen Gene-
rationen ein lebenswertes Wendelstein zu erhalten. 

Stefan Pieger   <

Flur zwischen Kornburg und Gaulnhofen © ÖDP Kornburg

Wendelsteiner Tafel e.V. 
Linde Duschner  
Tafelleitung 

 
Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

 
Ausgabestelle  
Alte Salzstraße 29  
Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 

Unser Spendenkonto:  Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

 meier-magazin.de/bn-wendelstein

 meier-magazin.de/oedp-kornburg
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Rothsee Cleanup 2023
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Allersberg 

„Nicht unser Müll, aber unser Planet“ 
 
Beim jährlichen Rothsee Cleanup haben engagierte  
Bürger:innen zusammen mit den Grünen aus Roth, Allers-
berg und Hilpoltstein Müll am Rothsee-Ufer gesammelt. 
 
Jedes Frühjahr organisieren die Grünen aus Roth, Hilpoltstein und Allers-
berg gemeinsam einen „Rothsee Cleanup“ – eine Müllsammelaktion am 
Rothsee-Ufer. Waren sie 2022 dabei noch mit frühlingshaften Tempera-
turen verwöhnt worden, ging es bei der diesjährigen Aktion, die am  
25. März stattfand, stürmischer und regnerischer zu. Doch davon ließen 
sich die Mitglieder der drei Ortsverbände nicht beeindrucken und  
sammelten mit rund 20 engagierten Bürgern aus dem Umkreis auf  
Wiesen und Wegen jede Menge Plastikmüll und sonstigen Unrat.  
 
Mehrere Müllsäcke füllten sie in anderthalb Stunden, vor allem mit leeren 
Plastik- und Glasflaschen, Bonbon- und Eispapier, Kronkorken, vollen 
Hunde  kot-Beuteln und unzähligen Zigarettenkippen. Auch einige be-
sondere Fundstücke fischten die Müllsammler aus dem Gebüsch: unter 
anderem einen alten Reifen, Badelatschen, eine Taucherbrille und sogar 
einen Straßenleitpfosten. 
 
Insgesamt kam zwar weniger zusammen als im Vorjahr, dennoch waren 
die Beteiligten entsetzt, wieviel Müll die Rothsee-Besucher achtlos  
wegwerfen:  „Wir haben in erster Linie Snack- und Getränkeverpackungen 
gefunden, aber auch sehr viele Zigarettenkippen. Und die enthalten  
giftige Stoffe, die in den See und ins Grundwasser gelangen können“, so 
Andrea Schindler, Sprecherin des Orts verbands Roth. Sie weist auf eine 
Studie des Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) hin, wonach schon 
ein einziger weggeworfener Zigarettenstummel rund 40 Liter Grund -
wasser verseuchen und damit für kleine Wassertiere unbewohnbar  
machen kann. „Und wir haben mehre Gläser voll Kippen gesammelt!“  
 
Andre Thomas, Sprecher des Ortsverbands Hilpoltstein, ergänzt, dass 
auch Plastikmüll ein großes Problem für die Umwelt sei, weil er Jahrhun-
derte zum Verrotten benötigt. In dieser Zeit gibt er nach und nach giftige 
Inhaltsstoffe ab, die das Trinkwasser belasten. 
 
Einig waren sich alle Teilnehmer daher, dass es wichtig sein, ein Zeichen 
für eine saubere, gesunde Umwelt zu setzen. „Es ist nicht unser Müll, aber 
unser Planet,“ sagte Tanja Josche von den Allersberger Grünen.  
 
Bei den engagierten Mitsammlern bedankten sich die Ortsverbände ab-
schließend mit Saatgutmischungen, Windrädern und Limonade. 
 
Tanja Josche, Sprecherin des Ortsverbands Allersberg von Bündnis 90 / Die Grünen   < 

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Allersberg 

       Flächenfraß, Klimakrise  
und die Folgen für unser Wasser 
Diskussion  |  Do. 27.07.   |   18:30 bis 20:30 Uhr 
 

Ludwig Hartmann, Spitzenkandidat der Bayeri-
schen Grünen, und Barbara Fuchs, wirtschafts-
politische Sprecherin der Landtagsfraktion,  
diskutieren in Allersberg. 
 

Bayern verbraucht zu viel wertvollen Boden. Seit 
Jahren liegt der Flächenverbrauch ungebrochen 
hoch – bei mehr als 10 Hektar Fläche pro Tag. Das 
hat massive Auswirkungen: Der Landwirtschaft 
gehen fruchtbare Böden verloren. Lebensräume 
für Tiere und Pflanzen werden zerstört, die Biodi-
versität nimmt ab. Durch die zunehmende Versie-
gelung kann auch Regenwasser nicht mehr versi-

ckern, Hochwasserereignisse werden verstärkt – und das in einer Situation, wo 
auch in Bayern als Folge der Klimakrise Starkregenereignisse künftig immer  
häufiger vorkommen. Die Flächenversiegelung schränkt zudem die Funktion des 
Bodens als Puffer im Wasserhaushalt und Speicher von Grund- und Oberflächen-
wasser ein.  
Wie sich die Lage in Bayern und der Region um Allersberg darstellt, was getan 
werden kann, um die Betonflut einzudämmen und welche Bedeutung dabei eine 
nachhaltige Entwicklung der Wirtschaft hat, beschreiben Ludwig Hartmann und 
Barbara Fuchs in ihren Vorträgen und stehen anschließend für Fragen bereit. 
 

i Wo: Kolpingsaal, Plaka - Griechisches Restaurant, Marktplatz, Allersberg,  
Kontakt: Tanja Josche, Tel. 0163 / 5821443, Georg Decker, Tel.: 09176 / 835 
E-Mail: info@gruene-allersberg.de   www.gruene-allersberg.de 
 

Tanja Josche   < 

Ludwig Hartmann, Spitzenkan-
didat der Bayerischen Grünen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die Sommerferien stehen vor der Tür. Unser 
Kinder- und Jugendbüro hat wieder ein  
interessantes und sehr abwechslungs -
reiches Ferienprogramm für die Kinder und 
Jugendlichen zusammengestellt. Für jeden 
ist etwas dabei! 

 
Wassersparen 
Wasser ist ein sehr wertvolles Gut. Damit muss man sorgsam umgehen. 
Durch die anhaltende trockene Witterung und Hitze steigt der Wasser-
verbrauch. Jeder kann einen Beitrag zum Wasser sparen leisten. Passen 
Sie deshalb ihr Handeln an einen bewussten und sorgsamen Umgang 
mit Wasser an.  
 
Bitte verwenden Sie in Ihrem Wirkungsbereich das Trinkwasser mit  
Bedacht. Verzichten Sie auf das Sprengen von Rasenflächen und  
beschränken Sie das Gießen der Blumen auf das notwendigste. Auf das 
Auto waschen und das regelmäßige Füllen privater Schwimmbäder kann 
ebenfalls verzichtet werden. Bitte prüfen Sie immer, ob eine Wasserent-
nahme nötig ist. Wenn jeder seinen Beitrag leistet, schonen wir die  
natürlichen Ressourcen.  
 
Aufgrund der lang anhaltenden Hitze sind die Wald- und Wiesenflächen 
derzeit besonders trocken. Es besteht erhöhte Waldbrandgefahr. Eine 
achtlos weggeworfene Zigarette oder Müll (wie z.B. Glasscherben) kann 
in Verbindung mit den heißen Temperaturen, Sonne und anhaltender 
Trockenheit zum Problem werden! 
 
Kanal- und Wasserleitungsbau Mittelweg 
Der Markt Wendelstein lässt in Zusammenarbeit mit dem Wasserzweck-
verband Schwarzachgruppe im Mittelweg in Großschwarzenlohe in offe-
ner Bauweise den Ringschluss der Trinkwasserleitung herstellen. Ferner 
werden die Abwasserleitung und das Breitbandleerrohr neu verlegt. 
Dazu muss der Mittelweg gesperrt werden. Der Geh- und Radweg ist wei-
terhin offen. Der erste Bauabschnitt umfasst im Mittelweg den Abschnitt 
von der Einfahrt Ligusterstraße bis zur Einfahrt Erlenstraße.  
 
Container für Grundschule 
In Großschwarzenlohe wird in diesen Wochen südlich der Grundschule, 
an der Ecke Mittelweg / Erlenstraße, eine moderne Containeranlage für 
den kooperativen Ganztag aufgestellt. Dort können insgesamt 150  
Kinder in sechs Gruppen betreut werden. Diese räumliche Übergangs -

lösung ist notwendig, da ab September 2023 mehr Kinder den koopera-
tiven Ganztag besuchen, als im derzeitigen Hortgebäude der „Arche“ 
Platz finden. 
 
Wohnungsbau im Brunnerhof  
Angelaufen sind auch die Erschließungsarbeiten im „Brunnerhof“ in der 
Rangaustraße in Kleinschwarzenlohe. Bis zum Herbst werden die Abwas-
ser-, Trinkwasser-, Breitband- und Stromleitungen verlegt sowie die  
Fahrbahnbefestigung hergestellt. Ab November ist der Baubeginn für die 
drei Gebäude mit 21 einkommensgerechten Wohnungen geplant. 
 
Wahlhelfer gesucht 
Am 8. Oktober sind Landtags- und Bezirkstagswahlen. In der Markt -
gemeinde Wendelstein werden dazu 12 Urnenwahlbezirke und 12 Brief-
wahlbezirken eingerichtet. Dafür werden Wahlhelferinnen und Wahl -
helfer gesucht. Unterstützen Sie unser demokratisches Gemeinwesen 
und machen Sie aktiv bei dieser ehrenamtlichen Tätigkeit mit.  
Weitere Informationen gibt es in unserem Wahlamt im Alten Rathaus,  
Tel. 401-114 oder 401-115. 
 
Sommerserenaden am Badhausplatz 
Sehr herzlich lade ich zu unseren Sommerserenaden 2023 am Badhaus-
platz ein. An den vier August-Sonntagen gastieren jeweils ab 17 Uhr  
verschiedene Künstler. Kommen Sie vorbei und genießen Sie das beson-
dere Ambiente an der Schwarzach. Der Eintritt ist frei.  
 
Bürgerservice am Samstag 
Unser Bürgerservice-Büro im Alten Rathaus hat an den Samstagen,  
5. August und 2. September, jeweils von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet! 
 
Bei den Kirchweihfesten in Kleinschwarzenlohe (18. bis 21. August) und 
in Neuses (2. bis 4. September) sind Sie gern gesehene Gäste. 
 
Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit.  
Genießen Sie den Sommer! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 

Werner Langhans  
Erster Bürgermeister   < 
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ 

    Ortsinitiative lädt zur Ortsbegehung nach Klein‘lohe ein 
19.08.2023   |   Treffpunkt 15 Uhr   |   vor der Rangauhalle, Rieterstraße 2a 
 
Die Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW) nutzt auch in  
diesem Jahr die Sommerpause, um sich bei einer Ortsbegehung, über 
aktuelle Entwicklungen und Probleme vor Ort zu informieren. Der  
Besuch der Ortsinitiative führt dieses Mal in den Wendelsteiner  
Ortsteil Kleinschwarzenlohe – und zwar am Samstag, den 19. August.  
 
Alle Bürger sind dazu eingeladen, sich gemeinsam mit Vertretern der  
Initiative vor Ort ein Bild zu machen sowie gemeinsam mögliche  
Lösungen für Probleme zu diskutieren. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr auf 
dem Platz vor der Rangauhalle, Rieterstraße 2a.

Kleinschwarzenlohe gehört nach IBgW-Einschätzung zu den Ortsteilen, 
die in den vergangenen Jahren einem besonders starken Wandel unter-
worfen waren bzw. sein werden – ob das nun der Verlust eines beliebten 
Lokals ist, die Zukunft des Brunner-Geländes, die Juraleitung P53 oder 
die Verkehrssituation. Die IBgW wird daher versuchen, in die rund zwei-
stündige Fußrunde möglichst viele dieser Punkte einzubauen.  
 
Die IBgW ist eine parteiunabhängige Ortsinitiative, die sich für eine Orts-
entwicklung mit Augenmaß, eine Verkehrswende sowie eine Erhaltung 
der örtlichen Naturräume stark macht. www.ibgw.info 
 

Klaus Tscharnke, IBgW: Öffentlichkeitsarbeit   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat 
16. Mai 2023 Bauausschuss / 29. Juni Marktgemeinderat / 6. Juli Kulturausschuss (KSIA) 
 
Am 16. Mai 2023 tagte der  
Bauausschuss. 
 

Vom 6. bis 26. Mai fand in Wendelstein die 
Aktion Stadtradeln statt. 12 Teams 
haben teilgenommen, unter anderem ein 
Team des Gemeinderates Wendelstein. 
Insgesamt wurden über 30.000 km zu-
rückgelegt. Die ersten beiden Plätze be-
legten die Waldorfschule und das Gym-
nasium Wendelstein. 
 

100 Städte, Märkte und Gemeinden neh-
men in Bayern am Projekt „Starterkit - 
blühende Kommunen“ teil und erhalten 
dabei unter anderem eine Starthilfe von 
jeweils 5.000 Euro. Hierüber berichtete 
Bürgermeister Langhans. Wendelstein will dies im Projekt „blühender  
Rathauspark“ umsetzen. Wir freuen uns darauf! 
 

In einem weiteren Tagesordnungspunkt ging es um die Beteiligung des  
Marktes Wendelstein als benachbarte Gemeinde bei der Aufstellung eines  
Bebauungsplanes in Feucht. Der dort nahe der Autobahn ansässige Bau- 
und Gartenmarkt möchte Richtung Autobahn erweitern. Die Bedenken der  
Grünen in Wendelstein und Feucht sind, dass nicht nur sehr viel Wald gerodet 
wird, sondern dadurch auch ein wichtiger Lärmschutz für die Röthenbacher 
Bewohner fällt. Der Autobahnlärm würde nun weniger kompensiert und  
gelangt mehr in den Gemeindeteil. Dennoch wollte die Mehrheit im Aus-
schuss keine Einwendungen erheben. 
 

Unter dem TOP Sonstiges berichtete MGR Töllner, dass es im Bereich der 
Schule Großschwarzenlohe bei Starkregenereignissen immer wieder zu  
Überschwemmungen in den Kellern der umliegenden Gebäude käme.  
Die Unterkellerung des neuen Schulanbaus für die Ganztagesschule sollte 
dahingehend noch einmal überdacht werden. 
 
Am 29. Juni tagte der Marktgemeinderat. 
 

Im öffentlichen Teil berichte der erste Bürgermeister Werner Langhans, dass 
aktuell keine Verhandlungen mit der AWO wegen eines Pflegeheimes auf 
dem Gelände der alten Waldhalle in GSL geführt werden. 
 

Das vom Rat beschlossene Verkehrsgutachten für das Gebiet um Grund-
schule, neue und alte Waldhallen in Großschwarzenlohe will der erste  
Bürgermeister erst dann in Auftrag geben, wenn klar ist, wie es mit dem  
Pflegeheim weitergeht. Unterdessen wird an den neuen Waldhallen munter 
weitergearbeitet und auch die Bauarbeiten für die Erweiterung der Grund-
schule schreiten voran. Einstimmig beschloss der Rat eine Anpassung der  
Erschließungsbeitragssatzung aufgrund geänderter rechtlicher Rahmenbe-
dingungen. Auf Rückfrage von MGR Mändl wurde ausdrücklich bestätigt, 
dass keine Gebührenerhöhung erfolgt. Am Ende bleibt als gute Nachricht 

festzuhalten, dass das Landratsamt die 
Ampel am Europaviertel auf Drängen 
und mit finanzieller Unterstützung der 
Gemeinde Wendelstein wieder in  
Betrieb genommen hat. 
 
Am 6. Juli tagte der  
Kulturausschuss (KSIA). 
 

Vor der Sitzung trafen sich die  
Ausschussmitglieder am Nürnberger  
Skaterpark, um sich ein Bild von der  
entstehenden Lärmbelästigung zu  
machen. Dabei zeigte sich, dass der dort 
verwendete und auch in Wendelstein 
vorgesehene Ortbeton die Geräuschent-

wicklung begrenzt – der Verkehrslärm der Münchener Straße war deutlich  
lauter. Auch von der befürchteten Musikberieslung durch Ghettoblaster wie 
in den 80erJahren war nichts zu hören, die modernen Kids haben ihre Mu-
sikstöpsel im Ohr. Entsprechend hat der Ausschuss den Bau einer Skateran-
lage einstimmig empfohlen. Die Jugendlichen sollen in Form eines Work-
shops an der Planung durch ein Fachbüro beteiligt werden. 
 

Danach wurde über die Errichtung eines Matschspielplatzes für Klein kinder 
diskutiert. Nachdem die Verwaltung dies zunächst als Wasser verschwendung 
abgelehnt hatte, stellte MGR Kühnlein klar, dass kein Trinkwasser verwandt 
werden solle. Sie regte an, den Matschplatz mittels eines Bohrbrunnes,  
versehen mit einer Schwengelpumpe, die die Kinder selbst bedienen können, 
zu versorgen. Als Standort schlug sie den Generationenpark vor. Auch MGin 
Griesbeck und MG Puschner befürworteten dies. Vor der Entscheidung über 
das weitere Vorgehen wird Herr Bürgermeister Langhans die Kosten prüfen 
lassen. 
 

In der Folge wurde die Neugestaltung von Außenbereich und Pausenhof der 
Grundschule Wendelstein besprochen. Die Schüler*innen der Grundschule 
hatten dem Bürgermeister im Zuge ihres Demokratieprojektes eine Petition 
zur Neugestaltung des Pausenhofes überreicht und vorher einen Spenden-
lauf organisiert, der etwa 5.000,00 € eingebracht hatte. Einstimmig wurde  
beschlossen, den Plan der Verwaltung, der die Wünsche der Schüler und  
Lehrer aufnimmt, weiterzuentwickeln. 
 
Leider muss die Gemeinde die Kosten der Mittagsbetreuung im Jugendtreff 
Downstairs, die seit 2015 unverändert geblieben sind, um durchschnittlich 
20,00 € pro Monat erhöhen, ebenso muss der Essenspreis in der Mensa, der 
seit 2012 3,50 € beträgt auf 3,80 € angehoben werden. 
 
Weil wir hier leben 

Martin Mändl,  
Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein,  

Direktkandidat für den Bayerischen Landtag im Stimmkreis Roth   < 

v.l.: die Marktgemeinderätinnen C. Töllner, E. Kühnlein und B. Czerwenka, hinter 
der Kamera: M. Mändl

FDP - Ortsverband Wendelstein 

FDP Wendelstein setzt auf Jugend und Innovation! 
Die FDP Wendelstein hat am 26.06.2023 
bei der Neuwahl ihres Vorstands einen 
klaren Schwerpunkt auf die Jugend ge-
legt. Mit dem 19-jährigen Alexander 
Hahn als Ortsvorsitzendem, dem 18-jäh-
rigen Kilian Zierl als Stellvertreter und 
dem erfahrenen Gemeinderat Stefan 
Stromberger (34) als Schriftführer setzt 
die Partei auf eine gelungene Mischung 
aus jugendlichem Elan und politischer 
Erfahrung. 

 

In den Worten von Alexander Hahn: „Wir möchten eine Politik gestalten, 
die den Bedürfnissen der jungen und alten Menschen gerecht wird und 
unsere Region voranbringt“, betont der engagierte Ortsvorsitzende. Dieses 
Zitat verdeutlicht das Ziel des Vorstands, eine Politik zu gestalten, die  
sowohl den Anliegen der jungen Generation als auch den Bedürfnissen 
der älteren Generation gerecht wird. Die FDP Wendelstein setzt sich dafür 

ein, eine lebenswerte Zukunft für alle Bürgerinnen und Bürger der Region 
zu schaffen. 
 

Alexander Hahn, der bereits in der Vergangenheit den Ortsvorsitz inne-
hatte, bringt eine politische Leidenschaft und frische Ideen in seine neue 
Amtszeit ein. Als Landtagskandidat vertritt er energisch die liberalen Werte. 
Kilian Zierl, der mit 18 Jahren bereits politisch engagiert ist, bringt eine er-
frischende Perspektive ein und ergänzt das Team mit seiner Begeisterung 
und innovativen Denkweise. Stefan Stromberger als erfahrener Gemein-
derat verfügt über ein fundiertes politisches Wissen und wird mit seiner 
Expertise und Einsatzbereitschaft den Vorstand bereichern. 
 

Mit diesem neuen Vorstand demonstriert die FDP Wendelstein ihre  
Entschlossenheit, junge Talente zu fördern und auf ihre Ideen zu setzen. 
Die Partei möchte die Interessen der jungen Generation vertreten und  
frischen Wind in die lokale Politik bringen. Gemeinsam werden sie an den 
Herausforderungen arbeiten und innovative Lösungen für die Bürgerinnen 
und Bürger von Wendelstein finden. 

FDP Wendelstein   <
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Erfolg für die Buslinie 53 
Der Verkehrsausschuss hat am 22. Juni 2023 den Dauerbetrieb für die Buslinie 53 beschlossen 
 
Bereits im Juli 2020 hatte der 
Verkehrsausschuss die Einfüh-
rung der Buslinie 53 im Rahmen 
des Buskonzeptes Süd be-
schlossen. Auf Wunsch des 
Landkreises Roth geschah die 
Einführung zunächst auf Probe.  
Im Nachgang sollten Fahrgast-
zahlen evaluiert und ausgewer-
tet werden, auf dessen Grund-
lage über die Übernahme der 
Linie in den Regelbetrieb ent-
schieden werden kann. Da nun die Zeitspanne des Probebetriebs abge-
laufen ist, hat die VAG eine Evaluierung der Fahrgastzahlen vorgenom-
men. Aufgrund der positiven Ergebnisse wird vorgeschlagen, die Linie 
53 in den Regelbetrieb zu überführen. Die schnelle und direkte Verbin-
dung von den betroffenen Stadtteilen an die U-Bahnstation Bauernfeind-
straße ist eine Hauptfunktion dieser Linie. Deshalb sind jetzt für den  
dauerhaften Betrieb verschiedene Maßnahmen zur Beschleu nigung in 
der Münchener Straße umzusetzen. Zudem sollten die Haltestellen (z.B. 
Bauernfeindstraße) baulich optimiert werden. Was sehr lange währt, wird 
endlich gut. Bereits im November 2009 hatte ich durch Antrag an die  
Verwaltung und die VAG diese Buslinie gefordert. In der Zwischenzeit 
gab es weitere Unterstützung von Hans Anschütz von der ÖDP und Rolf 
Prötzl, ehem. Bürgervereinsvorsitzender. 
 
Schulwegsicherheit Martin-Luther-King-Schule 
 

Die Schenkendorfstraße ist eine der wichtigsten Wege der Kinder zur 
Martin-Luther-King-Schule. Die Querung der Schenkendorfstraße in 
Höhe der Schule ist aber nicht gefahrlos möglich. Zum einen sind  
die Markierungen auf der Straße abgenutzt und die Hinweisschilder  
verblichen. Zum anderen liegt die Querung in einer langgezogenen 
Kurve, eine Sicht auf heranfahrende Fahrzeuge ist für Kinder schwer mög-
lich. Ich habe deshalb durch einen Antrag die Verwaltung aufgefordert, 
ob zur Querung der Schenkendorfstraße in Höhe der Schule eine  
Gehwegausweitung (Fußgängerkap) gebaut werden kann. Ebenso  
soll eine neue Beschilderung mit Hinweisen der Fußgängerquerung – 
Schulweg installiert werden und die Fahrbahnmarkierungen erneuert 
werden. Des Weiteren sollen in diesem Bereich vermehrt Geschwindig-
keitskontrollen durchgeführt werden. 

Flächenfraß in Nürnberg 
 

Die Stadt Nürnberg bekennt sich dazu, im Rahmen der Bauleitpläne  
Festsetzungen zur Eindämmung des Flächenfraßes und der weiteren  
Bodenversiegelung zu treffen. In den vergangenen Jahren wurde sich im 
Rahmen des Klimagutachtens und des Masterplans Freiraum ausgiebig 
mit den Folgen des Klimawandels für unsere Stadt auseinandergesetzt. 
Ein Aspekt dabei ist der Erhalt von ökologisch wertvollen Freiflächen und 
Naherholungsräumen im gesamten Stadtgebiet. In den vergangenen 
Monaten haben die Fraktionen von CSU, SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜ-
NEN in mehreren Gesprächen mit verschiedenen Interessengruppen und 
Initiativen - wie auch dem „Bürgerbegehren Flächenfraß“ – Möglichkeiten 
diskutiert, Ziele zum Erhalt von wertvollen Flächen festzuschreiben und 
in Planungen einfließen zu lassen. 
 
Am 14. Juni 2023 beschloss der Stadtrat, im Rahmen der Bauleitpläne 
Festsetzungen zur Eindämmung des Flächenfraßes und der weiteren Bo-
denversiegelung zu treffen. 
 
Wir verfolgen dabei insbesondere folgende Ziele: 
 

- Reduzierung der Umwandlung von Grünflächen, landwirtschaftlichen 
Nutzflächen oder Wald 

 

- Erhalt des Reichswaldes, des Knoblauchslandes, des Moorenbrunnfel-
des und der landwirtschaftlichen Flächen im Nürnberger Süden 

 

- Erhalt gesetzlich geschützter Biotope, sowie von Flächen, die im Stadt-
klimagutachten als für den Klimaschutz relevante Frischluftschneisen 
und Kaltluftentstehungsgebiete erfasst wurden 

 

- Erhalt von innerstädtischen Freiflächen und Freiräumen 
 

Wichtig zu erwähnen ist, dass nun auch Gebiete um Kornburg, Worzel-
dorf und Katzwang vor weiterer Bodenversiegelung geschützt sind. 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit 
Ihr Harald Dix, Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion   <

Buslinie 53 - wichtig für uns 

ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Fahrspuren umwidmen 
Was Nürnberg von den lebenswertesten Städten der Welt lernen kann. 
 
Jedes Jahr erstellt die „Economist Intelligence Unit“ eine 
viel beachtete Rangliste der Lebensqualität für 172 Groß-
städte nach Kriterien wie Gesundheitsversorgung, Kultur, 
Umwelt, Bildung und Infrastruktur. Im Ranking der lebens-
wertesten Städte weltweit liegen auf den drei ersten Plät-
zen Wien, Kopenhagen und Zürich. Alle drei Städte sind be-
kannt dafür, dass sie im Bereich Mobilität längst den Blick 
hinter der Windschutzscheibe verlassen haben. Sie setzen 
seit Jahrzehnten auf einen guten ÖPNV, auf einen guten 
Radverkehr und verbessern die Innenstadt durch weniger 
Raum für den stehenden Verkehr (sprich Parkplätze).  
In Wien wurde lange Zeit eher nebenbei Spur um Spur dem 

Autoverkehr entzogen. Auch dort fürchtete man die lauten 
Stimmen der Autofahrer. Inzwischen ist die große Mehrheit 
der Stadtgesellschaft froh um diese Veränderung.  
 
Ich wünsche der Stadt Nürnberg ebenfalls den Mut, den 
Platz in der Stadt umzuverteilen. Am Ende profitieren  
Menschen und Umwelt. Genau das können wir von den  
lebenswertesten Städten weltweit lernen. 
 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

 meier-magazin.de/oedp-kornburg

 meier-magazin.de/harald-dix
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SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet 

Jede Menge Aktionen in Nürnberg und unseren Stadtteilen 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
der Juni war in Nürnberg und unseren 
Stadtteilen wieder voll mit spannenden 
und wunderschönen Veranstaltungen. 
Anfang Juni stand die Eröffnung der 
neuen Skateranlage gegenüber der  
Haltestelle Bauernfeindstraße auf dem 
Programm. Gemeinsam mit Oberbürgermeister Marcus König, Bürgermeister 
Christian Vogel, Stadträten und Interessierten staunte man über die Tricks der 
vielen Skaterinnen und Skater auf der neuen Anlage. Wollen Sie sich ein Bild 
davon machen. Auf meiner Facebook-Seite finden Sie mein Video von der 
Anlage, die ich auch gleich mal ausprobiert habe.      
 
Höhepunkt für Nürnberg war im Juni der evangelische Kirchentag 2023:  
Fünf Tage trafen sich zehntausende Christen, Sympathisanten, Familien,  
Jugendliche und Kinder auf zahlreichen Veranstaltungen. Von Diskussionen 
und Interviews über Bibelkurse und Meditationen bis hin zu kleinen und  
großen Musikkonzerten: Jede und jeder war willkommen. Und eines freute 
mich sehr: Auf vielen Veranstaltungen bekannten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu unserer Demokratie, Toleranz und unsere Gesellschaft 
sowie gegen Diskriminierung und die AFD.         

 
Und jetzt zu uns vor Ort:  
Herzlichen Glückwunsch unserer Freiwilligen Feuerwehr Worzeldorf für ihr  
Floriansfest mit dem spannenden Fischerstechen und der Katholischen Kirche 
Corpus Christi für ihr schönes Pfarrfest anlässlich dem 40-jähriges Bestehen 
Corpus Christ. Danke an Kommandant Martin Metz, Stellvertreter Christian Erb 
und dem gesamten Feuerwehrteam sowie den vielen fleißigen Helfern der  
Kirchengemeinde mit Pfarrer Neuwanger und Bischof Hanke. Ob Jung oder Alt, 
ob Familien mit Kindern oder Singles – jeder hat sich bei Sonnenschein zwi-
schen den vollbesetzten Bänken bei leckerem Essen und gekühlten Getränken 
wohl gefühlt. Danke – Euer Einsatz für unsere Bürgerinnen und Bürger ist spitze. 
 

 
Das Stadtrats-Topthema – der aktuelle Infoservice 
Und heute für unsere Bürgerinnen und Bürger mein Stadtrats-Topthema aus 
dem Umweltausschuss: Klima in Nürnberg! 
Im letzten Umweltausschuss wurde über das Klima in Nürnberg und den  
Klimawandel referiert. Es wurde deutlich, dass sich der Trend der andauern-
den jährlichen Erwärmung auch in Nürnberg fortsetzt und die Gefahr von 
Starkregenereignissen steigt. Das deckt sich mit den bayern- und deutsch-
landweiten Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes und des Bayeri-
schen Landesamts für Umwelt. Die Tatsache, dass 2022 der zweitwärmste me-
teorologische Sommer seit 1934 verzeichnet wurde und 9 Starkregenereig-
nisse zu beobachten waren, zeigt, dass die Weiterentwicklung und Umset-
zung von Klimaanpassungsmaßnahmen weiterhin höchste Priorität haben 
muss.  
 

Unter anderem werden folgende Maßnahmen aktuell für unser Klima in 
Nürnberg umgesetzt: 
 

• Be- und Durchgrünung insbesondere in den stark versiegelten Stadtteilen 
• Neuanlage von kleineren und größeren Parkanlagen  
  (z.B. Nonnengasse, Quellepark) 
• Klimaresiliente Umgestaltung bestehender Parkanlagen 
• Kommunale Förderprogramme wie „Mehr Grün für Nürnberg“  
  oder „Initiative Grün“ 
• Sicherung der erfassten Kaltluftleitbahnen 
• Integration stadtklimatischer Aspekte in alle Stadtentwicklungsprozesse 
• Konsequente Umsetzung Schwammstadt-Prinzip bei  
  allen Planungen und Projekten 
• Erstellung einer Starkregen-Gefahrenkarte 
• Hitzeaktionsplan mit Präventiv- und Akutmaßnahmen 
• Einrichtung einer Koordinierungsstelle Klima und Hitze im Umweltreferat 
• Übersicht von praktischen Tipps zum Umgang mit der Hitzebelastung 
 

Sie sehen, Stadtrat und Stadtverwaltung bringen für unser Klima in Nürnberg 
viel voran. An dieser Stelle wünsche ich Ihnen viele wunderschöne Sommer-
tage, Ihr 

Dieter Goldmann, Stadtrat der Stadt Nürnberg   <

Floriansfest mit Kommandant Martin Metz und Stellvertreter Christian Erb (links) 
sowie katholisches Pfarrfest mit OB König und Bischof Hanke (rechts). 

CSU - Ortsverband Kornburg 

Aktuelles aus der Arbeit des Ortsverbandes 
 

Kirchweih Kornburg 
Die Kirchweih Kornburg war als 
erste Kirchweih nach Corona 
wieder ein voller Erfolg, pünkt-
lich zum Anstich verzogen sich 
die letzten Schauer. Nach dem 
Bieranstich am Kriegerdenkmal 
fand der gemeinsame Kirch-
weihstammtisch mit dem Bür-
gerverein Kornburg statt. Bür-
gervereinsvorsitzende Martina 
Staufer und CSU-Ortsvorsitzen-
der Ingmar Schellhas  konnten 
u.a. CSU-Fraktionsvorsitzenden 
Andreas Krieglstein, CSU-Bezirks-
tagsfraktionsvorsitzenden Peter 
Daniel Forster und viele weitere 
Mitglieder und Gäste begrüßen. 
 
Kinderbetreuung – Hortnotprogramm in Kornburg 
Die Kinderbetreuungssituation in Kornburg ist durch das Hortnotprogramm im 
Wesentlichen gesichert. Die Mittagsbetreuung an der Martin-Luther-King-
Schule wurde um eine auf zwei Gruppen erweitert. Dies wurde wesentlich durch 
Initiative von Schulreferentin Cornelia Trinkl ermöglicht, für die Betreuung  
können auch weitere Räume in den Schulgebäuden genutzt werden. Zudem 

wird die Planung einer großen Kita Am Bruckweg weiter vorangetrieben, um 
den zuziehenden Familien zuverlässig Betreuungsangebote zu machen. 
 
Schützengemeinschaft Kornburg e.V. – Vereinbarung mit der Stadt zu 
Grünpflege und Abwasserkanal 
Die SG Kornburg stellt 
der Stadt Nürnberg den 
Rodelberg am Mauser-
weg zur Verfügung. 
Hierbei kam es in der 
Vergangenheit zu un-
terschiedlichen Inter-
pretationen hinsichtlich 
der vereinbarten Grün-
pflege durch die Stadt.  
In einem Ortstermin mit 
dem CSU-Fraktionsvor-
sitzenden Andreas 
Krieglstein wurde eine 
Lösung herbeigeführt. 
Die einvernehmliche Vereinbarung sieht zudem eine liegenschaftliche  
Klärung zu einem Abwasserkanal vor. 

Ingmar Schellhas, Vorsitzender   < 

Bürgervereinsvorsitzende Martina Staufer mit 
CSU-Fraktionsvorsitzendem Andreas Kriegl-
stein (l.) und CSU-Ortsvorsitzenden Ingmar 
Schellhas (r.) nach dem Bieranstich.
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Helmut Ruhl, Vorsitzender der SG Kornburg e.V. (2. v.l.) 
mit Andreas Krieglstein (l.), Martina Staufer (2.v.r.) und 
Ingmar Schellhas (r.) 

© Krieglstein
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Frauen Union Worzeldorf 

Vier Jahre sozial-ökologische Projekte in Worzeldorf. 
Die CSU/FU Worzeldorf hat in den vergangenen Jahren drei sozial-ökologische Projekte entwickelt, die sich großer Beliebtheit erfreuen. 
 
1. Lebensmittelretten mit Begegnungscafe 
Jeden Donnerstag von 17.30 – 18.30 h retten rund 
80 ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
nach einem professionellen und ausgefeilten Kon-
zept mehr als 1250 kg Lebensmittel, welche noch 
genießbar sind, jedoch nicht mehr verkauft werden 
können und verteilen diese in der Pfarrei Corpus 
Christi an rund 120 Besucher. Das angeschlossene 
Begegnungscafe erfreut sich ebenfalls großer Be-
liebtheit. Bei kostenlosem Gebäck und heißen Ge-
tränken treffen sich wöchentlich 40 Besucher und 
schließen neue Kontakte. Vier Jahre ehrenamtliche 
Arbeit und viele neue Freundschaften! „Das Projekt 
ist zu einer großen Familie zusammengewachsen 
und ich bin glücklich, die Verantwortliche und ein 
Teil des Projektes zu sein“, betont die Projektleiterin 
Monika Simon-Deinlein und ergänzt: „Mein beson-
derer Dank gilt unseren Teamleitern und unseren 
Mitarbeitern, ohne deren Zuverlässigkeit und Engagement das Projekt 
nicht funktionieren würde.“ Unter Wahrung ihres Copyrights geben die 
Worzeldorfer Lebensmittelretter ihr Konzept gerne weiter und coachen 
neue Projekte zu Beginn. 
 
2. Begegnungsmenü aus geretteten Lebensmitteln 
Alle acht Wochen findet in den Räumen der Osterkirche ein Begegnungs-
menü aus geretteten Lebensmitteln statt. Bis zu 35  Personen können sich 
bis eine Woche vor dem Termin für das kostenlose Essen anmelden. Bei 
diesem Projekt handelt es sich wie beim Projekt „Lebensmittelretten mit 
Begegnungscafe“ um ein Inklusionsprojekt, d.h. gesunde und Menschen 
mit Behinderung arbeiten zusammen. „Unser Begegnungsmenü zielt da-
rauf ab, Menschen zusammenzubringen und den Zusammenhalt in der 
Gemeinschaft zu fördern. Bei der Veranstaltung werden köstliche Menüs 
aus geretteten Lebensmitteln gekocht.“ Die nächsten Termine sind Frei-
tag, 15.09. und Freitag, 24.11. jeweils von 13.00 bis 14.30 h. 
 
3. Worzeldorfer Kleidertauschbörse 
Die vierte Worzeldorfer Kleidertauschbörse findet am Freitag, 13.10.2023 
in der Osterkirche statt. Schirmherrin ist die Vorsitzende des deutschen 
Kniggebundes und Unternehmerin Stefanie Frieser. Die Veranstaltung ist 
als sozial ökologisches Projekt konzipiert. Die Vorsitzende Monika Simon-
Deinlein betont: „Wir wollen mit der Tauschbörse ein Zeichen setzen 
gegen die Wegwerfmentalität und für Nachhaltigkeit. Liegen doch bei 
dem Thema Kleidung wie bei kaum einem anderen Produkt der Schein 
(z.B. Modeschauen) und die Realität (z.B. Produktionsbedingungen und 
Ressourcenverschwendung) weit auseinander. Wir plädieren für Fair-Fa-
shion und leben den Trend der Secondhand-Mode als neues Lifestyle Ge-
fühl vor.“ Welchen ökologischen Nutzen hat das Tauschen? Jedes ge-
tauschte Kleid spart 60 kWh Strom. Mit dem eingesparten Stromver-
brauch von zwei getauschten Kleidern können wir beispielsweise unse-
ren Kühlschrank ein Jahr lang betreiben. 

 
Kochen für das Pfarreifest „40 Jahre Corpus Christi“ 
Für das Corpus Christi Pfarreifest haben unsere Teammitglieder Stilla 
Ziegler und Elfie Tauchmann sowie das Ehepaar Walter insgesamt 80 Por-
tionen Gemüsesuppen aus geretteten Lebensmitteln gekocht. „Ich be-
danke mich ganz herzlich für dieses zusätzliche Engagement“ betont Mo-
nika Simon-Deinlein und fügt hinzu: „Es unterstreicht unsere gute Zusam-
menarbeit mit der Pfarrei.“ 
 
Geplante Projekte in 2023 
Für die nächsten Monate sind folgende Projekte geplant: 
21.07. Seminar mit der Fa. Retterspitz 
15.09. Begegnungsmenü, Osterkirche 
16.09. Mitarbeiterfest der Lebensmittelretter Corpus Christi und St. Ruppert 
13.10. Vierte Worzeldorfer Kleidertauschbörse, Osterkirche 
24.11. Begegnungsmenü, Osterkirche 
08.-10.12. Stand am Weihnachtsmarkt in Herpersdorf 
 
In Vorbereitung: Vortragsreihe zu den Themen Gesundheit, Nachhaltig-
keit, Recycling, Re-Use 
 
Unterstützung willkommen 
Fahrer mit eigenem PKW/Kombi mit Anhänger oder Transporter zur Ab-
holung der geretteten Lebensmittel werden von den Worzeldorfer Le-
bensmittelrettern dringend gesucht. 
 
i Kontakt: 
Monika Simon-Deinlein, 0170/9233166, monikadeinlein@yahoo.com 
Instagram: monika_deinlein 
Theo Deinlein, theo.david@web.de 

Thomas Deinlein   < 

Stilla Ziegler und Elfriede Tauchmann bei 
der Ausgabe der Gemüsesuppe auf dem 
Pfarreifest Corpus Christi © privat Die FU Worzeldorf im Bayerischen Landtag © privat

CSU - Ortsverband Kornburg 

Juraleitung: neuer geplanter Trassenverlauf durch TenneT in der Kritik 
Der Neubau der Juraleitung wird von TenneT planerisch weiter in Richtung Planfeststellungsverfahren vorangetrieben. 
 

Während sich die Situation in Katzwang aufgrund der Tunnelplanungen ent-
spannen würde, ist die geplante Neutrassierung zwischen Worzeldorf und 
Kornburg kritisch zu sehen, da die in der Flächennutzungsplanung vorgese-
hene Siedlungsentwicklung eingeschränkt würde und die geforderten  
Mindestabstände von 400 Metern mit 360 Metern unterschritten werden.  
 
Oberbürgermeister Marcus König hat hierzu ein Gespräch mit Verantwortli-
chen aus dem Hause TenneT geführt und kritisiert die Umplanungen vor 
allem im Bereich zwischen Worzeldorf und Kornburg. Er fordert die erneute 
Prüfung einer Südvariante um Schwabach und Nürnberg herum. 
 

Während die neue Leitung Katzwang in einem bergmännisch hergestellten 
Tunnel unterqueren soll, ist zwischen Worzeldorf und Kornburg eine Freilei-
tung geplant. Die von der Regierung von Mittelfranken zur Prüfung ange-
mahnte Erdverkabelung soll nicht zur Anwendung kommen.  
 
Die CSU-Ortsvorsitzenden aus Katzwang, Reichelsdorf, Worzeldorf und Korn-
burg, Alexander Sessann, Claudia Bälz, Theo Deinlein und Ingmar Schellhas 
unterstützen die Position von Oberbürgermeister König und Stadt Nürnberg 
und fordern weiterhin maximalen Bevölkerungsschutz und keine zukünftigen 
wirkenden Beeinträchtigungen in der Siedlungsentwicklung. 
 

Ingmar Schellhas, Claudia Bälz, Theo Deinlein, Alexander Sessann, Vorsitzende   <
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Kirchen 

Regelmäßige Gottesdienste :

Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse: (14-tägig) 05.08. / 19.08. / 02.09. / 16.09. 
Sonntag 09.00 Uhr,  Pfarrgottesdienst (23.07. - 9.30 Uhr) 
Donnerstag 19.00 Uhr Abendmesse  
 

Besondere Gottesdienste und Termine  
So. 23.07.      09.30 Uhr   Pfarrgottesdienst mit dem Kirchenchor 

So. 30.07.      16.30 Uhr   KAB Grillnachmittag 
                                              mit musikalischer Unterhaltung 

Di. 15.08.      09.00 Uhr   Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt  
                                              mit Kräuterweihe 

So. 10.09.      10.00 Uhr   Kirchencafe (nach dem Pfarrgottesdienst)

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den üb-
lichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr 
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet 
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56 
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Schwabach - St. Martin 

    Gottesdienst  
zum Bürgerfest 
in der Schwabacher Innenstadt 
So. 23.07.  |  9.30 bis 10.30 Uhr 
Ein Gottesdienst, den Sie nicht  
verpassen sollten!  
Pfarrer Dr. Zellfelder und alle Mit -
wirkenden freuen sich auf einen 
stimmungsvollen Gottesdienst!  
Der Schwabacher Posaunenchor 
unter der Leitung von Zoltán Suhó-
Wittenberg wird den Gottesdienst 
musikalisch begleiten.  
Wir freuen uns auf diesen besonde-
ren Vormittag mit Ihnen! 
i Wo: Schwabacher Innenstadt,  
Königsplatz, 91126 Schwabach  
 

Melanie Müller   <

4 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

   Rothsee-Gottesdienst  
mit dem Schwabacher Posaunenchor 
So. 30.07.   |   9:45 bis 10:45 Uhr 
 
Herzliche Einladung zum  
Rothsee-Gottesdienst mit Frau 
Dekanin Sachs. Der Schwaba-
cher Posaunenchor unter der 
Leitung von Zoltán Suhó- 
Wittenberg begleitet den  
Gottesdienst musikalisch. Der Gottesdienst findet am Westufer des  
Rothsees am Strandhaus Birkach statt. Die Gottesdienste am Rothsee  
finden bei jeder Witterung statt. 
i Wo: Westufer des Rothsees, Strandhaus Birkach, Birkacher Uferweg 2, 
91154 Roth - Birkach Anfahrt: Mit R6 oder S3 nach Roth, weiter mit R61 
und Bus 633 oder mit Bus 608 direkt an den Rothsee.  

Melanie Müller   < 

© Melanie Müller 

4 

4 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

    Minigottesdienst  
im Stadtteilzentrum St. Matthäus (Eichwasen) 
So. 10.09.   |   10:30 bis 11:30 Uhr 
Thema: »Die Sturmstillung« 
 

Herzliche Einladung zu unserem Minigottes-
dienst im Stadtteilzentrum St. Matthäus im Eichwasen. 
Der Gottesdienst für die Kleinsten und ihre Familie (Zielgruppe 0-6 Jahre): 
Mit Rabe Rudi, Dankesblumen und Bittsteinen feiern wir um 10.30 Uhr 
unseren Minigottesdienst. Wir singen, beten und feiern, hören Geschich-
ten von Gott und von Christen in anderen Teilen unserer Welt. Am Ende 
gibt es Kekse und Apfelsaft. 
i Wo: Stadtteilzentrum St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Straße 116c, 
91126 Schwabach  

Melanie Müller   < 
 

© www.pixabay.com
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So, 23.07.   9.30  Uhr     Gottesdienst, Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
So, 30.07.   9.30  Uhr    Gottesdienst, Pfarrerin Mages 
So, 06.08.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Mage 
So, 13.08.   9.30 Uhr     Gottesdienst / Pfarrerin Mages 
So, 20.08.   10.00 Uhr   Gottesdienst anlässlich der sog. „Sommer-
                                             reise“ in St. Markus (Frankenstraße 31, 90443 
                                             Nürnberg - an diesem Tag findet kein separater 
                                             Gottesdienst in der Osterkirche statt) 
So, 27.08.   10.00 Uhr  Gottesdienst anlässlich der sog. „Sommer-
                                             reise“ in der Kirchengemeinde Emmaus (Karl-
                                             Rorich-Straße 2, 90469 Nürnberg - an diesem 
                                             Tag kein sep. Gottesdienst in der Osterkirche ) 
So, 03.09.   10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl anlässlich der 
                                             sog. „Sommerreise“ bei uns in der Osterkirche 
                                             mit Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
So, 10.09.   9.30 Uhr      Gottesdienst / Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
 
Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 
Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

4 

 Türmerteam der evangelischen Stadtkirche Schwabach 

    Stadtkirche Schwabach        
    Turmbesteigung  
Sa. 19.08.  |  15 bis 16 Uhr 
 

Turmbesteigung, Glockenstuhl, eindrucksvolle Eindrücke auf Stadt 
und Umland und Informationen zu den ehemaligen Türmern sind hier 
zu erleben. Diese Veranstaltung ist speziell für Familien gedacht. 
Die Turmbesteigungen sollen Interessierte ansprechen, die den wunder-
baren Blick auf Schwabach von oben genießen und/ oder festhalten wollen. 
Darüberhinaus gibt es Informationen zum Leben der Türmerfamilien in 
Schwabach. 
i Wo: Martin - Luther- Platz, Schwabach, Treffpunkt ist um 14:50 Uhr 
am Turmeingang, Eintritt kostet 5 Euro, Anmeldung erforderlich beim 
Evangelischen Pfarramt unter Tel.: 09122/9256-200  <

Gottesdienste, Veranstaltungen und geteiltes Leben im  
kath. Pfarrverband brücken-schlag während der Ferienzeit 
 
Kath. Pfarramt Wendelstein, Sperbersloher Str. 6:                         
Tel.: 09129 / 4245, Mail: wendelstein@bistum-eichstaett.de 
Pfr. Michael Kneißl, Gemeindereferentin Gabriele Zucker 
Pfarrbüro: MO & DI 14.00 - 18.00 Uhr; MI & FR 8.00 – 12.30 Uhr 
Das Pfarrbüro hat vom 4. - 15.09. „Urlaub“  - in dieser Zeit ist für Sie  
„auf Posten“ das Pfarrbüro in Rednitzhembach. 
 
Kath. Pfarramt Rednitzhembach, Untermainbacher Weg 24                       
Tel.: 09122 / 62700, www.pfarrei-rednitzhembach.de  
Mail: rednitzhembach@bistum-eichstaett.de   
Pfarrkurat Bernhard Kroll                                      
Pfarrbüro: DI bis FR 9.00 - 12.00 Uhr; MI & DO 14.00 – 17.00 
Vom 10. - 25.08. nur DI bis FR 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet 
 
Seelsorgerlicher Dienst, vor allem in Notfällen von Leben und Sterben: 
vom 31.07. bis 20.08. durch Pfarrkurat Bernhard Kroll und vom 21.08. 
bis 10.09. durch Pfarrer Michael Kneißl. 
 
GOTTES*DIENSTE während der Sommerzeit in  
Hl. Kreuz, Rednitzhembach = RHB    
Hlst. Dreifaltigkeit Schwanstetten = SST   
St. Nikolaus, Wendelstein = WST 
 
Sa. 05.08.       18 Uhr   Vorabendmesse WST 
So. 06.08.                        Eucharistiefeier 09 Uhr RHB  /  10.30 Uhr SST 
Sa. 12.08.       18 Uhr   Vorabendmesse SST  
So. 13.08.                        Eucharistiefeier 09 Uhr WST  /  10.30 Uhr RHB  
Mo. 15.08.                      Eucharistiefeiern zum Hochfest Marias 
                                           Aufnahme in den Himmel - Kräuterbüschel 
                                           werden angeboten u. gesegnet! 
                                           09 Uhr RHB  /  10.30 Uhr WST  / 19 Uhr SST 
Sa. 19.08.       18 Uhr    Vorabendmesse RHB 
So. 20.08.                        Eucharistiefeier 09 Uhr SST  /  10.30 Uhr WST 
Sa. 26.08.       18 Uhr   Vorabendmesse WST 
So. 27.08.                        Eucharistiefeier 09 Uhr RHB  /  10.30 Uhr SST 
Sa. 02.09.       18 Uhr   Vorabendmesse SST 
So. 03.09.                        Eucharistiefeier  09 Uhr WST  /  10.30 Uhr RHB 
Sa. 09.09.       18 Uhr   Vorabendmesse RHB 
So. 10.09.                        Eucharistiefeier 09 Uhr SST  /  10.30 Uhr WST 
 

 
Werktägliche Gottesdienstfeiern in den Ferien: 
mi. 09.00 Uhr WST   |  do. 18.00 Uhr RHB. |  fr. 18.00 Uhr SST 
 
Unsere Pfadfinderstämme informieren unter dpsgwendelstein.de 
bzw. in Facebook DPSG Weltentdecker SST-RHB übers Stammesge-
schehen! - „Neuanschluss“ in den Gruppenstunden ist nach den Ferien 
ab Schulbeginn wieder möglich! 
 

„Treffpunkt GottesWort“ - offene biblische Runde am DI 05.09.23 um 
20.00h im kath. Pfarrhaus Wendelstein: „Ganz nahe ist uns DEIN Wort“. 
 

VORSCHAU: 
Ökumenischer Gottesdienst in der „Schöpfungszeit“ des Kirchenjahres 
- am FR 15.9. um 18.00 in Rednitzhembach auf der ‚Schul-Insel‘ zwi-
schen den Brücken: „Damit ihr das Leben in Fülle habt.“ 
 

„Wir wollen zu Land ausfahren…“ - Ausflugs-Fahrt unseres Pfarrver-
bandes per Bus nach Nördlingen im Ries am Di 3. Oktober; Start gegen 
7.30 Uhr; Heimkehr bis 21.00 Uhr. — Vor-Anmeldungen ab sofort in un-
seren Pfarrbüros! 
 

i Weiter Informationen für den Pfarrverband und die einzelen Pfar-
reien finden Sie auf unserer www.stnikolauswendelstein.de 
 

Michael Kneißl, Pfarrer   <
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Fr,  28.07.    10:00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig 
Sa, 29.07.   09:30 Uhr Jugendaktions- / Bildungstag „Wer bin ich und 
                           wenn ja wieviele?”, Voranmeldung über Jugend-
                           treff WH13, Gemeindeh. Weiherhauser Str. 13,  
Sa, 29.07. – So, 06.08. von 09:00 bis 19:00 Uhr Raum der Stille, im 
                           Karner bei der Wehrkirche, Zugang über Renn-
                           mühlstraße gegenüber Parkplatz 
So, 30.07.   10:00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche, bei schönem Wetter im 
                           Freien bei der Kirche – Pfr. Nötzig 
So, 06.08.   10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Hoffnungskirche
                           mit Pfr. Hardt 
Mi, 09.08.   14:30 Uhr Seniorentreff, Weiherhauser Straße 13 
So, 13.08.   10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst, am Rednitzüberläufer, bei 
                           schlechtem Wetter in der Wehrkirche – Pfr. Nötzig 
So, 20.08.   10:15 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche bei schönem Wetter im 
                           Freien bei der Kirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta                       
Fr, 25.08.     10:00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
So, 27.08.    10:15 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche, bei schönem Wetter im 
                           Freien bei der Kirche – Pfr. Hardt 
So, 03.09.    10:15 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche, bei schönem Wetter im 
                           Freien bei der Kirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta                         
Jeden Samstag, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang  
 
Eltern-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, Gemeindeh. Weiherhauser Str.13  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen 
Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, Gemeindehaus WH13 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr Gemeindehaus WH13 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

 
 

 

Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr: So. 23.07.  

Pfarrgottesdienst 09.00 Uhr: (Ferien) So. 30.07., 06.08., 13.08., 
                   20.08., 27.08., 03.09., 10.09.                                                                  

Hl. Messe: (23.07.-28.07.) Mi, Do 18.00 Uhr, Fr 08.00 Uhr  

Hl. Messe: (Ferien 30.07.-10.09.) Di 08.00 Uhr, Do 18.00 Uhr  

Taufe 11.00 Uhr : So. 26.08.  | Taufe 12.00 Uhr:  So. 3.09.  
 

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem  
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage. 

 
So, 23.07.     10.00 Uhr      Pfarrfest  

                           18.00 Uhr      Jubiläumskonzert Bläserkreis St. Marien          

Di, 25.07.      19.00 Uhr      Treffen Lektoren u. Kommunionhelfer  

So, 06.08.     11.45 Uhr      Laufen u. walken für Thika  

Mo, 07.08. - Fr, 11.08.        Jugend Zeltlager  

Mo, 28.08.   18.00 Uhr      KIV-Sitzung  

So, 03.09.     11.45 Uhr      Laufen u. walken für Thika  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

Evang. Pfarramt Wendelstein  - 2. Pfarrstelle 

   Offene Nachtkirche 
Sa. 26.08.  |  ab 21 Uhr:  Nachtgedanken 
in der Georgskirche Wendelstein 
Am 26. August finden ab 21 Uhr wieder die 
Nachtgedanken statt. Der Abend beginnt 
ab 21 Uhr und endet gegen 23 Uhr. Jeder 
kann bleiben solange er möchte, kann  
zuhören, nachdenken, und die Seele bau-
meln lassen. Wieder wird die St. Georgs- 
Kirche mit vielen Kerzen erleuchtet und  
besondere Musik zu hören sein. Eine  
besondere Atmosphäre herrscht an diesem 
Abend in der Kirche. Herzliche Einladung. 
 

i Wo: Georgskirche Wendelstein, Info: Pfarrerin Büttner, Tel 09129-3340.
 

Alexandra Büttner, Pfarrerin   < 

4 

St. Georg bei Kerzenschein 
© Robert Minge

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Nürnberg Katzwang 

   Raum der Stille 
Herzlich Willkomen im Karner! 
Vom 29.07. bis 06.08.2023 ist der 
Raum der Stille im Karner der Evang. 
Kirche Katzwang täglich von 9 – 19 Uhr 
geöffnet. Wir laden Sie ein, den Raum 
der Stille zu besuchen: 
 
alle Erwachsenen, Jugendlichen und Kinder 
alle, die sich einen Ort der Ruhe wünschen 
alle, die ihrer Seele einen Freiraum geben möchten 
alle, die ihr Leben reflektieren wollen 
alle, die sich mehr geistliches Leben wünschen 
alle, die Gott begegnen möchten. 
 

Für Sie alle ist der Raum der Stille gemacht worden. 
 

i Termin: 29.07.2023 bis 06.08.2023, Öffnungszeiten: 9 – 19 Uhr 
Ort: Rennmühlstraße 18, 90455 Nürnberg-Katzwang, Zugang ist von der  
Rennmühlstraße/Rednitzbrücke. Parkplätze sind gegenüber. 

 
Bettina Weber-Strobel   <

Karner von der Rednitzbrücke aus  
© Dr. Stefan Strobel
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 

 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
So. 30.07.   10.15 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 
So. 06.08.   10.15 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
So. 13.08.   10.15 Uhr    Gottesdienst –Dr. Kühlewind 
So. 20.08.   10.15 Uhr    Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
So. 27.08.     9.30 Uhr     Festgottesdienst zur Kirchweih mit Heiligem 
                                            Abendmahl (Saft) und Posaunenchor – Pfarrer Vogt 
So. 03.09.   10.15 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
So. 10.09.   10.15 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
Fr.  15.09.   18.00 Uhr     Ökumenischer  Gottesdienst zum Tag der Schöpfung 
                                            an der Bootsanlegestelle in Rednitzhembach für die 
                                            Kirchengemeinden Leerstetten, Schwand und 
                                            Rednitzhembach - Ökumenekreis 
 
Seniorenkreis Leerstetten:  
Do. 14. 09. 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr - Gemeindehaus Leerstetten 
Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen mit dem Thema: „Schulzeit 
- Meine Erinnerungen”. Gisela Hohnhausen lädt uns an diesem Nach-
mittag dazu ein, unsere Gedanken in die Vergangenheit schweifen zu 
lassen. Welcher Ort wäre dazu besser geeignet, als das ehemalige 
Schulhaus von Leerstetten, das jetzt unser Gemeindehaus ist. 
  
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de 

Regelmäßige Gottesdienste 
 

 
 
 

 

So, 23.07. 13 – 17 Uhr großer Trempelmarkt 
auf dem Pfarrgelände Standgebühr 5€ / Meter 
(Tische müssen selber mitgebracht werden) - 
Kinder können ihre Sachen kostenlos auf einer 
Decke verkaufen,  TroedelmarktCC@web.de 

 

Di, 25.07.    14.00 Uhr       Seniorennachmittag 
 

Sa, 23.09.  ökumenischer Ausflug nach Eichstätt:  
Programm siehe Homepage oder Aushang 
Abfahrt des Busses um 8.30 Uhr, Rückkehr ca. 18 Uhr, Anmeldung 
im Pfarrbüro oder im Kleinen Laden erforderlich 
 

Donnerstags von 17.30 – 18.30 Uhr: Lebensmittelretten im Brun-
nenhof in Kooperation mit der CSU/Frauenunion Worzeldorf. 

 
www.corpus-christi-nuernberg.de 

Kath. Pfarramt Corpus Christi 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
www.corpus-christi-nuernberg.de 

Di. 10 Uhr Hl. Messe So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sa. 18.00 Uhr Vorabendmesse am 29.7./12.8./26.8. und 9.9.. 
(14tägig im Wechsel mit Maria Königin, Kornburg - dort um 18:30 Uhr) 

 

Kirchen 

 
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfrin. Lehnes 

 
 

 

Gottesdienste: 
 

So. 23.07.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus mit M. Lindner 
                         9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche mit Matthias Lindner 
Fr.  28.07.    19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
So. 30.07.    08:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus mit Pfr. Lindner 
                       09:30 Uhr     Gottesdienst im Rednitzgarten mit Pfr. Lindner 
So. 06.08.    08:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindeh.,  Tanja Reidelbach 
                       09:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst, Kirche,  Tanja Reidelbach 
So. 13.08.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus, Matthias Lindner 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Matthias Lindner 
So. 20.08.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus, Pfarrer Herpich 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Herpich 
So. 27.08.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus, Kristina Kolditz 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Kristina Kolditz 
Fr.  01.09.    19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
So. 03.09.      8:45  Uhr    Morgenandacht, Gemeindehaus, Pfarrer Lindner 
                         9:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst, Kirche, Pfarrer Lindner 
So. 10.09.      8:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus 
                                               mit Pfarrer z. A. Jonas Baginski 
                         9:45 Uhr     Rothseegottesdienst am Strandhaus in Birkach 
                                               mit Pfr. Lindner 
 
 

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in  
der Tagespresse oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach b. St. Wolfgang 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 

Gottesdienste & Veranstaltungen 
 
 

 

Sa. 22.07.    19.00 Uhr    Jugend-Gottesdienst mit Verabschiedung 
                                             von Jugendreferentin Ariane Schindler, 
                                             Arche Groß’lohe 
So. 23.07.   10.00 Uhr    Gottesdienst mit AM, Pfrin. Büttner 
So. 30.07.                          kein Gottesdienst in Röthenbach! 
                       10.00 Uhr    Tauffest auf den Wässerwiesen an der 
                                             Schwarzach in Wendelstein 
So. 06.08.   10 -13 Uhr  Kirche Kunterbunt, Ev. Gemeindehaus 
                                             Röthenbach 
                      19.00 Uhr    Abendkirche, Pfrin. Graeff 
Fr. 11.08.     16.30 Uhr    Spielplatz-Gottesdienst, Pfrin. Graeff, 
                                             Mehrgenerationenspielplatz Wendelstein 
So. 13.08.   10.00 Uhr    Gottesdienst, Lektorin C. Bärschneider 
So. 20.08.                          kein Gottesdienst in Röthenbach! 
So. 27.08.   10.00 Uhr     Gottesdienst mit AM, Pfr. Lehnemann 
So. 03.09.   10.00 Uhr     Gottesdienst, Lektorin C. Bärschneider 
So. 10.09.                          kein Gottesdienst in Röthenbach! 
 
Aktuelle Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de und 
auf facebook:  www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch 
 

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann,  
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de  
 

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340,  
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W. 
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IBAN DE03 4625 0049 0000

.bundesverband-kinderhwww

die nie erwachsen wer
Wir helfen Kindern, 

0 0290 33
hospiz.de

rden.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
So, 06.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Johanna Graeff 
Mi, 09.08. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So,13.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, Annette Gerstner 
So, 20.08. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikarin Baginski 
Mi, 23.08. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Sa, 26.08. 21.00 Uhr Nachtgedanken, Pfrin Alexandra Büttner 
So, 03.09. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Annette Gerstner 
 
Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
So, 30.07. 10.00 Uhr Tauffest a.d. Wasserwiesen an der Schwarzach 

in Wendelstein, Pfrin. Graef, Pfrin. Büttner, 
Pfr. Braun, Pfr. Lehnemann, Vik. Baginski 

10.15 Uhr G+ Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Vikar Jonas Baginski 

Mi, 02.08. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So,13.08. 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Annette Gerstner 
Mi, 16.08. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde, Team 
So, 20.08. 10.15 Uhr Gottesdienst, Vikarin Milena Baginski 
So, 27.08. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin Alexandra Büttner 
Mi, 30.08. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde Arche Großschwarzenlohe 
Mi, 06.09. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde Arche Großschwarzenlohe 
 
Andere Orte 
So, 06.08. 10.00 Uhr Kirche Kunderbunt in Röthenbach, Kirche 

Röthenbach St. Wolfgang 
Fr, 11.08. 16.30 Uhr Spielplatzgottesdienst auf dem Mehr-

generationenspielplatz Wendelstein, Pfrin. Graeff 
So, 03.09. 09.30 Uhr Zeltkärwa Neuses Mühle Neuses, Pfrin Büttner 

Ev. Luth. Kirchengemeinde  
Wendelstein – St. Georg  
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40 
www.wendelstein-evangelisch.de

 
 

 

So, 23.07.   10.00 Uhr    Gottesdienst mit Kirchencafé, Vikarin Milena 
                                             Baginski, Allerheiligenkirche  
                      10.00 Uhr   Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Mo, 24.07.  19.30 Uhr     »Bibel teilen« der etwas andere Zugang, Pfarrer 
                                             Braun, Ev. Gemeindehaus Kornburg bis 21 Uhr 
So, 30.07.   09.00 Uhr    Gottesdienst, Lektor Sternberg, St. Nikolaus Kirche 
                      10.00 Uhr    Tauffest a.d. Wasserwiesen an der Schwarzach in 
                                             Wendelstein, Pfr. Braun, Pfrin. Graef, 
                                             Pfr. Lehnemann, Vik. Baginski 
Mi, 02.08.   19.00 Uhr    „Eine Stunde für mich“, St. Nikolaus Kirche 
Fr, 04.08.    16.30 Uhr    Spielplatzgottesdienst, Pfarrerin Johanna Graeff, 
                                             Spielplatz am Schützenhaus Kornburg 
Sa, 05.08.   10.00 Uhr     Happy Midlife: Fahrradtour Altmühltal ab 
                                             Berching, Oberpfalz, bis 22 Uhr 
So, 06.08.   10.00 Uhr    Abendmahls-Gottesdienst, Pfarrerin Johanna 
                                             Graeff, Allerheiligenkirche  
                      10.00 Uhr    Kirche Kunterbunt am alten Kanal, Pfr. Lehne-
                                             mann, Gemeindehaus Röthenbach, bis  13 Uhr  
                      14.00 Uhr    Hist. Kirchenführung in der Allerheiligenkirche 
So, 13.08.   09.45 Uhr    Rothsee-Gottesdienst, Pfarrer Thomas Braun 
                                             und Posaunenchor Kornburg, Strandhaus Birkach 
So, 20.08.   10.00 Uhr    Kirchweih-Gottesd. - 575 Jahre Allerheiligenkirche 
                                             mit Kirchencafé, Pfarrer Braun, Allerheiligenkirche 
So, 27.08.   09.00 Uhr    Gottesdienst, Pfrin. A. Büttner, St. Nikolaus Kirche 
So, 03.09.   09:30 Uhr    Zeltkirchweih in Neuses mit Pfarrerin Büttner 
Mi, 06.09.   19.00 Uhr    „Eine Stunde für mich“, St. Nikolaus Kirche 
 
Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Posaunen-Chor-Probe:  Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kirchen-Chor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr  Jeder ist herzlich willkommen! 
 

06.08. Predigtgottesdienst mit Abendmahl, Jürgen Schmid  
13.08. Predigtgottesdienst, Thema: Falsch verstandene Freiheit, 

                Christian Gaier 
20.08. Abendmhlgottesdienst, Klaus Dürrbeck 
27.08. Predigtgottesdienst, Thema: Die Ehe - Kompromissos gut! 

 
ENTDECKERMÄUSE  für Kinder von 0-3 Jahren, mit Mama, Papa, 
Oma, ... Jeden Mittwoch von 9:30 - 11.30 Uhr, Eintritt frei.  
Kontakt und Anmeldung: Bianca Blum 0157 33868460 
 
 

Hauskreise: Büchenbach Montag alle 14 Tage 
                Feucht, Schwabach, jeden Dienstag 

 
Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung 
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?  
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen:  
 

Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de  
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr, 
montags geschlossen 

 
 

So, 23. 07.    09.30 Uhr     Sing-Gottesdienst mit Kirchenchor – Pfarrer Thoma  
So, 30. 07.    09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster  
So, 06.08.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt  
So, 13.08.     09.30 Uhr     Kirchweihfestgottesdienst mit Posaunenchor 
                                               mit Pfarrer Thoma  
So, 20.08.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma  
So, 27.08.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Lektorin Scharpff  
So, 03.09.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt  
So. 10.09.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
 

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de   <

Gottesdienste
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 Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Musikunterricht für Anspruchsvolle  
Klavier (keine Anfänger), Kirchenorgel, 
Musiktheorie; Prüfungsvorbereitung. 
09129/285711, www.joachim-roller.de

 Ankauf

 Verkauf

Unterricht aller gängigen Instrumente 
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug, 
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte, 
Querflöte ... und Gesang.  
Einzel- und Gruppenunterricht  
Rock, Pop, Jazz, Klassik  
Kostenlose Schnupperstunden  
für alle Instrumente & Gesang.  
MusikZentrum Schuricht Wendelstein 
www.musikzentrum-schuricht.de 
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

  Nachhilfe

  Freizeit

Biete Malerarbeiten,  auch dekorativ 
0151 - 580 124 24

Ferienwohnung in Sankt Englmar /  
bayer. Wald zu vermieten.  
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden.  
Skischule 100m entfernt.  
Tel.: 09129 5608  

• Verschenken 2 Kalkhoff-E-Bikes Pro Con 
nect 14 X30 , 14,5 Ah, schwarz, Rahmen 
W 51 und W 47, Bj. 2014 , NP je € 2900,- 
- fahrbereit und guter Zustand 
Tel. 091297540

• Junghans Knüpfwolle und Knüpfhaken, 
ca. 1 Schuhkarton voll; Gesellschaftsspiel 
"Das große Wissen"; Tel. 09122 / 772 59

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
Talstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner 
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

Kompetente Nachhilfe für alle Fächer 
und Schularten in Wendelstein,  
Kornburg, Feucht und Langwasser. 
www.nachhilfe-tintenklecks.de  
0171 / 753 96 33  

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken 
Gratis-Kleinanzeigen  für alles  
was zu schade zum Wegwerfen  
aber zu alt zum Verkaufen ist.

 Kontaktbörse 
    Hier können sich Leser gegenseitig 
    helfen, Gleichgesinnte treffen usw. 
   (Keine Partnersuche)

• Medizinische Fußpflege, Praxis od. 
Hausbesuche, Schwabach und Umge-
bung 09122-888 338

• Hausbesuche Physiotherapie  
In Katzwang und Umgebung  
Kurzfristig – Zuverlässig. Alle Kassen und 
Privatpatienten. Tel.: 0151/151 754 34

• Fußpflege-Hausbesuche in Katzwang 
und 10 km Umkreis. Tel. 0157/37832088

• Kiefernholz frisch zum selber Trocknen 
25cm/33cm/50cm incl. Lieferung für 72€ 
Holzhandel Sven R. 0172/2827738

• Suche alles 1. FC Nürnberg vor 1970 
+  Fussball Sammelalben 0911/668578

• Großer Werksverkauf für Bürostühle 
Entdecken Sie d. neue 3D Sitzgranate 
20% Rabatt direkt vom Hersteller 
Sperbersloher Str. 124 in Wendelstein 
www.sitwell.de, Tel. 09129-4040 
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 9.30 - 13 Uhr

• Klavierstimmungen - Reparaturen  
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66 
oder 0172 / 86 42 819

www.meier-kleinanzeigen.de

 

Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffent- 
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet und 
wann sie im Magazin erscheinen wird. 
 
Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal erstellten 
Kleinanzeigen in Zukunft ganz einfach wiederverwenden: Melden Sie sich 
dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  „Vorhan-
dene Kleinanzeigen verwalten...“. Wenn Sie auf „Neu schalten“ klicken, wird 

die Kleinanzeige in das Auftragsformular kopiert. Sie 
können dann ggf. noch Änderungen vornehmen und  
schließlich die Veröffentlichung beauftragen. 
 

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung angezeigt. 
So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat.  
Die Rechnung kommt wahlweise per E-Mail oder Post.  
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen online buchen unter www.meier-magazin.de
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Ausbildung  
2023/2024

 
 
 

Auch die Ferienzeit bietet die  
Gelegenheit, sich Gedanken zu machen, wie man 

sich nach der Schulzeit weiter entwickeln möchte. Ausbildung,  
Studium oder doch erstmal ein Freiwilliges Soziales Jahr?  
 

Welche Branchen und Themen interessieren Dich? Welche Unternehmen 
oder Tätigkeiten sprechen Dich an? Bist Du eher handwerklich-körperlich 
geschickt oder ein Büro- und Computertyp? Möchtest Du mit Menschen 
arbeiten, mit Tieren oder Pflanzen – bist Du kreativ?  
Möchtest Du finanziell möglichst bald auf eigenen Füßen stehen oder 
hast Du das Gefühl, noch viel mehr lernen zu wollen?  
 

Nutze die Ferienzeit, um mit Freunden und Familie über Berufe zu spre-
chen. Sammle möglichst viele Tipps und Infos ein, um dann in der für 
Dich interessanten Richtung weiter zu suchen. Wenn Du ein Ziel vor 
Augen hast, flutscht das kommende Schuljahr auch garantiert besser! 
 

Auf diesen Seiten findest Du ganz aktuelle Ausbildungsangebote!  
Informiere Dich vorab online zu den Angeboten. Und falls du dann noch 
Fragen hast, ruf einfach an oder schreib eine Mail. Alle Ausbilder:innen 
beantworten gerne Deine Fragen!  Und vielleicht gibt es ja sogar die 
Möglichkeit, einen Termin oder ein Praktikum klar zu machen? 
 

i Viele weitere Ausbildungsangebote, Tipps und Infos rund um die 
Ausbildung findest Du unter meier-magazin.de/ausbildung 
 

Markus Streck, meier Redaktion   <

Liebe Schülerinnen,  

    Liebe Schüler,

77
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Zahnarzt Dr. Christian Jänichen 

Zahnmedizinische/r  
Fachangestellte/r (m/w/d)  
im Team von Dr. Jänichen 
 

Cheese! Das perfekte Lächeln muss gepflegt werden. Und als Zahn-
medizinische/-r Fachangestellte/-r kannst du dazu beitragen, dass die 
Welt ein schöneres Lächeln zeigt. 
 

Zur Zahngesundheit gehört übrigens noch viel mehr, als nur ein blenden-
des Aussehen. Gut gepflegte Zähne sind für Gesundheit und Wohlbefin-
den unersetzlich.  
 

Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Jänichen kümmert sich in allen Spektren 
der modernen Zahnheilkunde um die Patienten: Prophylaxe, Kinderzahn-
heilkunde, Zahnerhaltung, ästhetische Zahnbehandlung und Zahnauf-
hellung, Zahnersatz, chirurgische Zahn-medizin, Implantologie, Parodon-
tologie. 
 

Innerhalb der Ausbildung wirst du lernen, Patienten zu betreuen, du soll-
test also gerne für und mit Menschen arbeiten. Du zeigst ihnen, wie  
Karies und Zahnfleischentzündungen verhindert werden können, führst 
Zahnreinigungen durch oder machst Röntgenaufnahmen.  
 

Bei der Behandlung am Stuhl bist du die helfende Hand des Zahnarztes, 
erstellst kleinere Abrechnungen und dokumentierst Behandlungen.  
Außerdem bekommst du Einblick in das Organisieren von Terminen und 
Praxisabläufen, das Durchführen von Hygienemaßnahmen und kleineren 
Laborarbeiten. 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Hast du noch Fragen, dann ruf uns einfach an, schreib uns über 
www.instagram.com/praxis_dr.jaenichen oder  
Zahnarzt-Jaenichen@t-online.de.  
Auf deine Bewerbung freuen wir uns per Post oder E-Mail. 
 

Dr. Christian Jänichen   < 

Ausbildung 

 meier-magazin.de/zahnarzt-wendelstein
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Deine Ausbildung bei der Firmengruppe Burkhartsmaier  
Die Firmengruppe Burkhartsmaier in Roth besteht aus acht Firmen mit mehr als 120 Mitarbeiter/-innen und Auszubildenden.  
In Handwerk und Industrie bieten wir verschiedene Ausbildungen. 
 

Wir bieten Dir eine sichere Zukunft! 
 

Wer sein Handwerk versteht und eine gute Berufsausbildung hat, braucht 
sich nicht um einen Job zu sorgen! Die Firmengruppe Burkhartsmaier 
bietet Dir Ausbildungen in unterschiedlichen Bereichen, im Handwerk 
und in der Industrie: 
 

In der Industrie bilden wir Verfahrensmechaniker /-innen für Beschich-
tungstechnik aus, im Handwerk Maler und Lackierer /-innen. Im Büro 
bieten wir die Ausbildung zum Kaufmann bzw. -frau für Büromanage-
ment und Industrie. Außerdem bilden wir Fachkräfte für Lagerlogistik 
aus. 
 

Mach Dich wertvoll – überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung! 
 

Als Verfahrensmechaniker/in für Beschichtungstechnik (m/w/d) verdienst 
Du bei uns zum Beispiel im ersten Ausbildungsjahr 1.200 Euro, im zwei-
ten 1.250 Euro und im dritten Jahr 1.330 Euro. 
 

Mach Dich unabhängig und finde Deinen Weg. 
 

Von Anfang an Dein eigenes Geld zu verdienen ist nur ein positiver Effekt. 
Auch das Gestalten mit den eigenen Händen und der immer abwechs-
lungsreiche Arbeitsalltag im Team mit sympathischen Kolleginnen und 
Kollegen werden Dir Freude machen. 

Vielfältige Möglichkeiten nach Deiner Ausbildung! 
 

Wir möchten Dich nach der Ausbildung übernehmen und bieten Dir dazu 
in unseren Betrieben die für Dich passenden Tätigkeits-, Entwicklungs- 
und Karrieremöglichkeiten. Zum Beispiel die Weiterbildungen zum bzw. 
zur Meister/-in oder Fachwirt/-in – oder Du trittst nach der Ausbildung 
ein Studium an. 
 

Die Ausbildung bei Burkhartsmaier bietet Dir eine solide Grundlage für 
Deine Existenz, aber – wenn Du willst – auch für eine Karriere. 
 
Starte mit einem Praktikum, lerne uns kennen und finde Deinen Weg! 
 

Uns gibt es seit 1974, seitdem bilden wir Fachkräfte aus – mit allem, was 
dazugehört. Wir machen auch Dich zur Fachkraft!  
 

Ein Praktikum ist die beste Möglichkeit, in die verschiedenen Berufe hi-
neinzuschnuppern und unsere Teams kennen zu lernen. Wir laden Dich 
dazu ein! 
 

i Wir stehen Dir von Anfang an mit Rat und Tat zur Seite. Ruf einfach 
an, 09171/9701-13 oder schreibe uns an rekruting@burkhartsmaier.de 
 

www.burkhartsmaier.de   <

© whitedaemon / Pixabay
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www.meier-stellenmarkt.de

• Verstärkung für Innendienst  
& Verkauf (m/w/d) bei Bürostuhl  
Hersteller in Wendelstein  
Teil-/Vollzeit, moderne Arbeitsplätze 
Bewerbungen bitte an SITWELL STEIFEN-
SAND AG, management@sitwell.de

Suche Putzhilfe für 2-Personenhaus-
halt und Kellerräume für 1 x pro Woche 
(ca. 4 Stunden) in Wendelstein  
Telefon 09129 - 5608  

 KLEINANZEIGEN
  Angebote

 

Nach der kostenlosen Anmeldung auf  
www.meier-magazin.de (oben rechts),  
können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten  
und zur Veröffentlichung einreichen.  
 

Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet  
und wann sie im gedruckten Magazin erscheinen wird. 
 

Online wird Ihre eingereichte Kleinanzeige sofort nach der Buchung 
angezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat.  
 

Die Rechnung bekommen Sie automatisch per E-Mail oder Post (das 
können Sie auswählen). 
 

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de 
oder 09129 - 289 551 bzw.  mail@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten
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Immobilien

Deutsche Postbank AG 

Lage, Lage, Lage –  
und Barrierefreiheit 
Wer in seiner Immobilie auf Barrierefreiheit achtet, entscheidet 
sich auch für eine wertbringende Kapitalanlage. Altersgerecht ge-
staltete Häuser und Wohnungen sind knapp in unseren Städten 
und Gemeinden. Damit steigen sie im Wert. 
 

Ei ne brei te Tür ver ein facht den Zu gang in die Woh nung für Rol la tor 
wie Kin der wa gen glei cher ma ßen. Groß und klein, jung und alt freu en 
sich dar über, un ter die Du sche ge hen zu kön nen, oh ne zu erst ei ne 
Schwel le über win den zu müs sen. Auch ein Fahr stuhl er leich tert den 
All tag un ge mein. „Wohn kom fort ist al ters los“, sagt Holm Breit kopf 
von der BHW Bau spar kas se. „In ei ne bar rie re freie Aus stat tung zu  
in ves tie ren hat lang fris ti gen Nut zen und wirkt po si tiv auf den Markt -
wert ei ner Im mo bi lie.“ Dies gilt un ab hän gig da von, ob man mög lichst 
lan ge in den ei ge nen vier Wän den le ben will, jetzt oder spä ter ei nen 
Ver kauf in Be tracht zieht oder an sei ne Er ben denkt. „Ei ne Im mo bi lie 
oh ne Hin der nis se lässt den Be sit zen den vie le Op tio nen“, so Breit kopf. 
 

Wach sen der Markt 
Ei ner Ana ly se des Pe s tel In sti tuts zu fol ge feh len heu te 2,2 Mil lio nen 
al ters ge recht aus ge stat te te Wohn ein hei ten. Da bei ist ab seh bar, dass 
die ge bur ten star ken Jahr gän ge bald das Ren ten al ter er rei chen  
wer den. Der Staat hat die stei gen de Nach fra ge er kannt und ver gibt 
– oh ne ei ne Al ters gren ze bei An trag stel len den – Dar le hen in Hö he 
von bis zu 50.000 Eu ro. Wer über das KfW-Pro gramm „Al ters ge recht 
um bau en“ fi nan zie ren will, muss die Ar bei ten von ei nem Fach be trieb 
um set zen las sen. Ho no ra re für Sach ver stän di ge, die für die Pla nung 
hin zu ge zo gen wer den, kön nen auch über das Pro gramm fi nan ziert 
wer den. Wer ein al ters ge rech tes Haus neu bau en will, kann die Mit tel 
eben falls nut zen. 
 

Va ria ble Kos ten 
Die Kos ten für Um bau ten va ri ie ren. Nach Aus wer tun gen der KfW  
ga ben Mo der ni sie ren de bei spiels wei se im Durch schnitt 10.700 Eu ro 
für Sa nie run gen von Bad und WC aus. Mit 24.500 Eu ro er reich ten sie 
den Stan dard „Al ters ge rech tes Haus“. In die sen Kos ten be reich kann 
man auch schnell kom men, wenn man ein grö ße res Bad kom plett 
schwel len los ge stal ten will. 

www.postbank.de   < 
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Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffent- 
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet und 
wann sie im Magazin erscheinen wird. 
 
Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal erstellten 
Kleinanzeigen in Zukunft ganz einfach wiederverwenden: Melden Sie sich 
dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  „Vorhan-
dene Kleinanzeigen verwalten...“. Wenn Sie auf „Neu schalten“ klicken, wird 

die Kleinanzeige in das Auftragsformular kopiert. Sie 
können dann ggf. noch Änderungen vornehmen und  
schließlich die Veröffentlichung beauftragen. 
 

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung angezeigt. 
So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat.  
Die Rechnung kommt wahlweise per E-Mail oder Post.  
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen online buchen unter www.meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN
  Gesuche   Angebote

H.J. Michael Herbst 
Immobilen 
Professionell und 
sorgenfrei begleite 
ich Sie vom Erst-
gespräch bis zum 
Notar.  
Häuser, Wohnungen 
und Grundstücke 
für Kunden  zum 
Kauf gesucht.  
0151/141 009 84

• Büro, Produktionshalle, Lagerflächen, 
Stellplätze für Wohnmobile & Boote  
zu vermieten in Wendelstein.  
Tel. 09129-4040 

• Privatverkauf Bungalow Weiherhaus 
136qm Wfl, 504qm Grund, Keller, Garage 
www.kleinanzeigen.de ID: 2470264465 
Tel: 0911/ 817 154 04

• Suche Wohnung zum Kauf ab 2,5 Zi. 
mit Balkon oder Garten in Wendelstein 
Tel.: 0176 22 56 00 96 

Helle 3 Zimmer Wohnung, 68 qm in Wst. 
mit Winterbalkon, im 2. OG; EKB gegen 
Ablöse; ab 01.11.23 zu vermieten.
690,- € KM zzgl. NK  
Chiffre: 23 07 4474   (an den Verlag)  
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